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WOLFGANG MILDE 

DIE HANDSCHRIFTEN DES 

BISCHOFS SIGEBERT VON MINDEN 

 

 

Minden und Bischof  Sigebert 
Das Bistum Minden, mit Unterstützung der Abtei Fulda in karolingischer Zeit 
um 803 aus einer sächsischen Missionsstation entstanden, konnte sich bald so 
weit konsolidieren, daß es schon unter seinen ersten Bischöfen eine Rolle in der 
Reichspolitik spielte. So hielt 852 Ludwig der Deutsche in Minden einen 
sächsischen Gerichtstag ab, während Bischof Dietrich (853-880) bereits zu 
einem wichtigen Berater am ostfränkischen Königshof aufstieg. Diese 
Bedeutung verstärkte sich insbesondere unter Bischof Landward (958-969), der 
zu den engsten Beratern und ständigen Begleitern Kaiser Ottos des Großen 
gehörte. Im Jahr 961 erhielt er von Otto ein Immunitätsprivileg für die 
Mindener Kirche, 962 nahm er in Rom an der Kaiserkrönung teil. Landwards 
Nachfolger Milo (969-996) führte diese Politik weiter, kümmerte sich aber 
wesentlich mehr um sein Bistum. Fünf Besuche am Hof Kaiser Ottos II. 
brachten ihm vier wichtige Privilegien ein, darunter jenes von 977, das dem 
Bischof von Minden das Münz-, Markt- und Zollrecht verlieh. Dafür beteiligte 
er sich an der Dänenmission der Hamburger Kirche sowie an Ottos III. 
Slawenkämpfen. In unserem Zusammenhang ist von Wichtigkeit, daß sich 
unter Bischof Milo die ersten Spuren buchkundlicher Interessen in Minden 
nachweisen lassen: Milo stiftete zu Ehren des heiligen Gorgonius, seit 952 
zweiter Hauptpatron des Mindener Doms, ein kostbar ausgestattetes Evangeliar 
mit folgender Widmung: Sit tibi, Gorgoni, liber hic rogo valde decori Ornari Milo quem 
fecit episcopus auro 1. Durch die Gorgoniusverehrung lassen sich auch Mindener 
Beziehungen zum lothringischen Kloster Gorze belegen, dem Hauptort des 
Kultes dieses Heiligen. Unter Bischof Dietrich II., der aus Bayern stammte, 
weilte Kaiser Heinrich II. zweimal in Minden. 
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Nach diesem Vorspiel finden wir den eigentlichen Aufstieg Mindens zu politi-
scher und kultureller Blüte unter Bischof Sigebert (1022-1036). Vermutlich im 
letzten Viertel des zehnten Jahrhunderts geboren und sächsischem Adel ent-
stammend, war er das erste Mitglied des Mindener Domkapitels, das – vom 
Kaiser ernannt – auf den Bischofsstuhl gelangte. Aurea spes patri, specimen pietatis 
opim redet ihn ein in Hexametern abgefaßtes Huldigungsgedicht zum Amtsan-
tritt an (in der Handschrift Ms.theol.lat.qu.11, ehemals Berlin, jetzt Depositum 
Kraków, s.u.).2 Unter Sigebert hatten die Beziehungen zwischen Minden und 
dem Kaiser ein besonders hohes Ansehen: Der Salier Konrad II. feierte zwei-
mal, 1024 und 1033, das Weihnachtsfest in dem sächsischen Bischofssitz. 
Hinzu kamen Schenkungen und die Verleihung von weiteren Privilegien an den 
Bischof. 

In die Zeit Sigeberts fällt vor allem die Gründung des Martinistifts (Chor-
herrenstift) in Minden, dessen Rechte und Besitzungen Konrad II. 1029 und 
1033 bestätigte und in dessen Kirche Sigebert (gestorben 10. Oktober 1036) 
beigesetzt wurde. Bei seinem ersten Weihnachtsaufenthalt in Minden 1024 
erlangte Konrad die endgültige Anerkennung als König auch durch die Sach-
sen, nachdem er ihnen vorher ihr altes Recht, die lex saxonum, bestätigt hatte. 
Bei seinem zweiten Besuch 1033 hielt der am 23./24. September 1027 in Frank-
furt am Main zum Kaiser gekrönte Konrad Hof und empfing Gesandte mehre-
rer Völkerschaften. Gleichzeitig erreichte Sigebert für sein Martinistift kaiser-
lichen Schutz für die Kanoniker. 

Sigeberts politisches und kirchenpolitisches Wirken spiegelt sich auch in seinen 
Reisen wider – zehn sind gesichert und eine ist wahrscheinlich: Gandersheim 
(1007), Paderborn (1024 und 1031), Corvey (1025), Frankfurt am Main (1027), 
Pöhlde (1028), Regensburg (1029), Nimwegen (1031), Merseburg (1033), 
Jöllenbeck (1035). Unsicher bleibt Merseburg 1025. Das Netz von 
Beziehungen, in das Minden schon von früh an eingebettet ist, wird unter 
Sigebert besonders deutlich.3 

Das frühe kulturelle Leben Sachsens hat Sigebert ungewöhnlich stark bereichert 
durch die Stiftung von neun beziehungsweise zehn liturgischen Handschriften, 
die er für seine Domkirche bestimmt hatte. Diese Stiftung stellt für den 
sächsischen Raum in dieser Zeit etwas völlig Singuläres dar. Das betrifft einmal 
die Stiftung selbst, zum anderen die wesentlich spätere, aber doch sehr 
ausführliche Nachricht darüber und drittens den Erhalt und die Identifizierung 
der Handschriften. Letztere wurde ermöglicht durch eine für die damalige Zeit 
ungewöhnlich exakte Beschreibung der Codices in der jüngeren Mindener 
Bischofschronik von Heinrich Tribbe aus der Zeit um 1450/61. Als Mindener 
Domherr hat er sie vermutlich selbst noch gesehen. 
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Die Handschriften blieben vermutlich vollzählig in Minden bis die Reformation 
im Fürstbistum und die Umwandlung des Territoriums in ein 
kurbrandenburgisches Fürstentum nach dem Dreißigjährigen Krieg 1648/50 
die Besitzverhältnisse veränderten. Im Jahr 1683 wurden auf Befehl Friedrich 
Wilhelms von Brandenburg, des „Großen Kurfürsten―, die kostbarsten Hand-
schriften nebst anderen wertvollen Stücken aus dem Mindener Domkapitel 
nach Berlin überführt. Die Handschriften, unter ihnen der größte Teil der 
Sigebert - Codices, kamen in die kurfürstliche Bibliothek, die heutige Staats-
bibliothek. Ein Ende Oktober 1683 für den Kurfürsten angelegtes Bestands-
verzeichnis (Inventar) 'Summarische Designation aller und jeder Denckwür-
digen und nützlichen Documenten und Brieffschafften, welche ... in dem 
perlustrirtem Archivo des Mindischen Thumb Capituls gefunden und... 
registriret worden' zählt in dem Kapitel 'Verzeichnis derer Pretiosen, Antiqui-
täten, Paramenten, und andern dergleichen ornats, so bey perlustrir- und 
inventirung des Mindischen Thum Capituls Archivi befunden worden' auf Seite 
364 bis 368 insgesamt sieben Handschriften auf (Nr. 1 bis 7), darunter auch 
Sigebert-Codices (Staatsbibliothek zu Berlin, Ms.Boruss.fol.82). Der Berliner 
Bibliothekar Christoph Hendreich trug die Handschriften nach ihrer Ankunft 
auf der Schlußseite des 'Catalogus manuscriptorum bibliothecae electoralis 
Brandenburgensis' ein, der von dem ersten Berliner Bibliothekar Johann Raue 
1668 angelegt worden war (Staatsbibliothek zu Berlin, Ms. Cat. A 465).4 

 

 

 

Verzeichnis der Handschriften 

Die Nachricht von Sigeberts Stiftung mit der ausführlichen Beschreibung der 
neun Codices ist überliefert in der jüngeren Mindener Bischofschronik 
'Chronicon episcoporum Mindensium' aus den Jahren 1450 bis 1461, und zwar 
im 15. Abschnitt, der Sigebert gewidmet ist und der mit den Worten 
„Sigebertus episcopus XV― beginnt. Diese Chronik, überliefert in drei Hand-
schriften (Staatsbibliothek zu Berlin, Ms.Boruss.quart.147; Niedersächsisches 
Hauptstaatsarchiv Hannover, Ms.T.1 und Ms.T.2), galt lange als Werk des 
Mindener Dominikaners und Chronisten Hermann von Lerbeck (ca. 1345/55 
bis ca. 1410/20), das nach seinem Tod eine Fortsetzung erfuhr. Klemens 
Löffler stellte in seiner Ausgabe der 'Mindener Geschichtsquellen' von 1917 als 
eigentlichen Verfasser den Mindener Domherrn Heinrich Tribbe fest, der von 
ca. 1410 bis 4. Juli 1464 lebte und Hermanns von Lerbeck 'Catalogus 
episcoporum Mindensium' (vorher 'Chronicon Mindense incerti auctoris') 
benutzt beziehungsweise bearbeitet haben dürfte.5 
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Die ausführlichen und exakten Beschreibungen der neun Sigebert-Hand-
schriften in Tribbes Bischofschronik verraten eine so intime Kenntnis dieser 
Stücke, daß die Annahme berechtigt ist, daß er die Codices selbst gesehen und 
in Händen gehabt hat.6 Auf den knapp sieben Druckseiten über Sigebert in der 
Löfflerschen Ausgabe der Chronik7 nehmen diese Beschreibungen allein rund 
drei Seiten ein.8 

Sigebertus ergo praesul non solum circa temporalium bonorum ampliationem, verum etiam 
circa Dei cultum studium magnum, ut dilataretur, impartivit. Unde inter alia ecclesiae suae 
utilia etiam decorem Dei studuit adornare. Paramenta enim diversa, plenaria 
[=Evangeliare] auro et argento ac tabulis eburneis lapidibusque pretiosis adornata Deo et 
beato Petro ex singulari cordis devotione, ut in eisdem libris apparet, obtulisse videntur: Mit 
diesen Worten (Löffler S. 131) wird die Nachricht über die Stiftung eingeleitet, 
der sich übergangslos die Beschreibungen der neun liturgischen Handschriften 
anschließen. Es handelt sich bei ihnen um ein Hymnar, ein Tropar (mit Notkers 
Liber hymnorum), ein Graduale, ein Sakramentar (gilt als Hauptwerk der gan-
zen Stiftung), ferner um einen Ordo sacramentorum et celebrande misse, ein 
Evangelistar und ein Lektionar. Zwei Handschriften der Liste konnten nicht 
identifiziert werden (siehe unten Nr. II und Nr. IX), dafür kann das Wolfen-
bütteler Graduale Cod.Guelf.1008 Helmst. hinzugefügt werden, das zwar nicht 
in Tribbes Liste aufgeführt wird, wegen seines Inhalts und seiner Ausführung 
aber eindeutig zu den Sigebert-Handschriften gehört. In der Staatsbibliothek zu 
Berlin sind sechs Handschriften beheimatet (zwei davon, siehe unten Nr. V und 
Nr. VII, werden kriegsbedingt als Deposita in der Jagellonischen Bibliothek 
Kraków aufbewahrt, nachdem sie jahrzehntelang als verschollen angesehen 
wurden), während die restlichen zwei in der Herzog August Bibliothek 
Wolfenbüttel liegen. Entstanden sind sie entsprechend neueren Forschungen 
sämtlich im Scriptorium von Sankt Gallen, nicht in Minden, für dessen Dom 
sie von Sigebert bestellt wurden, dem „praesul memoria perpetua dignus―, wie 
er zu recht von Tribbe (Löffler S. 134) gerühmt wird. 

Als erster hat 1893 Wilhelm Vöge Sigeberts Handschriften kunsthistorisch 
analysiert und mit Tribbes Beschreibungen eingehend verglichen. Bis heute ist 
seine Studie, obwohl später modifiziert, grundlegend geblieben.9 Die auf ihn 
folgende Forschung über die Bilderhandschriften hat stets von seinen 
Ergebnissen gezehrt.10 
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I: Hymnar 

Horum primus hymnos per anni circulum continet, sex imaginibus ordinatus, Ambrosii et 
Hilarii episcoporum de ebore, reliquos vero quatuor [argenteos], videlicet Sedulii et Aratoris, 
Romanae ecclesiae subdiaconi, qui duos libros metricos de historia actuum apostolorum 
eleganter composuit, Prudentii et Iuvenci in quatuor cornibus libri cum suis inscriptionibus 
ordinavit . Isti enim primo hymnos composuisse inveniuntur. (Löffler S. 131) 

Berlin, Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz, Ms.theol.lat.oct.1 
(derzeit: Haus Potsdamer Straße) 

Pergament . 101 Blätter . Einspaltig . 18 x 13 cm. Zwischen 1022 und 1036, St. 
Gallen. 

Sammlung von Hymnen (fol. 3v: In nomine Domini incipiunt ymni per circulum anni 
in diversis festivitatibus canendi). Ohne Neumen. 

Ausstattung: zwei größere Goldinitialen und zahlreiche kleinere Zierinitialen. 
Keine Miniaturen. Der Initialstil lehnt sich an den aus St. Gallen und aus der 
Reichenau an. Auf St. Gallen weisen auch die Hymnen auf Gallus und Otmar. 

Kam 1683 nach Berlin. 

Der Einband (19. Jahrhundert) enthält nur noch ein schmales Elfenbeinrelief 
mit der Figur eines stehenden Heiligen (Ambrosius oder Hilarius). Sehr enger 
stilistischer Zusammenhang mit dem Elfenbein auf dem Sakramentar des 
Bischofs Sigebert (s.u.) 

Literatur: VÖGE (1893) S. 205-207; GRAEVEN (1903) S. 2, 17; ROSE 2,2 (1903) 
S. 681-682 (Nr. 692); GOLDSCHMIDT 2 (1918), Text Nr. 147, Taf. XLI; 
HUSUNG (1925) S. 4; Kunst und Kultur 2 (1966) S. 469-471, 521; Zimelien 
(1975) S. 48-49, Abb. S. 61; SCHROEDER (1980) S. 24-25 Nr. 7/5; 
BESTE/FREDRICH (1984) S. 17; HOFFMANN (1986) S. 374, 376, 388, Abb. 190; 
ACHTEN (1987) S. 52; PIERCE (1988) S. 37-39; MAYR-HARTING 2 (1991) S. 91-
97; FINGERNAGEL (1991) S. 65-66 (Nr. 70), Abb. 206-212. 

 
 

II: (Nicht identifiziert) 

Secundum plenarium continet omnium evangelistarum scripta. Hic liber imagine crucifixi et 
quatuor evangelistarum de puro auro lapidibusque pretiosis est adornatus. (Löffler S. 131) 
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III: Orationale 

Tertium continet orationes singulares et praeparatoria ad missam, in quo dicti episcopi effigies 
intra librum pulchre et artificiose est depicta exteriusque de ebore sculpta et ab aliis duabus 
imaginibus suffulta et sublevata . Versus: 
 Nomine sacro tuo, Sigeberte, dicatur imago, 
 Quae suffulta suo praesidet officio. (Löffler S. 132) 

Diese Handschrift hat sich in drei Teilen erhalten: 

1. Der Text 'ORDO SACRAMENTORUM ET CELEBRANDE MISSE' 
(sogenanntes Orationale). 

Wolfenbüttel, Herzog August Bibliothek, Cod.Guelf.1151 Helmst. 

Pergament . 121 Blätter . Einspaltig . 16 x 12 cm . Um 1030, St. Gallen. 

Ausstattung und Schrift weisen nach St. Gallen; der Schreiber des Codex (außer 
fol. 100r-105v) hat auch die Sigebert-Handschriften Berlin Ms.theol.lat.qu.3 
und Ms.theol.lat.qu.11 geschrieben. 

Dieser von Tribbe unter Nr. III genannte Codex mit den 'Orationes' und 
'Praeparatoria ad missam' galt lange als „verlorenes Mindener Orationale― 
(zuweilen auch noch jetzt). 

Die Handschrift kam 1597 mit der Sammlung des lutherischen Theologen und 
Kirchenhistorikers Matthias Flacius Illyricus (1520-1575) nach Wolfenbüttel. 
Flacius hatte sie 1557 als „Missa latina, quae olim ante Romanam circa 700. 
annum in usu fuit...― in Straßburg abdrucken lassen, nach ihm wurde sie später 
mißverständlich „Missa Illyrica― genannt. Der Codex gelangte 1618 in die 
Universität Helmstedt und kehrte nach deren Aufhebung (1809/10) im Jahr 
1815 wieder nach Wolfenbüttel zurück. 

2. Ein Einzelblatt mit der Darstellung 'SIGEBERT ZWISCHEN PRIESTER UND 

DIAKON' 

Berlin, Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz, Ms.theol.lat.qu.3 Fragment 
(fol. 1v) 
(derzeit: Haus Potsdamer Straße) 

Pergament . 1 Blatt . 14,6 x 9,7 cm (Bildgröße: 12 x 9 cm). Um 1030, St. Gallen. 

Das ausgeschnittene Stifterbild befand sich lange auf der Rückseite eines 
vorgehefteten Papiervorsatzblattes (fol. 1v) in der Handschrift Berlin, 
Ms.theol.lat.qu.3 (siehe unten Nr. VIII). Inschrift auf der Rahmenleiste: 
NOMINE SACRA TVO SIGEBERTE DICATVR IMAGO . QVAE SUFFVLTA 

SVO PRESIDET OFFICIO. 1975 von dem Papiervorsatzblatt in Ms.theol.lat.qu.3 
abgelöst. 



13 

Kam 1683 nach Berlin. 

3. Das Elfenbeinrelief des Deckels mit der Darstellung 'SIGEBERT ZWISCHEN 

ZWEI PRIESTERN UND ZWEI DIAKONEN' 

Berlin, Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz, Ms.germ.qu.42, Einband 
(derzeit: Haus Potsdamer Straße) 

Elfenbein. 14 x 7 cm . Um 1030 

Hauptstück der Sigebert-Elfenbeinreliefs. Befand sich seit ca. 1820 auf dem 
heute abgelösten Einband des 1415 datierten Gebetbuches der Herzogin Maria 
von Geldern. 

Kam 1683 nach Berlin. 

Literatur (vgl. auch unten Nr. VIII): LÖFFLER (1917) S. 132 und LÖFFLER Bd. 
2 (1932) S. 169; HEINEMANN I,3 (1888) S.83; VÖGE (1893) S.201-203; ROSE 
2,2 (1903) S.695 (zu Nr. 697); GRAEVEN (1903) S.2, 12-21; CABROL (1905) S. 
151-165; BRAUN (1905) S.143-155; BRAUN (1907) S. 265, 266;  GOLDSCHMIDT 
2 (1918) Text Nr.145, Taf. XLI; HUSUNG (1925) S. 4; DEGERING 2 (1926) S. 6; 
PROCHNO (1929) S.79-79*; BOECKLER (1931) S. 47-48; STEINBERG, Bildnisse 
1 (1931) S.15-16; Werdendes Abendland (1956) S.276-277; Kunst und Kultur 2 
(1966) S.469-471, 518-519, 522, Abb. 175; Bd. 1, Farbtaf. B; OLSON (1966); 
OLSON (1967) S. 45-69; MEYER Festschrift USENER (1967) S. 188-189; 
GAMBER (1968) Nr. 990, S. 427-428; CABROL (1922); BOURQUE, II, 2 (1958) S. 
333 (Nr. 148); Zimelien (1975) Nr. 41, 141; HONSELMANN (1977) S. 73-78; 
BUTZMANN (1977) S. 65-67; BUTZMANN (1978) S. 35-42; Bilder vom 
Menschen (1980) Nr. 20, 21, Farbtaf. 5; SCHROEDER (1980) S. 22, 23, 24 Nr. 
6/4, 34-35, 54; BESTE/FREDRICH (1984) S. 17; RASMUSSEN (1984) S. 205 
Anm. 18; Ornamenta Ecclesiae 1 (1985) S. 154-156; HOFFMANN (1986) S. 375, 
398, Abb. 216; ACHTEN (1987) S. 83-85, 51; PIERCE (1988) S. 32-37, 42-45, 82-
459, 468-482 (Beschreibung von 1151 Helmst, Edition und Kommentar); 
MAYR-HARTING 2 (1991) S.91-97, 285; FINGERNAGEL (1991) S. 63-64 (Nr. 
68), Abb. 200. 

 
IV: Graduale 

Quartum continet gradualis officia. Hic liber et sex imaginibus eburneis et quatuor argenteis 
sculptis Augustini, Ambrosii, Gregorii papae et sui diaconi Petri adornatus. (Löffler S. 
132) 

Berlin, Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz, Ms.theol.lat.qu.15 
(derzeit: Haus Potsdamer Straße) 
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Pergament . 234 Blätter . Einspaltig . 20 x 13 cm . Zwischen 1022 und 1036, St. 
Gallen. 

Enthält den Sologesang des Priesters sowie den wechselnden und ständig 
wiederholten Chorgesang der Messe. (fol. 1v: In nomine Domini nostri Jesu Christi 
incipit liber diurnalis antiphonarii per circulum anni). 

Zwischen den Zeilen mit kleinen Punkt-Neumen versehen. Sehr enger 
neumenkundlicher und hagiographischer Zusammenhang mit dem 
Tropar/Sequentiar Berlin, Ms.theol.lat.qu.11 und mit dem Graduale 
Wolfenbüttel, Cod. Guelf. 1008 Helmst. (s.u.). Typus der St. Galler Neumen. 

Ausstattung: Zwei Zierseiten, einige Zierinitialen in Gold auf blauer Farbe. 
Verwandt mit dem Initialstil von St. Gallen.  

Kam 1683 nach Berlin. 

Einband 19. Jahrh. Der von Tribbe genannte reiche Schmuck des Einbandes 
fehlt. 

Literatur: DIEKAMP (1886) S. 77; VÖGE (1893) S. 203, 208; GRAEVEN (1903) 
S.2; ROSE 2,2 (1903) S. 682-684 (Nr. 693); BANNISTER (1913) Textbd. S.5; 
Kunst und Kultur 2 (1966) S. 469-471, 519-520; SCHROEDER (1980) S. 24, 26, 
Nr. 8/6; BESTE/FREDRICH (1984) S. 17; HOFFMANN (1986) S. 375-376, Abb. 
189; Glanz alter Buchkunst (1988) S. 42-43 (Nr. 15); PIERCE (1988) S. 39-42;  
MAYR-HARTING 2 (1991) S. 91-97; FINGERNAGEL (1991) S. 64-65 (Nr. 69), 
Abb. 201-205, Farbabb. VIII. 

 
V: Tropi carminum / Liber hymnorum Notkeri Balbuli 

Quintum continet tropos et sequentias et multa alia singularia . Hic liber secundum operum 
sui formam in imaginibus eburneis sicut liber gradualis formatus est. In huius libri cornibus 
imagines, videlicet Marcelli, Ysonis, Otharii, Notheris habentur. Isti enim tropis et sequentiis 
operam dedisse creduntur . Versus vero, qui sequuntur, aureis literis ibidem reperiuntur : 
 Continet iste liber varios modulamine versus, 
 Ut ventum teneat, qui velit esse tenax. 
Praedicti Notheris effigies pulchre est depicta, iuxta quam hic versus auro scriptus habetur: 
 Sanxerat iste puer haec orbi carmina Nother. 

Et sequitur : 
 Hunc codicem studio Sigeberti praesulis almo 
 Aspiciat quisquis, rogo, verbis valde benignis: 
 Fili celsi throni, dicat, miserere patranti. 
Hunc Notherum monachum sancti Galli et coenobitam invenio fuisse. (Löffler S. 132-133) 
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Berlin, Ehem. Preußische Staatsbibliothek, Ms.theol.lat.qu.11 
(derzeit: Kraków, Biblioteka Jagiellońska, Depositum) 

Pergament . 226 Blätter . Einspaltig . 21 x 13,5 cm . Zwischen 1024 und 1027, 
St. Gallen. 

Enthält: Fol. 1v-142v Liber troparum (fol. 112v: SIGEPERTO HUIUS 

ECCLESIAE EPISCOPO SALUS ET UITA PERPETUA); fol. 143v-223r Notker 
Balbulus, Liber hymnorum (fol. 143v: HUNC CODICEM EX STUDIO SIGEBERTI 

PRESULIS ALMO; fol. 144r Autorenbild Notkers); fol. 224r-226r Gedicht zum 
Amtsantritt Sigeberts Aurea spes patri specimen pietatis opim... <s.o.>). 

Inhalt, Neumen, Ausstattung und Schrift des Codex weisen nach St. Gallen. 
Näheres siehe unten 'Ausgabe'. 

Kam 1683 nach Berlin, wurde am Ende des Zweiten Weltkriegs nach Schlesien 
ausgelagert und wird derzeit als Depositum der ehemaligen Preußischen 
Staatsbibliothek in Kraków aufbewahrt. 

Einband 19. Jahrh. (weißes Leder). 

Literatur: BETHMANN (1843) S. 844-845; GAUTIER (1886) S. 131-132; 
DIEKAMP (1886) S. 76-77; VÖGE (1893) S. 203-205; GRAEVEN (1903) S. 3; 
ROSE 2,2 (1903) S. 684-690 (Nr. 694); WAGNER (1912) S. 209-212; CHROUST 
Ser. 2 Bd. 3, Lfg. 22 (1916) Taf. 1; Pal. Mus. 3 (1892), Pl. 109 B; DEGERING 
(1939) Taf. 66; BULST (1941) S. 114-117; MGH Poetae 6, S. 183-185; 
KANTOROWICZ (1946); v.d.STEINEN Notker 2 (1948) S. 203; OPFERMANN 
(1953) S. 138-140 Nr. III, 10; HUSMANN (1964) S. 62f.; MARCUSSON (1976) 
Taf. If.; Kunst und Kultur 2 (1966) S. 469-471; SCHRÖDER (1980) S. 24, 27 Nr. 
9/7; 'Mindener Tropar' ist in Krakau! (1984) S. 3-4;  BESTE / FREDRICH (1984) 
S. 17-18, 24-25; HOFFMANN (1986) S. 234, 375, 398, 524; MILDE (1986) S. 87; 
BERSCHIN (1987) S. 133, Abb. 15; PIERCE (1988) S. 48;  MAYR-HARTING 2 
(1991) S. 91-97; 

Ausgabe: Tropi carminum / Liber hymnorum Notkeri Balbuli. Berlin, Ehem. 
Preußische Staatsbibliothek, Ms.theol.lat.qu.11 (z.Zt. Kraków, Biblioteka 
Jagiellońska, Depositum). Farbmikrofiche-Edition. Musikhistorische 
Einführung von Karlheinz Schlager; Einführung zur Textüberlieferung von 
Andreas Haug. München 1993 (Codices illuminati medii aevi 20). 

 

VI: Sakramentar 

Sextum est liber sacramentorum et collectarum a sancto Gregorio papa editus sive ex 
Gelasiano emendatus. Hic liber valde est pulcher, quatuor doctorum imaginibus de ebore 
excisis et quatuor aliis imaginibus argenteis, videlicet: disciplina, sapientia, scientia et 
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intellectus in forma reginarum adornatus. In isto libro multa singularia sedis Mindensis 
gloriam in servitiis episcopi et aliis  concernentia habentur cum exquisita diligentia conscripta. 
Ubi evidenter apparet, ad quantam miseriam et indigentiam dicta sedes, heu, in 
praesentiarum sit devoluta. Est etiam praefatus liber ab intra pulcherrime paginatus, habens 
illud apocalypsis, quomodo Johannes videbat agnum in throno sedentem tamquam occisum et 
librum apertum pedibus tenentem, habentem cornua septem depictum, in cuius circumferentia 
hii versus habentur: 
 Ecce triumphator mortis, vitae reparator, 
 Agnus mirifici pandit signacula libri. 
Videtur et ibidem Sigiberti imago stans ad altare, ante quem duae imagines in forma 
dominarum stantes, quarum una cum vexillo manu sinistra tenens, dextra vero calicem 
praefato episcopo porrigens et dicens: 
 Hauri perpetuae, Sigiberte, carismata vitae: 
 Hiis tua clementer reficit te gratia mater.(Löffler S. 133) 

Berlin, Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz, Ms.theol.lat.fol.2 
(derzeit: Haus Unter den Linden) 

Pergament . 325 Blätter . Einspaltig . 29,5 x 22 cm . Zwischen 1022 und 1036, 
St. Gallen. 

Hauptwerk der Bilderhandschriften Sigeberts. Es gehört zu dem nicht allzu 
häufigen gregorianisch-gelasianischen Sakramentartyp (fol. 1v: In Nomine Domini 
Nostri Jesu Christi Incipit Liber Sacramentorum a Sancto Gregorio Papa Editus Sive 
Emendatus ex Gelasiano). 

Ausstattung: acht ganzseitige Miniaturen, fünf Purpurzierseiten mit Schrift, 
zahlreiche größere und kleinere Zierinitialen. Fol. 9r Darstellung der Meßfeier 
Sigeberts mit Inschrift: Hauri perpetuae Sigeberte charismata vitae; his tua clementer 
reficit te gratia mater. Ikonographisch, stilistisch und paläographisch sind deutliche 
Hinweise auf St. Gallen vorhanden. 

Kam 1683 nach Berlin. 

Der Einband (19. Jahrhundert, dunkelbraunes Leder, abgeschabt) enthält zwei 
schmale Elfenbeinreliefs mit Darstellungen der Kirchenväter Gregorius, 
Ambrosius, Augustinus und Hieronymus. 

Literatur: WILKEN (1828) S. 219; BETHMANN (1843) S. 836; DIEKAMP (1886) 
S. 62-63; VÖGE (1893) S. 200-201; GRAEVEN (1903) S. 3-4, 7-11; ROSE 2,2 
(1903) S. 676-679 (Nr. 690), S. 705; CHROUST Ser. 2 Bd. 3, Lfg. 21 (1916) Taf. 
10; GOLDSCHMIDT 2 (1918) Text Nr. 146, Taf. XLI; DEGERING (1925) S. 8; 
HUSUNG (1925) S. 3-4, Taf. IV Abb. 9; BOECKLER (1931) S. 44-46; Kunst und 
Kultur 2 (1966) S. 469-471, 516-517, Abb. 174; MEYER Festschrift USENER 
(1967) S. 181-200; ROTHE (1966) S. 190, 241, Taf.21; RIETSCHEL (1971); 
SCHROEDER (1980) S. 18, 20, 22 Nr. 5/3; LÜLFING/TEITGE (1981) S. 84, 113; 
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BESTE/FREDRICH (1984) S. 18; HOFFMANN (1986) S. 374, 388; PIERCE (1988) 
S. 45-48, 77-79; MAYR-HARTING 2 (1991) S. 91-97. 

VII: Lektionar 

Septimum et octavum eiusdem formae et valoris ex auro et lapidibus pretiosis tabulisque 
eburneis composita, quorum epistolas unum, reliquum evangelia per anni circulum continens, 
hiis versibus insigniti: 
 Condidit istud opus Sigebertus praesul amandus. (Löffler S. 133) 

Berlin, Ehem. Preußische Staatsbibliothek: Ms.theol.lat.qu.1 
(derzeit: Kraków, Biblioteka Jagiellońska, Depositum) 

Pergament. 252 Blätter. Einspaltig. 24,5 x 18,5 cm. Zwischen 1022 und 1036, 
St. Gallen. 

Die Handschrift bildet zusammen mit dem Evangelistar Ms.theol.lat.qu.3 (vgl. 
unten Nr. VIII) einen „Ornat― beziehungsweise eine „Garnitur― liturgischer 
Handschriften, da beide die biblischen Lesungen für die Messe enthalten und 
sich somit ergänzen (vgl. dazu unten Beitrag Klöckener Anm. 6). Beide Codices 
sind in Schrift, Ausstattung und Format äußerst ähnlich. Nach Hoffmann ist 
das Lektionar wohl von demselben Schreiber geschrieben worden wie 
Ms.theol.lat.oct.1 (siehe oben Nr. I). Der von Heinrich Tribbe erwähnte Vers 
„Condidit istud opus Sigebertus praesul amandus― ging mit dem Einband 
verloren. Ausstattung, ornamentaler Schmuck, goldene Zierinitialen, 
Pupurzierseiten und Schrift weisen nach St. Gallen. In den Lesungen wird auch 
der Mindener Lokalheilige Gorgonius genannt. 

Kam 1683 nach Berlin. 

Einband 19. Jahrhundert; der ursprüngliche Schmuckeinband (Metall, 
Elfenbein) ist nicht erhalten. 

Literatur: VÖGE (1893), S. 201-202; GRAEVEN (1903) S. 4; ROSE 2,2 (1903) S. 
694-695 (Nr. 696); BOECKLER (1931) S. 46-47; Kunst und Kultur 2 (1966) S. 
469-471; SCHROEDER (1980) S. 18, Nr. 4/2; BESTE/FREDRICH (1984) S. 18; 
HOFFMANN (1986) S. 374, 375, 376; MILDE (1986) S. 87; PIERCE (1988) S. 48; 
MAYR-HARTING 2 (1991) S. 91-97; KLÖCKENER (1993) siehe den Beitrag in 
diesem Band. 

Ausgabe: Lectionarium. Berlin, Ehem. Preußische Staatsbibliothek, 
Ms.theol.lat.qu.1 (z.Zt. Kraków, Biblioteka Jagiellońska, Depositum). 
Farbmikrofiche-Edition. Liturgiegeschichtliche Einführung und Verzeichnisse 
von Martin Klöckener; Historische Einführung und Verzeichnis der 
Handschriften des Bischofs Sigebert von Minden von Wolfgang Milde. 
München 1993 (Codices illuminati medii aevi 18). 
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VIII: Evangelistar 

Septimum et octavum eiusdem formae et valoris ex auro et lapidibus pretiosis tabulisque 
eburneis composita, quorum epistolas unum, reliquum evangelia per anni circulum continens, 
hiis versibus insigniti: Condidit istud opus Sigebertus praesul amandus. (Löffler S. 133) 

Berlin, Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz, Ms.theol.lat.qu.3 
(derzeit: Haus Potsdamer Straße) 

Pergament . 264 Blätter . Einspaltig . 24 x 17,5 cm . Zwischen 1022 und 1036, 
St. Gallen. 

Zusammen mit dem Lektionar Ms.theol.lat.qu.1 (vgl. oben Nr. VII) bildet diese 
Handschrift einen „Ornat― oder eine „Garnitur― liturgischer Handschriften, da 
erst beide zusammen die für die Messe erforderlichen biblischen Lesungen 
bieten. Beide Codices entsprechen sich daher auch in Schrift, Ausstattung und 
Format. Nach Hoffmann wurde diese Handschrift von einem Schreiber 
geschrieben, der auch an Ms. theol.lat.qu.11 (siehe oben Nr. V) und an 
Cod.Guelf.1151 Helmst. (siehe oben Nr. III) beteiligt war. Der von Heinrich 
Tribbe überlieferte Vers „Condidit istud opus Sigebertus praesul amandus― ist 
nicht erhalten. Die auf fol. 1v nachträglich eingeklebt gewesene Stifterminiatur 
(Sigebert zwischen Priester und Diakon) gehört zu Nr. III (siehe oben). Die 
Ausstattung besteht aus zahlreichen goldenen Zierinitialen auf blauem, grünem 
und rotem Grund, dazu zwei Purpurseiten (fol. 2v, 3r) für Incipit und Initium 
der Evangelienliste (große Zierinitiale L(iber generationis) sowie zwei 
Textzierseiten (fol. 3v, 4r) mit roten Majuskeln und goldener Füllung. 

Ausstattung und Schrift weisen nach St. Gallen. Im Festkalender wird neben St. 
Galler Heiligen auch der Mindener Heilige Gorgonius genannt (auf fol. 220v; 
der Name „Gorgonii― ist hineinkorrigiert worden). 

Kam 1683 nach Berlin. 

Der Einband wurde im 19. Jahrhundert erneuert; im vorderen Buchdeckel 
wurde ein byzantinisches Elfenbeinrelief eingelassen (segnender Christus auf 
dem Thron mit Maria und Johannes, darüber die Erzengel Michael und 
Gabriel). Dieses Elfenbein (Romanos-Gruppe) gehörte der Überlieferung nach 
zum Originaleinband. 

Literatur (vgl. auch oben Nr. III): WILKEN (1828) S. 222; VÖGE (1893) S. 201-
203; GRAEVEN (1903) S. 4, 12-21; ROSE 2,2 (1903) S. 695-696 (Nr. 697); 
BRAUN (1907) S. 265, 266; CHROUST Ser.2 Bd.3, Lfg. 22 (1916) Taf. 452; 
GOLDSCHMIDT 2 (1918) Text S. 20, Abb. 15; HUSUNG (1925) S. 3, Taf. III 
Abb. 7; PROCHNO (1929) S. 79-79*; BOECKLER (1931) S. 47-48; Kunst und 
Kultur 2 (1966) S. 469-471, 517-518; MEYER Festschrift USENER (1967) S. 181-
200; Zimelien (1975) S. 47-48; HONSELMANN (1977) S. 73-78; Bilder vom 
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Menschen (1980) Nr.21, Farbtaf. 5; SCHROEDER (1980) S. 21-24 Nr.6/4; 
BESTE/FREDRICH (1984) S. 18; HOFFMANN (1986) S. 374-375, 398, Taf. 188; 
Ornamenta Ecclesiae 1 (1985) S. 155-156; PIERCE (1988) S. 32-37; MAYR-
HARTING 2 (1991) S. 91-97; FINGERNAGEL (1991) S. 62-63 (Nr. 67), Abb. 190-
199, Farbabb. VII. 

IX: (Nicht identifiziert) 

Nonum vero plenarium tenet omnium evangelistarum scripta. Et hic liber super omnes libros 
praedictos pretiosus est et formosus, lapidibus pretiosis auroque fulvo et tabula eburnea 
artificiose et subtiliter excisa adornatus. (Löffler S. 134) 

(Nicht in der Chronik von Heinrich Tribbe:) Graduale 

Wolfenbüttel, Herzog August Bibliothek, Cod. Guelf. 1008 Helmst. 

Pergament . 282 Blätter . Einspaltig . 19,5 x 14 cm . Zwischen 1027 und 1032, 
St. Gallen. 

Graduale mit den wechselnden Meßgesängen. Sehr enger Zusammenhang mit 
dem Graduale Nr. IV (Berlin, Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz, Ms. 
theol.lat.qu.15). Fol. 257r-258v Laudes regiae: Kirchengebet mit Fürbitte unter 
anderem für Sigebert (fol. 258r: SIGEBERTO huius ecclesie episcopo salus et vita 
perpetua). 

Ausstattung: 2 große Zierinitialen (fol. 2r, 132v) und zahlreiche kleinere 
Zierinitialen in Gold, Blau und Rot. Inhalt, Neumen („St. Galler Neumen 
Schrift―), Ausstattung und Schrift des Graduale weisen nach St. Gallen. 

Die Handschrift kam wahrscheinlich 1597 mit der Sammlung des Matthias 
Flacius Illyricus (1520 bis 1575) nach Wolfenbüttel. 1615 wird sie von Michael 
Praetorius (um 1571 bis 1621) in seinem 'Syntagma Musicum' (I, S.12-14) als 
Wolfenbütteler Bibliotheksbesitz zitiert. Sie gelangte 1618 in die Universität 
Helmstedt und kehrte nach deren Aufhebung (1809/10) wieder nach 
Wolfenbüttel zurück (1815). 

Literatur: VÖGE (1893) S. 207-208; BRAUN (1905) S. 150; HEINEMANN, I,3 
(1888) S. 7-9; Michael Praetorius, Syntagma Musicum I. Musicae artis Analecta. 
Wittenberg 1615, S. 12-14 mit drei Abb. von drei Textproben; FROGER (1962) 
S. 23-71; KANTOROWICZ (1946); Kunst u. Kultur 2 (1966) S. 469-471, 520-521, 
Abb. 176; STOTZ (1972), bes. S. 36ff.; KONRAD/ ROTH/STAEHELIN (1985) S. 
17-20 (Nr. I, 5); OPFERMANN (1953) S. 140-141; Werdendes Abendland (1956) 
Nr. 527; SCHROEDER (1980) S. 15; BESTE/FREDRICH (1984) S. 18; 
HOFFMANN (1986) S. 376, 397, 398, Abb. 215; PIERCE (1988) S. 49-51; 
SCHLAGER (1989) S. 97-101; MAYR-HARTING 2 (1991) S. 91-97. 
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Zur Forschungsgeschichte der Sigebert-Handschriften 

Im Mittelpunkt der Erforschung der Handschriften des Bischofs Sigebert 
standen drei Komplexe: Die Identifizierung der von Heinrich Tribbe so 
ausführlich aufgeführten Handschriften mit erhaltenen Codices, die 
Lokalisierung der ganzen Handschriftengruppe und schließlich die Klärung der 
Verfasserschaft der jüngeren Mindener Bischofschronik, die uns die Liste 
überliefert hat. 

Innerhalb der letzten hundert Jahre wurden diese drei Komplexe eingehend 
behandelt und die sich daraus ergebenden Fragen beantwortet. Dies ist in erster 
Linie drei Forschern zu verdanken: Wilhelm Vöge 1893, Klemens Löffler 1917 
und Hartmut Hoffmann 1986. Vor Vöge, der so überaus anregend auf 
zahlreichen Gebieten der mittelalterlichen Buchmalerei wirkte, hatten Sigeberts 
Handschriften bereits mehrmals Aufmerksamkeit auf sich gezogen. Genannt 
seien als Vorläufer nur einige: Der Berliner Oberbibliothekar Friedrich Wilken 
erwähnte in seiner 'Geschichte der Königlichen Bibliothek' von 1828 die 
Nummern VI, VIII und I der Liste (Ms. theol.lat.fol.2, qu.3 und oct.1) recht 
ausführlich, ohne jedoch Sigebert zu erwähnen, so daß er sie fälschlich in das 
zehnte Jahrhundert setzte.11 Genauer und ausführlicher beschrieb die 
Nummern VI und V (Ms. theol.lat.fol.2 und qu.11) 1843 Ludwig Konrad 
Bethmann, der spätere Wolfenbütteler Oberbibliothekar, in den 'Hand-
schriften-Verzeichnissen' des 'Archivs der Gesellschaft für ältere deutsche 
Geschichtskunde'. Er erkannte in Sigebert den Mindener Bischof und datierte 
richtig „um 1030― beziehungsweise „zwischen 1024 und 1027―.12 Vierzig Jahre 
später, 1886, zählte Wilhelm Diekamp in seinem Überblick 'Westfälische 
Handschriften in fremden Bibliotheken und Archiven: IV. Die Königliche 
Bibliothek zu Berlin' die Handschriften Nr. VI, V und IV (Ms. theol.lat.fol.2, 
qu.11 und 15) auf und wies sie Sigeberts Schenkung zu.13 Bereits 1883 hatte 
Wilhelm Schroeder in seiner 'Chronik der Stadt Minden' die Schenkung 
erwähnt, jedoch äußerst kurz und nur pauschal.14 

Erst Vöge hat sich 1893 als erster sehr eingehend mit Sigeberts Stiftung befaßt, 
hat die Handschriften kunsthistorisch untersucht und beschrieben.15 Anhand 
der genauen Angaben in Tribbes Liste gelang es ihm, sechs Nummern mit 
Berliner Codices gleichzusetzen: I: Ms. theol.lat.oct.1, IV: qu.15, V: qu.11, VI: 
fol.2, VII: qu.1 und VIII: qu.3. Als siebte Handschrift der Schenkung 
bezeichnete er das Wolfenbütteler Graduale Cod. Guelf. 1008 Helmst., das in 
der Liste nicht erwähnt wird. Damit war die Frage der Identifizierung zum 
überwiegenden Teil beantwortet. 
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Weiterhin offen blieb die Frage nach der Lokalisierung der Werkstatt dieser 
Codices. Vöge sprach von „Mindener Schule―, das heißt von einer in Minden 
für Sigebert tätigen lokalen Mal- und Schreibschule, die er als „nahen 
Verwandten― der erst später als „Liuthargruppe― bezeichneten Handschriften-
gruppe ansah. Ihren Sitz vermutete er in Köln. 

Die Identifizierung des Textes von Nr. III mit Cod. Guelf. 1151 Helmst. gelang 
1905 dem Liturgiehistoriker Joseph Braun,16 der in diesem lange Zeit als 'Missa 
Illyrica' bezeichneten Codex die 'Orationes singulares et praeparatoria ad 
missam' aus Tribbes Liste wiedererkannte. Stifterminiatur und Elfenbeinrelief 
des Einbands waren allerdings schon lange abhandengekommen und nach 
Berlin gelangt (siehe oben Nr. III). Brauns Identifizierung blieb leider weithin 
unbekannt, vor allem den Kunsthistorikern, die noch jahrzehntelang von dem 
„verlorenen Mindener Orationale― sprachen. Hans Butzmann mußte noch 
1977 beziehungsweise 1978 eigens darauf aufmerksam machen.17 Damit war 
das Problem der Identifizierung gelöst, lediglich die Nummern II und IX sind 
bis heute nicht wiederentdeckt worden. 

Vöges Ergebnisse wurden von der Forschung akzeptiert und übernommen; so 
von Hans Graeven in seiner Studie von 1903 'Porträtdarstellungen Bischof 
Sigeberts von Minden',18 der er die Liste Tribbes übersichtlich voranstellt und 
sich dabei ausdrücklich auf Vöge beruft. Ebenfalls 1903 veröffentlichte der 
Berliner Handschriftenbibliothekar Valentin Rose den zweiten Band seines 
'Verzeichnisses der lateinischen Handschriften' (Bd.2, II), in dem er die sechs 
Berliner Sigebert-Handschriften ungemein ausführlich beschrieb, wobei er 
jedoch Vöge nur einmal in einem Anhang kurz erwähnte.19 Es ist nicht genau 
zu entscheiden, ob bei Rose mit der Angabe „Minden― in der Schlagzeile die 
Schriftheimat oder die Bibliotheksheimat gemeint ist. Sehr eingehend 
behandelte Rose dagegen die Berliner Erwerbungsgeschichte der sechs Codices. 

Als Verfasser der Mindener Bischofschronik mit Sigeberts Stiftung wurde von 
Diekamp, Vöge, Graeven, Rose und anderen der Mindener Dominikaner und 
Chronist Hermann von Lerbeck (ca. 1345/55 bis ca. 1410/20) angegeben, 
entsprechend der Edition von Leibniz in dessen Werk 'Scriptorum 
Brunsvicensia Illustrantium'20. Der Landes- und Bibliothekshistoriker Klemens 
Löffler konnte in seiner Ausgabe der 'Mindener Geschichtsquellen' 1917 als 
wirklichen Verfasser den Mindener Domherrn Heinrich Tribbe feststellen, der 
von ca. 1410 bis 4. Juli 1464 lebte und Hermanns von Lerbeck 'Catalogus 
episcoporum Mindensium' benutzt beziehungsweise bearbeitet haben dürfte. 
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Heute gilt: Hermann von Lerbeck verfaßte den 'Catalogus episcoporum 
Mindensium', auch Chronik I genannt, die bis zu Löffler als 'Chronicon 
Mindense incerti auctoris' galt, während die jüngere Mindener Bischofschronik, 
auch Chronik II genannt und bis zu Löffler als 'Chronicon episcoporum 
Mindensium' des Hermann von Lerbeck bezeichnet, von Heinrich Tribbe 
stammt.21 Häufig gaben Kunsthistoriker auch noch nach 1917 Lerbeck als 
Verfasser der jüngeren Bischofschronik an. 

 
Eine künstlerisch derartig herausragende Handschriftengruppe wie die Sigeberts 
erregte bald Aufmerksamkeit auch in weiteren Kreisen, so daß einzelne Stücke 
mehrfach auf Ausstellungen gezeigt wurden. Einige seien erwähnt: 1931 
'Schöne Handschriften aus dem Besitz der Preußischen Staatsbibliothek' mit 
Beschreibungen von Ms. theol.lat.fol.2, qu.1 und 3 (Nr. VI, VII, VIII) durch 
Albert Boeckler, der von der „Mindener Malerschule des XI. Jahrhunderts― mit 
„Beziehungen zu der St. Galler Richtung― spricht und noch Lerbecke statt 
Tribbe angibt.22 Von Minden als Werkstatt der Gruppe spricht auch Hermann 
Schnitzler in dem Ausstellungskatalog 'Werdendes Abendland' von 1956, in 
dem er das Elfenbeinrelief von Ms. germ.qu.42 und den Cod. Guelf. 1008 
Helmst. beschreibt.23 In der Corveyer Ausstellung 'Kunst und Kultur im 
Weserraum' von 1966 zweifelte Ruth Meyer an der Existenz einer Mindener 
Schule und dachte an eine Entstehung in Bamberg, obwohl sie auch 
Beziehungen zu St. Gallen konstatierte. Ausgestellt und beschrieben waren Ms. 
theol.lat.oct.1, qu.15, fol.2, qu.3 nebst Einzelblatt und Elfenbein (Nr. I, IV, VI, 
VIII) sowie Cod. Guelf. 1008 Helmst.24 In der Berliner Ausstellung 'Zimelien' 
von 1975 waren Ms. theol.lat.oct.1 und qu.3 (Nr. I, VIII) mit dem 
Elfenbeinrelief zu sehen; an der Mindener Schule unter Sigebert, „die sich ... 
sehr eng an die Liuthargruppe der Reichenauer Schule anschloß und nach 
Boeckler auch an St. Gallener Vorbildern orientierte― hielt man fest, fälschlich 
auch an Hermann von Lerbeck.25 Schließlich wurde 1985 im Katalog der 
Kölner Ausstellung 'Ornamenta Ecclesiae', in der das Elfenbein von Ms. 
germ.qu.42 und das Einzelblatt aus Ms. theol.qu.3 ausgestellt waren, im 
Anschluß an Ruth Meyer die Bamberger Entstehung postuliert und vom 
„verlorenen Orationale― gesprochen statt vom vorhandenen Cod. Guelf. 1151 
Helmst. (Nr. III), zu dem Relief und Einzelblatt einst gehört hatten.26 Ebenso 
im Ausstellungskatalog 'Bilder vom Menschen' 1980. 

 
Die endgültige Beantwortung der Frage nach der Lokalisierung der Sigebert-
Handschriften kam nicht von kunsthistorischer sondern von paläographischer 
Seite: In seinem grundlegenden Werk 'Buchkunst und Königtum im 
ottonischen und frühsalischen Reich' konnte Hartmut Hoffmann 1986 anhand 
eines umfangreichen handschriftlichen Materials St. Gallen mit Sicherheit als 
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Entstehungsort festlegen: „Als Sigebert von Minden seinen Dom neu 
ausstatten wollte, bestellte er einen ganzen Satz von Codices aus St. Gallen―.27 
Hoffmann hat sämtliche heute noch vorhandenen Handschriften der Liste 
sowie Cod. Guelf. 1008 Helmst. untersucht, einzelne Hände voneinander 
geschieden, einige von ihnen auch in anderen Codices wiederentdeckt. Ein 
Zweifel ist schlechterdings nicht möglich. Auch von kunsthistorischer wie 
liturgiegeschichtlicher Seite sind keine begründeten Einwände gegen eine St. 
Galler Entstehung vorgebracht worden, denn neben der Schrift sind auch 
Texte, Initialornamentik und musikalische Notation so eng mit dem St. Galler 
Scriptorium verknüpft, daß an eine Werkstatt St. Galler Schreiber und -maler in 
Minden, auch kurzzeitig, nicht zu denken ist. Dennoch behauptet Henry Mayr-
Harting in seiner Übersicht 'Ottonian Book Illumination' von 1991: „It is an 
established fact that these manuscripts are in the script of St Gall, though 
whether they were produced at St Gall, or at Minden by scribes trained at St 
Gall, is not clear―.28 Merkwürdig bleibt ferner, daß Berliner Kataloge auch nach 
der überzeugenden Untersuchung von Hoffmann von Minden und Bamberg 
als den Entstehungsorten offenbar nicht abgehen wollen: Achten nimmt 1987 
für Nr. III (Ms.theol.lat.qu.3 Fragment) Bamberg und für Nr. I (oct.1) Minden 
in Anspruch, während Fingernagel 1991 neben Minden vor allem St. Gallen 
und Bamberg für wahrscheinlich (!) ansieht. In beiden Fällen geschieht das 
ohne nähere Begründung. 

 
Die St. Galler Schriftheimat für Sigeberts Handschriften war bereits 1916 von 
dem Paläographen Anton Chroust in Anspruch genommen worden, der in 
seinen 'Monumenta Palaeographica' Ms. theol.lat.fol.2, qu.3 und qu.11 (Nr. VI, 
VIII, V) eingehend untersucht und auf die große Ähnlichkeit der Initialen und 
der Schrift „mit Initialen und mit Schriften aus St. Gallen― hingewiesen hatte. 
Er gelangte zu der Folgerung, daß diese Handschriften „als für Minden 
bestimmt, aber in St. Gallen geschrieben― angesehen werden dürfen. Schon er 
hielt eine Bestellung der Handschriften in St. Gallen durch Sigebert für 
möglich, dachte daneben aber auch – vielleicht nicht ganz so begründet – an 
eine Entstehung in Minden durch St. Galler Maler und Schreiber.29 

 
Leider wurden Chrousts Untersuchungen und Schlußfolgerungen von 
kunsthistorischer Seite nicht beziehungsweise nicht gebührend zur Kenntnis 
genommen. Gegenwärtig zeigt es sich immer stärker, daß eine derartig 
komplexe Handschriftengruppe nur interdisziplinär durch das 
Zusammenwirken mehrerer Fachwissenschaften wie Kunstgeschichte, 
Liturgiegeschichte, Landesgeschichte, Paläographie mit Aussicht auf Erfolg 
bearbeitet werden kann, wobei die jeweiligen Ergebnisse sich ergänzen. 
Nachdem die Identifizierung der Stücke in der Liste mit vorhandenen Codices 
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so gut wie abgeschlossen, die Verfasserschaft der jüngeren Mindener 
Bischofschronik geklärt und die Frage nach der Lokalisierung beantwortet ist, 
werden neue Fragen jetzt vor allem von liturgiegeschichtlicher Seite an die 
Sigebert-Handschriften gestellt, wie die Beschreibung des Graduale Cod. Guelf. 
1008 Helmst. in dem Ausstellungskatalog 'Wolfenbütteler Cimelien' von 198930 
oder die Dissertation von Joanne M. Pierce31 von 1988 bereits gezeigt haben. 
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Anmerkungen 
1 Hermann von LERBECK, Catalogus episcoporum Mindensium, in: LÖFFLER, Mindener 

Geschichtsquellen Bd. 1, 1917, S. 43. Die Handschrift befindet sich heute in Berlin, Staatsbibliothek 
Preußischer Kulturbesitz: Ms.theol.lat.fol.3 (Rose Nr. 263). 

2 Abdruck mit Übersetzung: BESTE/FREDRICH, 1984, S. 24-25. Zuerst: DÜMMLER, 1876, S. 289-291. 
Dazu STOTZ 1972. 

3 Über Minden und Sigebert informieren kurz: BESTE / FREDRICH, 1984, und die Arbeit von PIERCE, 
1988, S. 11-17. - Ausführlicher: Sigebert, 1022-1036, in: Mindener Jahrbuch 5, 1933, S. 15-18. - 
KESSEMEIER / LUCKHARDT, 1982. - FREISE, 1983, S. 57-100. - ORTMANNS, 1972. - Vgl. auch: 
MÜLLER-ASSHOFF, 1977, S. 85ff. 

4 Über den Vorgang dieser Überführung von 1683 findet sich nur wenig bei LÜLFING, 1961, Bd. 1, S. 
321-322, Taf. 1. - Jetzt ausführlicher: SCHROEDER, 1980, S. 13-27 u. S. 52-54 sowie PIERCE, 1988, S. 
27-32. 

5 LÖFFLER, 1917, S. XXX-XLVI. 
6 LÖFFLER, 1917, S. XXXIX. 
7 LÖFFLER, 1917, S. 127-134. 
8 LÖFFLER, 1917, S. 131-134. 
9 VÖGE, 1893, S. 198-213. 
10 Die folgenden Zitate der Handschriften aus der Tribbeschen Liste erfolgen nach der Ausgabe von 

LÖFFLER, 1917, S. 131-134. 
11 WILKEN, 1828, S. 219, 222, 223. 
12 BETHMANN, 1843, S. 836-837, 844-846. 
13 DIEKAMP, 1886, S. 62, 76-77. 
14 W. SCHROEDER, 1883, S. 78. 
15 VÖGE, 1893, S. 198-213. 
16 BRAUN, 1905, S. 143-155. 
17 BUTZMANN, 1977, S. 65-67 und BUTZMANN, 1978, S. 36-38. 
18 GRAEVEN, 1903, S. 4-22. 
19 ROSE, 1903, Nr. 690 (= VI), 692 (= I), 693 (= IV), 694 (= V), 696 (= VII), 697 (= VIII), Anhang 'Die 

Handschriften des Mindener Doms' S. 705-706. 
20 LEIBNIZ, 1710, Bd. 2, S. 168-170. 
21 LÖFFLER, 1917, Einleitung S. XI-XLVIII. - Kürzer: MÜLLER, 1938, S. 44-45. 
22 BOECKLER, 1931, S. 44-48. 
23 Werdendes Abendland S. 276-277. 
24 Kunst u. Kultur Bd. 2, S. 469-471, 516-522, 524. Dazu MEYER, 1967, S. 181-200. 
25 Zimelien S. 31, 47-49, 61, 219-220. Das Zitat S. 47. 
26 Ornamenta Ecclesiae Bd. 1, S. 154-156. 
27 HOFFMANN, 1986, S. 91. Für die Berliner (und Krakauer) Handschriften vgl. Bd. 1, Register S. 532-

533, für die Wolfenbütteler S. 548. Abb. s. Bd. 2, Nr. 188-190, 215-216. 
28 MAYR-HARTING, 1991, S. 91. 
29 CHROUST Ser. 2, 3, 21 Taf. 10; Ser. 2, 3, 22 Taf. 1, 2. 
30 SCHLAGER, 1989, in: Wolfenbütteler Cimelien S. 96-101. 
31 PIERCE 1988 (mit reichhaltigem Literaturverzeichnis). - Martin KLÖCKENER, Deutsches Liturgisches 

Institut Trier, arbeitet derzeit an der 'Erforschung des von Bischof Sigebert von Minden in Auftrag 
gegebenen Corpus liturgischer Handschriften' (freundliche Mitteilung von Dr. Klöckener). Vgl. dazu 
auch seinen Beitrag in diesem Band. 
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MARTIN KLÖCKENER 

DER MINDENER 'LIBER LECTIONARIUS' 

ALS LITURGISCHE QUELLE 

 

 

Liturgiegeschichtliche Einordnung des Lektionars 

Bei dem 'Liber lectionarius' – so der Titel im Incipit der Vorrede (fol. 1v) – der 
Mindener Domkirche aus der Zeit Bischof Sigeberts (1022 - 1036), dem 
Ms.theol.lat.qu.1 (z. Zt. als Depositum in der Biblioteka Jagiellońska zu 
Kraków), handelt es sich um ein Lektionar für die liturgische Verwendung in 
der Messe.1 Es enthält die nicht-evangelischen Lesungen aus dem Alten und 
Neuen Testament für das gesamte Herrenjahr, für die Heiligenfeste 
einschließlich eines verhältnismäßig umfangreichen Commune-Teils und für 
Messen in besonderen Anliegen beziehungsweise Votivmessen. Darüber hinaus 
beinhaltet das Lektionar auch fünf Cantica.2 

Die Ordnung der Lesungen folgt einem klaren Prinzip: Zuerst stehen die 
Lesungen des Herrenjahres, beginnend mit dem Weihnachtsfestkreis; daran 
schließen sich an: die Zeit nach Epiphanie, Vorfasten- und Fastenzeit, 
Osterfeier, Osterzeit, Zeit nach Pfingsten, Advent (fol. 4v-174r). Im zweiten 
Teil, der 'Adbreuiatio lectionum de singulis festiuitatibus sanctorum', stehen die 
Heiligenfeste (fol. 175r-204v), wobei in den weitaus meisten Fällen nur das 
Initium der Lesungstexte angegeben und dann auf das reichhaltige Commune 
der Heiligen verwiesen wird, was auch den Titel 'Adbreuiatio lectionum' erklärt. 
Der dritte Teil (fol. 205r-222r) enthält das Commune der Heiligen, ehe in einem 
vierten Teil, der in der Handschrift jedoch nicht vom vorhergehenden abgesetzt 
ist, ab fol. 222v bis zum Ende Messen zu besonderen Anlässen, Votiv- und 
Totenmessen folgen.3 

Das Lektionar gibt insgesamt das römisch-fränkische Perikopensystem wider 
unter Anpassung an gewisse zeitgenössische Entwicklungen, wie sie für das 
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10./11. Jahrhundert typisch sind (zum Beispiel Erweiterung des Heiligen-
kalenders; Vermehrung der Votiv- und Totenmessen).4 

Die neuere, vor allem die paläographische Forschung hat als Heimat der 
gesamten Sigebert-Gruppe wohl zu Recht St. Gallen nachgewiesen, so daß auch 
der hier behandelte Codex diesem Skriptorium entstammen dürfte.5 Allerdings 
bietet die Handschrift selber kaum inhaltliche Kriterien, die diese Annahme 
stützen; lediglich die Ausstattung des Gallus-Festes mit Vigil und Oktav (fol. 
200rv) deutet darauf hin. Die Bestimmung des Lektionars für Minden hat sich 
nicht, wie bei der Sigebert- Handschriftengruppe oft vorschnell angenommen 
wird, darin niedergeschlagen, daß das Fest des Dompatrons Gorgonius (fol. 
197v) mit einer Perikope für die Messe dieses Tages enthalten ist; denn das 
„natale Gorgonii― (9.9.) gehört zum regelmäßigen Bestand der meisten 
mittelalterlichen liturgischen Codices unter römischem Einfluß, so daß sein 
Vorkommen allein noch keinen Hinweis auf Minden bietet. Wohl wird in 
unserem Codex das Fest dieses Heiligen als „festiuitas― im Gegensatz zum 
normalen „natale― bezeichnet, eine Klassifizierung, die nur wenigen, besonders 
bedeutenden Heiligenfesten zukommt. 

Das Lektionar bietet jeweils den vollen Text der Schriftlesungen und stellt 
somit ein Lektionar im eigentlichen Sinne dar. Es steht in der Entwicklung der 
liturgischen Bücher für die Schriftlesungen in den Kirchen des Westens nach 
der Bibel mit Marginalien und den Capitularia lectionum als den Haupttypen 
früherer Hilfsmittel für die liturgische Schriftlesung auf der letzten Stufe, ehe 
das Plenarmissale sich im Hochmittelalter ausbreitet und die bis dahin 
vorherrschenden einzelnen „Rollenbücher― in der Liturgie ablöst. Das 
Lektionar in der hier vorliegenden Ausformung bedarf der Ergänzung durch 
ein Evangeliar/Evangelistar, um alle in der Messe benötigten Schriftlesungen 
zur Verfügung zu haben. In der Mindener Handschriftengruppe liegt mit dem 
Ms.theol.lat.qu.3 das entsprechende Evangelistar vor (vgl. unten).6 

 

 

 

Kodikologische Beschreibung 

 
Die bisher ausführlichste Beschreibung des 'Liber lectionarius' legte zu Beginn 
dieses Jahrhunderts Valentin Rose in seinem Berliner Handschriftenkatalog 
vor.7 Nach Autopsie der Handschrift in der Biblioteka Jagiellońska,8 wohin der 
Codex gemeinsam mit dem Mindener Tropar/Sequentiar Ms.theol.lat.qu.11 
und anderen Berliner Handschriften durch Kriegsauslagerung gelangte,9 wird 
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sie hier abermals detailliert beschrieben. Dies scheint aufgrund inzwischen neu 
gewonnener Erkenntnisse zu den Sigebert-Codices sowie wegen des liturgie-
wissenschaftlichen Interesses, das wir verfolgen, sinnvoll und notwendig. 

In der gesamten Gestaltung ist das Lektionar eng verwandt mit den anderen 
Handschriften dieser Mindener liturgischen Gruppe, besonders dem 
Evangelistar Ms.theol.lat.qu.3, das die Evangelienperikopen enthält, und dem 
Sakramentar Ms.theol.lat.fol.2.10 

 
Einband: Der Einband, der Anfang des 19. Jahrhunderts in der Berliner 
Bibliothek durch C. Lehmann erneuert wurde,11 ist aus dunkelbraunem, jetzt 
abgeschabten Leder und hat am Rand Zierleisten, Linien (Raute, Rechteck mit 
Diagonalen; mit Dreilinieneisen gearbeitet) und Einzelstempel; am äußersten 
Rand eine schmale Zierleiste und in der Mitte ein Stern sind vergoldet. Vorder- 
und Rückendeckel sind gleich gearbeitet. Zur Zeit ist der Vorderdeckel 
abgebrochen, der Buchrücken eingerissen und der Rückendeckel nur noch 
teilweise befestigt. Auf dem Rücken (6 Bünde) ist mit goldener Schrift 
eingeprägt: S. HIERONYMI / LECTIONES / PER / CIRCULUM ANNI / saec. 
X.  

 
Umfang und Lagen: Der Codex umfaßt 252 Pergamentblätter im Format 24,5 cm 
x 18,5 cm. Eine ältere Blattnumerierung mit schwarzer Tinte (wie in den 
anderen Berliner Sigebert-Codices) hat 247 Blätter gezählt (fol. 87, 160, 167, 
172 und 213 wurden überschlagen), eine korrigierende Neuzählung wurde ab 
fol. 87 (mit Bleistift) vorgenommen. 

Die Lagen bestehen durchgängig aus Sexternionen mit einer Abweichung: 
Nach 41 Sexternionen folgt auf fol. 246 ein Einzelblatt (fol. 247), dessen 
Gegenblatt abgeschnitten ist; fol. 248-252 bilden wiederum ursprünglich ein 
Sexternio (das leer gebliebene Gegenblatt von fol. 248 ist jedoch 
herausgetrennt). Inhaltlich neue Abschnitte (fol. 175: Perikopen der 
Heiligenfeste; fol. 205: Commune-Texte) beginnen auf einer neuen Lage (fol. 
174r nur 8 Zeilen beschrieben, fol. 174v leer; fol. 204v nur 4 Zeilen). 

 
Schreiber und Schrift: Das Lektionar dürfte von einer Hand geschrieben sein. 
Hartmut Hoffmann hält für fol. 188r-191v (richtig: 188r-192v bis Lagenende) 
eine zweite Hand für nicht ausgeschlossen;12 dann müßte man aber dieser Hand 
B im hinteren Teil weitere größere Abschnitte zuweisen (z.B. ab fol. 196r), die 
in ähnlich geschlossener Schrift abgefaßt sind. Doch zeigen gerade die späteren 
fließenden Übergänge von der breiteren zur engeren Schrift ohne Schreiber-
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wechsel, daß man für fol. 188-192 eine zweite Hand verneinen darf. Auch 
verschiedene Korrekturen des ursprünglichen Textes auf Rasuren (fol. 44r, Z.5 
Perrexit -11; fol. 50v, Z.16 praeterea -19; fol. 90r, Z.9-12; fol. 119r, Z.1 in celo -4) 
werden vom ursprünglichen Schreiber stammen, der in diesen Abschnitten 
durch nötige Ergänzungen lediglich zu engerer Schrift gezwungen war. 

Der Codex hat durchgängig 19 Zeilen pro Seite. Die Linien sind mit Griffel 
vorgezeichnet.13 Die Zeilen sind rechts und links jeweils durch zwei senkrechte 
Linien (im Abstand von 1 cm) begrenzt; die Zeilenbreite zwischen den inneren 
Linien beträgt gleichmäßig 10,8 cm. Der Schriftspiegel ist damit insgesamt wie 
im zugehörigen Evangelistar14 etwa 16 cm x 13 cm. 

Der Text der Perikopen ist fortlaufend in sauberer Minuskel mit schwarzer 
Tinte geschrieben, wobei gängige Abkürzungen vorkommen. Grundsätzlich in 
Unziale und mit griechischen Buchstaben steht Iesus Christus, also IHC XPC, 

IHU XPI, IHU XPO, IHM XPM beziehungsweise umgekehrt, auf fol. 7r auch 
XPO IHCOY. Zu Beginn jeder Perikope ist der liturgische Tag, das Fest oder der 
Anlaß sowie – meist in neuer Zeile – das biblische Buch (gerade diese oft stark 
abgekürzt) in roter Capitalis rustica angegeben. Der erste Buchstabe dieser 
beiden Titelzeilen ist jeweils mit Gold ausgefüllt. 

 
Initialen: Die Initialmalerei des Liber lectionarius (wie auch die der anderen 
Sigebert-Handschriften)15 ist bekanntermaßen aufwendiger als in vielen anderen 
Liturgica. Alle Perikopen beginnen mit einer hervorgehobenen Initiale; dabei 
korrespondieren die Größe und Gestaltung der Initialen und der Rang des 
Festes beziehungsweise des Tages. Die dadurch vorgenommenen liturgie-
theologischen Wertungen sind bisher in der Literatur nur unvollständig erkannt 
und beachtet worden; gerade aus liturgiewissenschaftlicher Perspektive sind sie 
jedoch von Interesse. 

Grundsätzlich haben alle Sonntage eine Zierinitiale (rot konturierte Gold-
rankeninitialen mit roter Spaltfüllung auf blauem und/oder grünem Grund, im 
Rankenwerk häufiger mit Blattformen, z.B. fol. 18v, oder Herzformen, z.B. fol. 
149v), meistens etwa 4 cm x 4 cm groß. Neben den herausragenden Zierini-
tialen zu Beginn des Codex16 sind in der allgemeinen Kirchenjahreszeit die 
Initialen der Hochfeste Weihnachten,17 Ostern,18 Christi Himmelfahrt19 und 
Pfingsten20 erheblich aufwendiger. Diesen nachgeordnet, jedoch gegenüber den 
anderen Sonntagen nochmals etwas durch Größe der Schmuckinitiale vorge-
zogen sind die Sonntage Septuagesima (fol. 21v) und der erste Sonntag des 
Advents (fol. 163v). Zum Schutz der Zierinitialen finden sich häufig, wie auch 
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in den anderen Sigebert-Codices, weiße Leinenläppchen mit rotem Faden am 
Pergament angenäht,21 gut erkennbar z.B. auf fol. 129, 130, 133, 134, 138, 142. 

Die Wochentage haben hingegen nur eine einfache, rote Initialmajuskel mit 
Goldfüllung, meist drei bis fünf Zeilen hoch. Offensichtlich hat man auch 
hierbei noch eine Klassifizierung versucht, jedoch nicht konsequent 
durchgehalten, indem besondere Wochentage statt einer schlichten goldenen 
Austupfung eine goldene Blattform erhalten haben (fol. 26v: In capite ieiunii; 
dann anfangs jeweils der Mittwoch und Freitag der Quadragesima; später ohne 
erkennbares Konzept). 

Bei den Perikopen für die Heiligenfeste (fol. 175-204) wird zumeist wie an 
Wochentagen verfahren. Durch Zierinitialen und andere Gestaltungselemente 
hervorgehoben sind lediglich die Feste Silvester (wohl wegen des neuen 
Abschnitts; fol. 175r), Johannes Baptist (Ad publicam missam; fol. 187r), Petrus 
und Paulus (fol. 188v), Laurentius (fol. 194r), Assumptio Mariae (fol. 194v), 
Enthauptung Johannis Baptistae (fol. 195v), Natiuitas Mariae (fol. 196v), 
Michael (fol. 199r), Allerheiligen (fol. 201r) und Andreas (fol. 203v). 

Im Commune ist regelmäßig der Beginn einer neuen Lesungsgruppe (ohne 
Berücksichtigung von Vigillesungen) durch eine Zierinitiale markiert.22 Bei den 
Perikopen für Messen zu verschiedenen Anlässen und Votivmessen (fol. 229ff) 
hat nur noch der Sonntag de sancta trinitate (fol. 249r) eine Schmuck-
rankeninitiale. 

Wenn eine Zierinitiale steht, ist die erste Zeile des Lesungstextes meist in roter, 
seltener in schwarzer Capitalis mit goldener Füllung geschrieben, die zweite 
Zeile in schwarzer Unziale, ab der dritten Zeile in der normalen Minuskel. An 
Tagen ohne Zierinitiale (Wochentage etc.) ist die erste Zeile in schwarzer 
Unziale, ab der zweiten Zeile in normaler Minuskel geschrieben. Stereotype 
Lesungseröffnungsformeln wie Fratres; Karissime, -i; In diebus illis; Haec dicit 
dominus sind in schwarzer, gold ausgemalter Capitalis, an hervorgehobenen 
Festen teils aufwendiger. 

Die Cantica (fol. 38r, 89r, 92v, 94r, 172r) sind immer in kleinerer Schrift und 
haben zu Beginn jedes Verses eine Initialmajuskel. 

 

Zierseiten: 
Fol. 1v: Incipit prologus libri lectionarii ...: rote, mit Gold ausgemalte Capitalis 
quadrata. 
Fol. 2r: Initialzierseite (s.o.). 
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Fol. 4v-5r: In xpi nomine incipiunt lectiones per circulum anni. In uigilia natalis dni ...: 
zwei Gegenseiten in goldener Capitalis quadrata auf Purpurgrund mit grün-
blauem, gold eingefaßten Mauerzinnenrand. 

 

 

______________________________________ 

 

Anmerkungen 
1 Im Gegensatz zum Offiziums-Lektionar. Zu den verschiedenen Typen von Lektionaren vgl. die 

ausgezeichneten Überblicke bei VOGEL, 1981, 238-328 bzw. in der revidierten engl. Übersetzung von 
STOREY und RASMUSSEN, 1986, 291-355; MARTIMORT, 1992; PALAZZO, 1993, 103-123 (alle Titel mit 
umfangreicher Forschungsliteratur). 

2 Vgl. S. 31 unten und Register S. 81 (Cantica). 
3 Eine ausführlichere Untersuchung des Perikopensystems und des Festkalenders des Lektionars würde 

den Rahmen dieser Einführung überschreiten. Wir werden eine solche in absehbarer Zeit im 
Zusammenhang des in Anm. 10 genannten Forschungsunternehmens vorlegen. 

4 Vgl. zum kirchlichen Perikopensystem und seiner mittelalterlichen Entwicklung neben den in Anm. 1 
genannten Titeln die Standardwerke von RANKE, 1847; BEISSEL, 1907; KLAUSER, 1935, XI-CXX; 
KUNZE, 1947. Weitere Literatur bei MEYER, 1989, 186. 

5 Zum Forschungsstand vgl. den Beitrag von W. Milde in diesem Band. Weitere Literatur in den 
Anmerkungen 7. 9-10. 14. 21. 

6 In der Kodikologie wird immer wieder unzureichend von der „Garnitur― oder dem „Ornat― 
gesprochen, das diese beiden Handschriften zusammen darstellen. Angesichts der Vielfalt von Typen 
liturgischer Bücher für die Schriftlesungen in der Messe und der in der Liturgiegeschichte auf 
unterschiedlichste Weise realisierten Codices dieser Art erscheinen die beiden Begriffe wenig passend. 

7 Vgl. ROSE, 1903, 694f (Nr. 696). Weitere nennenswerte Beschreibungen bei BOECKLER, 1931, 46f (Nr. 
22); HOFFMANN 1, 1986, 374. 

8 Der Biblioteka Jagiellońska Kraków, ihrem Direktor Professor Dr. habil. Jan Pirozyński und besonders 
der Handschriftenabteilung unter Leitung von Frau Dr. Anna Kozlowska sei an dieser Stelle herzlich 
gedankt für die großzügige Ermöglichung eines Forschungsaufenthalts im November 1992, ebenfalls 
der Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel, namentlich Frau Dr. Sabine Solf und Frau Dr. Gillian 
Bepler, für die Vermittlung nach Krakau. 

9 Die einstmaligen Berliner Codices sind in Krakau für die Forschung jetzt wieder frei zugänglich. Ein 
Verzeichnis der früheren Berliner lateinischen Handschriften in Krakau und Hinweise zu ihrer 
Geschichte seit dem Zweiten Weltkrieg bei MILDE, 1986, 85-89 (mit weiterer Literatur). Irrtümlich 
bezeichnet MAYR-HARTING, 1991, 448 Anm. 112 die Handschriften noch als verschollen. - Zur älteren 
Geschichte des Liber lectionarius vgl. ROSE; SCHROEDER, 1980, S. 18, Nr. 4. 

 
10 Vgl. die Einführung von Wolfgang Milde in diesem Band; neben Roses ausführlichen Beschreibungen 

aus dem Jahre 1903 sind aus neuerer Zeit folgende Studien hervorzuheben: HOFFMANN 1, 374-376. 
398; PIERCE, 1988, 18-81; BRANDHORST, 1991, 12-19; MAYR-HARTING, 1991, 281-287. - Im 
Zusammenhang eines umfangreicheren Forschungsunternehmens zur St. Galler Sakramentar-
überlieferung des 10./11. Jahrhunderts und in Verbindung damit zu den Mindener Sigebert-Codices als 
liturgischen Quellen bereiten wir derzeit eine kritische Edition des Sakramentars vor. 

11 Vgl. ROSE 694. 
12 Vgl. HOFFMANN 1, 374. 
13 Zeilenabstand ca. 0,85 cm. Der Gesamtabstand zwischen oberster und unterster Zeile beträgt 15,4 cm. 
14 Vgl. FINGERNAGEL, 1991, 62f (Nr. 67). 
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15 Vgl. dazu zuletzt besonders FINGERNAGEL 61-66 (Nr. 67-70; mit älterer Literatur). 
16 Fol. 1v „I―: 11,9 cm x 2,8 cm; 2r ―Q‖: 13,4 cm x 9,4 cm. 
17 Fol. 5r Vigil „P―: 11,5 cm x 4,9 cm; fol. 5v „P―: 6,1 cm x 4,0 cm; dann wieder fol. 8r In die „P―: 10,0 

cm x 4,4 cm; fol. 8v „Multi―: 5,8 cm x 10,8 cm. 
18 Fol. 82r Sabbato sancto Vigil „I―: 6,6 cm x 2,0 cm; besonders fol. 97v Statio ad Lateranis „S―: 8,1 cm x 

4,9 cm und fol. 98r In die sancto paschae ―E‖: 7,4 cm x 7,8 cm. 
19 Fol. 109v „P―: 12,6 cm x 5,1 cm. 
20 Fol. 116v „C―: 6,8 cm x 7,0 cm. 
21 Vgl. ROSE 694 (Nr. 696), auch 684 (Nr. 694) zu Ms.theol.lat.qu.11 (jetzt Krakau; Farbmikrofiche-

Edition: Tropi carminum/Liber hymnorum Notkeri Balbuli. Musikhist. Einf. v. K. Schlager. Einf. z. 
Textüberlieferung v. A. Haug, 1993) und 696 (Nr. 697) zu Ms.theol.lat.qu.3. 

22 Fol. 205r, 207v, 210r, 214v, 216r, 219r, 222v, außerdem 211v die Lesung Sap 10,10-14 zur 
Hervorhebung innerhalb ihrer Gruppe. 
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Verzeichnis der Perikopen und Schriftstellen 

Vorbemerkungen 
Das Verzeichnis ist nach folgenden Grundsätzen eingerichtet: 
— Titel eines liturgischen Tages oder Festes (in der Handschrift in der Regel in 
roter Unziale, gelegentlich in Capitalis) werden in Großbuchstaben 
wiedergegeben. Wenn sich zu einem Fest mehrere Messen finden (Item alia etc.; 
in der Handschrift in der Regel ebenfalls in roter Unziale), werden deren Titel 
kursiviert, nicht in Großbuchsta-ben gesetzt, um die Zusammengehörigkeit der 
Messen dieses Tages zu verdeutlichen. 
— Die Angabe des Schrifttextes (in der Handschrift in der Regel in roter 
Unziale) steht in einer neuen Zeile in Normalschrift; am Ende der Zeile wird in 
eckigen Klammern die biblische Stellenangabe beigegeben, die auch im Register 
erscheint. 
— Vom Schrifttext selber werden das Initium und der Schluß zitiert, und zwar 
in der Fassung der Handschrift, auch wenn diese vom gewohnten Vulgatatext 
abweicht. Nichtbiblische Zusätze zu Beginn und zum Ende, die sich aus der 
Verwendung der Schrifttexte in der Liturgie ergeben (Haec dicit dominus; Fratres 
etc., jeweils durch Doppelpunkt abgesetzt; die doxologischen Schlußformeln 
etc.), sind kursiviert. 
— Bei Verweisungen innerhalb des Lektionars wird neben der Schriftstelle 
auch die Fundstelle des Textes in eckigen Klammern beigegeben [fol. ...].  
— Alle Abkürzungen in der Handschrift werden um der leichteren 
Benutzbarkeit willen stillschweigend aufgelöst. Im Bedarfsfall können sie in der 
Farbmikrofiche-Edition leicht eingesehen werden. 
— Im laufenden Text (außer den Titeln) wird grundsätzlich gemäß der 
Handschrift klein geschrieben (auch Namen), nur nach Punkt und 
Doppelpunkt groß. Es wird einheitlich „u― bzw. „U― verwendet. 
— Mit Zeichensetzung (Kommata, Semikolon) wird zurückhaltend verfahren. 
Am Ende des Titels und der Lesungsangabe wird jedoch einheitlich ein Punkt 
gesetzt. 
— Alle Beigaben des Bearbeiters stehen in eckigen Klammern [ ]. Überflüssige 
Wörter oder Buchstaben in der Handschrift (Verschreibungen etc.) sind in 
runde Klammern gesetzt (  ), wo notwendig, am Ende der betreffenden Angabe 
mit * eigens kommentiert. 
— Die im Lektionar vorkommenden biblischen Bücher werden 
folgendermaßen abgekürzt (nach H. J. Frede, Kirchenschriftsteller. Verzeichnis 
und Sigel. 3. Aufl. Freiburg 1981): 
Gn - Genesis 
Ex - Exodus 
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Lv - Leviticus 
Nm - Numeri 
Dt - Deuteronomium 
2-4 Rg - Regum (2 Samuel; 1-2 Könige) 
Ne - Nehemias 
Tb - Tobias 
Est - Ester 
Jb - Job 
Prv - Proverbia (Buch der Sprichwörter) 
Sap - Sapientia (Buch der Weisheit) 
Sir - Sirach (Ecclesiasticus) 
Is - Isaias (Jesaja) 
Jr - Jeremias 
Lam - Lamentationes (Klagelieder) 
Bar - Baruch 
Ez - Ezechiel 
Dn - Daniel 
Os - Osee (Hosea) 
Jl - Iohel (Joel) 
Am - Amos 
Jon - Jonas 
Mi - Micha 
Za - Zacharias (Sacharja) 
Mal - Malachias (Maleachi) 
2 Mcc - 2 Macchabaeorum (2 Makkabäer) 
Act - Actus Apostolorum (Apostelgeschichte) 
Rm - ad Romanos (Brief  an die Römer) 
1-2 Cor - ad Corinthios (1.-2. Brief  an die Korinther) 
Gal - ad Galatas (Brief  an die Galater) 
Eph - ad Ephesios (Brief  an die Epheser) 
Phil - ad Philippenses (Brief  an die Philipper) 
Col - ad Colossenses (Brief  an die Kolosser) 
1-2 Th - ad Thessalonicenses (1.-2. Brief  an die Thessalonicher) 
1-2 Tm - ad Timotheum (1.-2. Brief  an Timotheus) 
Ti - ad Titum (Brief  an Titus) 
Hbr - ad Hebreos (Hebräerbrief) 
Jac - Iacobus (Brief  des Jakobus) 
1 Pt - Petrus (1. Brief  des Petrus) 
1 Jo - Iohannes (1. Brief  des Johannes) 
Apc - Apocalypsis (Offenbarung des Johannes)  
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Verzeichnis der Perikopen und Schriftstellen 
 

  1r:  [leer] 
  1v:  INCIPIT PROLOGUS LIBRI LECTIONARII SANCTI HIERONIMI 

MISSUS AD CONSTANTIUM CONSTANTINOPOLITANUM 

EPISCOPUM. 
  2r:  Quamquam licenter assumatur in opere congregatio caelestium 

lectionum ... scribere curaui, uenerabilis mihi et amantissime frater. 
  4r:  [leer] 
  4v:  IN CHRISTI NOMINE INCIPIUNT LECTIONES PER CIRCULUM 

ANNI. 
IN UIGILIA NATALIS DOMINI. 

Lectio Isai prophet [Is 62,1-4]. 
 Hec dicit dominus: Propter syon non tacebo ... quia complacuit domino 

in te. 
  5v:  Item alia unde supra. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Romanos [Rm 1,1-6]. 
 Fratres: Paulus seruus iesu christi, uocatus apostolus ...  In quibus estis 

et uos uocati iesu christi domini nostri. 
  6r:  IN PRIMO GALLICINIO. STATIO AD SANCTAM MARIAM. 
 Lectio Isaiae prophetae [Is 9,2.6-7]. 
 Haec dicit dominus: Populus gentium qui ambulabat in tenebris ... a 

modo et usque in sempiternum. 
  6v:  Item alia unde supra. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Titum [Ti 2,11-15a]. 
 Karissime: Apparuit gratia saluatoris omnibus hominibus ... Haec 

loquere et exhortare. In christo iesou domino nostro. 
  7r:  Unde supra. 
 Lectio Esaiae prophetae [Is 61,1-3; 62,11-12a]. 
 Hc dicit dominus: Spiritus domini super me ... redempti a domino deo 

nostro. 
  7v:  Item alia. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Titum [Ti 3,4-7]. 
 Karissime: Apparuit benignitas et humanitas saluatoris nostri dei ... 

secundum spem uit aetern. In christo iesu domino nostro. 
  8r:  IN DIE NATALIS DOMINI. 
 Lectio Isaiae prophetae [Is 52,6-9.10b]. 
 Haec dicit dominus: Propter hoc sciet populus meus ... Et uidebunt 

omnes fines terrae salutare dei. 
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  8v:  Item alia unde supra. 
 Lectio beati Pauli apostoli ad Hebreos [Hbr 1,1-12]. 
 Fratres: Multifariam multisque modis olim deus loquens patribus ... 

anni tui non deficient. 
  9v:  IN NATALE SANCTI STEPHANI PROTO MARTYRIS. 
 Lectio actuum apostolorum [Act 6,8-10; 7,54-60a]. 
 In diebus illis: Stephanus plenus gratia et fortitudine ... cum hoc dixisset 

obdormiuit. 
 10v:  IN NATALE SANCTI IOHANNIS EUANGELISTAE AD PRIOREM MISSAM. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Effesios [Eph1,3-8a]. 
 Fratres: Benedictus deus et pater domini nostri ... qu superabundant 

in nobis. Per iesum christum dominum nostrum. 
 11r:  Item alia unde supra. 
 Lectio libri sapientiae [Sir 15,1-6]. 
 Qui timet deum facit bona ... nomine aeterno hereditauit illum. 
 11v:  IN NATALE INNOCENTUM. 
 Lectio libri apocalypsis Iohannis apostoli [Apc 14,1-5]. 
 In diebus illis: Uidi supra montem sion agnum stantem ... Sine macula 

sunt ante thronum dei. 
 12r:  OCTAUA DOMINI AD SANCTAM MARIAM. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Galatas [Gal 3,23-4,2]. 
 Fratres: Priusquam ueniret fides ... usque ad prfinitum tempus a 

patre. 
 12v:  DOMINICA I POST NATALE DOMINI. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Galatas [Gal 4,1-7]. 
 Fratres: Quanto tempore heres paruulus est ... quodsi filius et heres 

per deum. 
 13r:  IN UIGILIA THEOPHANIAE. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Romanos [Rm 3,19-26]. 
 Fratres: Scimus quoniam qucumque lex loquitur ... iustificans eum qui 

ex fide est iesu christi domini nostri. 
 14r:  IN THEOPHANIA. 
 Lectio Isaiae prophetae [Is 60,1-6]. 
 Surge illuminare iherusalem, quia uenit lumen tuum ... laudem 

domino adnuntiantes. 
 14v:  FERIA IIII. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Hebreos [Hbr 3,1b-6]. 
 Fratres: Considerate apostolum et pontificem ... usque ad finem 

firmam retineamus. 
 15r:  DOMINICA I POST THEOPHANIAM. 

Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Romanos [Rm 12,1-5]. 
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 Fratres: Obsecro uos per misericordiam dei ... alter alterius membra. In 
christo iesu domino nostro. 

 15v:  FERIA IIII. 
 Lectio Isaiae prophetae [Is 60,7-9]. 
 In diebus illis dixit isaias: Omne pecus caedar congregabitur tibi ... quia 

glorificauit te. 
 16r:  IN OCTAUA EPIPHANIAE. 
 Lectio Isaiae prophetae [Is 12,3-5; Beginn der Lesung nichtbiblisch?]. 
 In diebus illis dixit isaias: Domine deus meus honorificabo te ... 

adnuntiate hoc in uniuersa terra, dicit dominus omnipotens. 
 16v:  DOMINICA II POST THEOPHANIAM. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Romanos [Rm 12,6-16a]. 
 Fratres: Habentes donationes secundum gratiam ... sed humilibus 

consentientes. 
 17r:  FERIA QUARTA. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Colosenses [Col 1,25b-28]. 
 Fratres: Audistis dispensationem dei, quae data est mihi in uobis ... 

omnem hominem perfectum in christo iesu domino nostro. 
 17v:  DOMINICA III POST THEOPHANIAM. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Romanos [Rm 12,16b-21]. 
 Nolite esse prudentes apud uosmetipsos ... uince in bono malum. 
 18r:  FERIA QUARTA. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Timotheum [1 Tm 1,15-17]. 
 Karissime: Fidelis sermo et omni acceptione dignus ... soli deo honor 

et gloria in saecula saeculorum amen. 
 18v:  DOMINICA IIII POST THEOPHANIAM. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Romanos [Rm 13,8-10]. 
 Fratres: Nemini quicquam debeatis, nisi ut inuicem diligatis ... 

Plenitudo ergo legis est dilectio. 
 19r:  FERIA QUARTA. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Romanos [Rm 5,18-21]. 
 Fratres: Sicut per unius delictum ... per iustitiam in uitam aeternam. 

Per iesum christum dominum nostrum. 
 IN PURIFICATIONE SANCTĘ MARIAE. 
 Lectio Malachiae prophetae [Mal 3,1-4]. 
 Hc dicit dominus: Ecce ego mitto angelum meum ... et sicut anni 

antiqui, dicit dominus omnipotens. 
 20r:  Item alia. 
 Lectio Malachiae prophetae [Mal 3,5; 4,5-6a]. 
 Haec dicit dominus: Et accedam ad uos in iudicio ... et cor filiorum ad 

patrum eorum, dicit dominus omnipotens. 
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 20v:  DOMINICA V POST THEOPHANIAM. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Colosenses [Col 3,12-17]. 
 Fratres: Induite uos sicut electi dei ... gratias agentes deo et patri. Per iesum 

christum dominum nostrum. 
 21r:  FERIA QUARTA. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Corinthios [1 Cor 1,26-31]. 
 Fratres: Uidete uocationem uestram ... Qui gloriatur, in domino 

glorietur. 
 21v:  DOMINICA VI POST THEOPHANIAM. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Timotheum [1 Tm 1,15-17]. 
 Karissime: Fidelis sermo et omni acceptione dignus. 
 Require in ebdomada III post theophaniam [fol. 18r]. 
 DOMINICA IN SEPTUAGESIMA. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Corinthios [1 Cor 9,24-10,4]. 
 Fratres: Nescitis quod hi qui in stadio currunt ... Petra autem erat 

christus. 
 22r:  FERIA QUARTA. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Hebreos [Hbr 4,11-16]. 
 Fratres: Festinemus ingredi in illam requiem ... Et gratiam inueniamus 

in auxilio oportuno. 
 23r:  DOMINICA IN SEXAGESIMA. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Corinthios [2 Cor 11,19-12,9]. 
 Fratres: Libenter suffertis insipientes ... ut inhabitet in me uirtus 

christi. 
 24v:  FERIA QUARTA. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Hebreos [Hbr 12,3-9]. 
 Fratres: Recogitate dominum iesum christum ... obtemperabimus patri 

spirituum, et uiuemus? 
 25v:  DOMINICA IN QUINQUAGESIMA. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Corinthios [1 Cor 13,1-13]. 
 Fratres: Si linguis hominum loquar et angelorum ... Maior autem his 

est caritas. 
 26v:  IN CAPITE IEIUNII. 
 Lectio Iohel prophetae [Jl 2,12-19]. 
 Haec dicit dominus: Conuertimini ad me in toto corde uestro ... 

obprobrium in gentibus, dicit dominus omnipotens. 
 27r:  FERIA QUINTA. 
 Lectio Esaiae prophetae [Is 38,1-6]. 
 In diebus illis: Egrotauit ezechias usque ad mortem ... et protegam eam, 

dicit dominus omnipotens. 
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28r:  FERIA SEXTA. 
 Lectio Esaiae prophetae [Is 58,1-9a] 
 Hc dicit dominus: Clama ne cesses, quasi tuba clamabis et dicet: ... ecce 

assum, quia misericors sum, dominus deus tuus. 
 29r:  SABBATO. 
 Lectio Esai prophetae [Is 58,9b-14]. 
 Hc dicit dominus: Si abstuleris de medio tui catenam ... Os enim 

domini locutum est haec. 
 29v:  DOMINICA IN QUADRAGESIMA. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Corinthios [2 Cor 6,1-10]. 
 Fratres: Hortamur uos ne in uacuum gratiam dei recipiatis ... tamquam 

nihil habentes et omnia possidentes. 
 30v:  FERIA SECUNDA AD UINCULA. 
 Lectio Ezechielis prophetae [Ez 34,11-16]. 
 Hc dicit dominus: Ecce ego ipse requiram oues meas ... in iudicio et 

iustitia, dicit dominus omnipotens. 
 31r:  FERIA TERTIA. 
 Lectio Isaiae prophetae [Is 55,6-11]. 
 In diebus illis locutus est aesaias propheta dicens: Quaerite dominum dum 

inueniri potest ... ad quae misi illud, dicit dominus omnipotens. 
 31v:  FERIA IIII. 
 Lectio libri Exodi [Ex 24,12-18]. 
 In diebus illis: Dixit dominus ad moysen: Ascende ad me in montem ... 

quadraginta diebus et quadraginta noctibus. 
 32v:  Item alia. 
 Lectio libri regum [3 Rg 19,3b-8]. 
 In diebus illis: Uenit helias in bersabee iuda ... usque ad montem dei 

horeb. 
 33r:  FERIA V AD SANCTUM LAURENTIUM. 
 Lectio Ezechielis prophetae [Ez 18,1-9]. 
 In diebus illis: Factus est sermo domini ad me dicens: Quid est quod 

inter uos parabolam uertitis ... Hic iustus est, uita uiuet, ait dominus 
deus. 

 33v:  Item alia. 
 Lectio Ezechielis prophetae [Ez 18,10-11a.13b-14.17b-19]. 
 Hc dicit dominus: Quodsi genuerit filium latronem effundentem 

sanguinem ... fecit illa, uita uiuet, ait dominus omnipotens. 
 34v:  FERIA SEXTA. 
 Lectio Ezechielis prophetae [Ez 18,20-28]. 
 Haec dicit dominus: Anima quae peccauerit ... uita uiuet et non morietur, 

dicit dominus omnipotens. 
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35v:  SABBATO IN XII LECTIONES AD SANCTUM PETRUM. 
 Lectio libri Deuteronomii [Dt 26,15-19]. 
 In diebus illis locutus est moyses ad dominum dicens: Respice domine de 

sanctuario tuo ... sicut locutus est tibi. 
 36r:  Lectio libri Deuteronomii [Dt 11,22-25]. 
 In diebus illis dixit moyses filiis israhel: Si custodieritis mandata ... super 

omnem terram quam calcaturi estis, sicut locutus est uobis dominus 
deus uester. 

 36v:  Lectio libri Machabeorum [2 Mcc 1,23; 1,2-4]. 
 In diebus illis: Orationem faciebant sacerdotes, dum offerrent ... Nec 

uos deserat in tempore malo dominus deus uester. 
 37r:  Lectio libri sapientiae [Sir 36,1-10]. 
 Miserere nostri deus omnium ... ut enarrent mirabilia tua, domine deus 

noster. 
 37v:  Hic legitur Danihel. 
 Lectio Danihelis prophet [Dn 3,49-55]. 
 In diebus illis: Angelus domini descendit cum azaria ... sedes super 

cherubim et laudabilis et super exaltatus in saecula. 
 38r:  Ymnus trium puerorum [Canticum; cf. Dn 3,57-88]. 
 Omnia opera domini, deum benedicite ... Benedicite ananias, azarias, 

misahel domino, ymnum dicite, omnia opera domini. 
 39r:  Item ad missam. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Tesalonicenses [1 Th 5,14-23]. 
 Fratres: Rogamus uos, corripite inquietos ... corpus sine querela in 

aduentu domini nostri iesu christi seruetur. 
 39v:  DOMINICA II QUADRAGESIMAE. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Tesalonicenses [1 Th 4,1-7]. 
 Fratres: Rogamus uos et obsecramus in domino iesu ... sed in 

sanctificationem in christo iesu domino nostro. 
 40r:  FERIA SECUNDA. 
 Lectio Danihelis prophetae [Dn 9,15-19]. 
 In diebus illis orauit danihel dicens: Domine deus noster, qui eduxisti ... 

super ciuitatem et super populum tuum, domine deus noster. 
41r:  FERIA TERTIA. 
 Lectio libri regum [3 Rg 17,8-16]. 
 In diebus illis: Factus est sermo domini ad heliam thespiten dicens: 

Surge ... iuxta uerbum domini quod locutus est in manu heliae. 
 41v:  FERIA QUARTA. 
 Lectio libri Hester [Est 13,8-11.15-17]. 
 In diebus illis: Orauit hester ad dominum ... ne perdas ora canentium te, 

domine deus noster. 
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 42v:  FERIA V AD SANCTAM MARIAM TRANSTIBERIM. 
 Lectio Hieremi prophetae [Jr 17,5-10]. 
 Hc dicit dominus: Maledictus homo qui confidit in homine ... iuxta 

fructum adinuentionum suarum, dicit dominus omnipotens. 
 43r:  FERIA SEXTA. 
 Lectio libri Genesis [Gn 37,6-22]. 
 In diebus illis: Dixit ioseph fratribus suis: Audite somnium meum ... 

reddere patri suo. 
 44v:  SABBATO AD SANCTUM MARCELLINUM ET PETRUM. 
 Lectio libri Genesis [Gn 27,6-40a]. 
 In diebus illis: Dixit rebecca filio suo iacob ... in rore caeli desuper erit 

benedictio tua. 
 47r:  DOMINICA III QUADRAGESIMAE AD SANCTUM LAURENTIUM. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Effesios [Eph 5,1-9]. 
 Fratres: Estote imitatores dei ... in omni bonitate et iustitia et ueritate. 
 47v:  FERIA SECUNDA STATIO AD SANCTUM MARCUM. 
 Lectio libri regum [4 Rg 5,1-15a]. 
 In diebus illis: Neaman princeps militiae regis syriae ... in uniuersa terra 

nisi tantum dominus deus israhel. 
 49v:  FERIA III AD SANCTAM PUDENTIANAM. 
 Lectio libri regum [4 Rg 4,1-7]. 
 In diebus illis: Mulier quaedam clamabat ad heliseum ... Tu autem et filii 

tui uiuite de reliquo. 
 50r:  FERIA IIII AD SANCTUM XIXTUM. 
 Lectio libri Exodi [Ex 20,12-24a]. 
 Hc dicit dominus: Honora patrem tuum et matrem tuam ... in quo 

memoria fuerit nominis mei. 
 51r:  FERIA V AD SANCTUM SILUESTRUM. 
 Lectio Hieremi prophetae [Jr 7,1-7]. 
 In diebus illis: Factum est uerbum domini ad me dicens: Sta in porta 

domus domini ... in terra quam dedi patribus uestris a saeculo et 
usque in saeculum, dicit dominus omnipotens. 

 51v:  FERIA QUINTA [SEXTA]. 
 Lectio libri Numeri [Nm 20,1a.3a.6-13]. 
 In diebus illis: Conuenerunt filii israhel ad moysen et aaron ... 

sanctificatus est in eis. 
52v:  SABBATO. 
 Lectio Danihelis prophetae [Dn 13,1-9.15-17.19-30.33-62]. 
 In diebus illis: Erat uir in babylone et nomen eius ioachim ... saluatus 

est sanguis innoxius in die illa. 
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 56r:  DOMINICA IN MEDIO QUADRAGESIMAE. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Galatas [Gal 4,22-31]. 
 Fratres: Scriptum est quoniam abraham duos filios habuit ... qua 

libertate christus nos liberauit. 
 57r:  FERIA II AD SANCTOS IIII CORONATOS. 
 Lectio libri regum [3 Rg 3,16-28]. 
 In diebus illis: Uenerunt duae mulieres meretrices ad regem salomonem 

... sapientiam dei esse in eo ad faciendum iudicium. 
 58r:  FERIA TERTIA. 
 Lectio libri Exodi [Ex 32,7-14]. 
 In diebus illis: Locutus est dominus ad moysen dicens: Descende de 

monte ... malum quod locutus fuerat. Et misertus est populo suo dominus 
deus noster. 

 59r:  FERIA IIII AD SANCTUM PAULUM. 
 Lectio Ezechielis prophetae [Ez 36,23-28]. 
 Hc dicit dominus: Sanctificabo nomen meum magnum ... ego ero uobis 

in deum, dicit dominus omnipotens. 
 59v:  Item alia. 
 Lectio Esaiae prophetae [Is 1,16-19]. 
 Hc dicit dominus: Lauamini, mundi estote ... bona terrae comedetis, 

dicit dominus omnipotens. 
 60r:  FERIA QUINTA. 
 Lectio libri regum [4 Rg 4,25-38]. 
 In diebus illis: Uenit mulier sunamitis ad heliseum in montem carmeli ... 

Heliseus uero reuersus est in galgala. 
 61r:  Item alia. 
 Lectio Isai prophetae [Is 5,9b-30]. 
 In diebus illis locutus est esaias propheta dicens: Nisi domus multae desertae 

fuerint ... et lux obumbrata est in caligine eius, ait dominus omnipotens. 
 63r:  FERIA VI AD SANCTUM EUSEBIUM. 

 Lectio libri regum [3 Rg 17,17-24]. 
 In diebus illis: Aegrotauit filius mulieris matris familiae ... uerbum 

domini in ore tuo uerum est. 
 63v:  SABBATO AD SANCTUM LAURENTIUM. 
 Lectio Esai prophet [Is 49,8-15]. 
 Hc dicit dominus: In tempore placito exaudiui te ... ego tamen non 

obliuiscar tui, dicit dominus omnipotens. 
 64r:  Item alia. 
 Lectio Esaiae prophetae [Is 55,1-11a]. 
 Hc dicit dominus: Omnes sitientes uenite ad aquas ... quod egredietur 

de ore meo, dicit dominus omnipotens. 
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 65r:  DOMINICA QUINTA IN QUADRAGESIMA. AD SANCTUM PETRUM IN 

MEDIAM. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Hebreos [Hbr 9,11-15]. 
 Fratres: Christus assistens pontifex futurorum bonorum ... qui uocati 

sunt aeternae haereditatis. In christo iesu domino nostro. 
 66r:  FERIA II AD SANCTUM CHRISOGONUM. 
 Lectio Ionae prophetae [Jon 3,1-10]. 
 In diebus illis: Factum est uerbum domini ad ionam prophetam 

secundo ... conuerti sunt de uia sua mala. Et misertus est populo suo 
dominus deus noster. 

 66v:  FERIA III AD SANCTUM CYRIACUM. 
 Lectio Danihelis prophet [Dn 14,27a.28-42]. 
 In diebus illis: Congregati sunt babilonii ad regem et dixerunt ei ... qui 

liberauit danihelem de lacu leonum. 
 68r:  FERIA IIII AD SANCTUM MARCELLUM. 
 Lectio libri Leuitici [Lv 19,1.10b-19.25b]. 
 In diebus illis: Locutus est dominus ad moysen dicens: Ego dominus 

deus uester ... leges meas custodite, ego enim sum dominus deus 
uester. 

 68v:  FERIA V. 
 Lectio Danihelis prophet [Dn 3,35-45]. 
 In diebus illis orauit danihel dominum dicens: Domine deus, ne despicias populum 

tuum neque auferas misericordiam tuam ... et gloriosus super omnem 
terram, domine deus noster. 

 69v:  Item alia. 
 Lectio Esaiae prophetae [Is 61,6-9]. 
 In diebus illis dixit aesaias propheta: Uos qui sacerdotes domini uocamini 

... semen cui benedixit dominus, ait dominus omnipotens. 
 70r:  FERIA VI AD SANCTUM STEPHANUM. 
 Lectio Hieremiae prophet [Jr 17,13-18]. 
 In diebus illis: Dixit hieremias: Domine, omnes qui te derelinqu[u]nt ... 

duplici contritione contere eos, domine deus noster. 
 70v:  SABBATO AD SANCTUM PETRUM. 
 Lectio Hieremiae prophetae [Jr 18,18-23]. 
 In diebus illis: Dixerunt impii iudei ad inuicem: Uenite cogitemus ... in 

tempore furoris tui, domine deus noster. 
 71v:  Item alia lectio. 
 Lectio Esai prophetae [Is 43,1-13]. 
 Hc dicit dominus: Creans te iacob et formans te israhel ... Operabor, et 

quis auertet illud? ait dominus omnipotens. 
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 72v:  DOMINICA INDULGENTIĘ AD LATERANIS. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Philipenses [Phil 2,5-11]. 
 Fratres: Hoc enim sentite in uobis ... quia dominus iesus christus in 

gloria est dei patris. 
 73r:  FERIA SECUNDA. 
 Lectio Isaiae prophetae [Is 50,5-10]. 
 In diebus illis: Dixit esaias: Dominus deus aperuit mihi aurem ... 

innitatur super domino deo suo. 
 73v:  Item alia. 
 Lectio Zachari prophet [Za 11,12-13,9]. 
 Hc dicit dominus: Si bonum est in oculis uestris ... dicam: populus 

meus es, et ipse dicet: dominus deus noster. 
 76v:  FERIA III AD SANCTAM PRISCAM. 
 Lectio Hieremi prophetae [Jr 11,18-20]. 
 In diebus illis dixit hieremias: Domine demonstrasti mihi ... Tibi enim 

reuelaui causam meam, domine deus meus. 
 77r:  Item alia. 
 Lectio libri sapientiae [Sap 2,12-22]. 
 In diebus illis dixerunt impii iudaei ad semetipsos: Uenite circumueniamus 

iustum ... nec iudicauerunt honorem animarum suarum, dicit dominus 
omnipotens. 

 78r:  FERIA IIII AD SANCTAM MARIAM. 
 Lectio Esaiae prophet [Is 62,11b-63,7a]. 
 Hc dicit dominus: Dicite filiae sion, ecce saluator tuus ueniet ... super 

omnia quae reddidit nobis dominus deus noster. 
 78v:  Item alia lectio. 
 Lectio Aesaiae prophetae [Is 53,1-12]. 
 In diebus illis dixit esaias: Domine quis credidit auditui nostro? ... pro 

transgressoribus orauit, ut non perirent, dicit dominus omnipotens. 
 79v:  FERIA V QUANDO CRISMA CONFICITUR. 
 Lectio ad Corinthios [1 Cor 11,20-32]. 
 Fratres: Conuenientibus uobis in unum ... ut non cum hoc mundo 

damnemur. 
 80v:  FERIA VI AD HIERUSALEM. 
 Lectio Oseae prophetae [Os 6,1-6]. 
 Hc dicit dominus: In tribulatione sua mane consurgent ... scientiam dei 

plus quam holocausta. 
 81r:  Item alia. 
 Lectio libri Exodi [Ex 12,1-11]. 
 In diebus illis: Dixit dominus ad moysen et aaron in terra aegypti: 

Mensis iste ... Est enim phase, id est transitus domini. 
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82r:  INCIPIUNT LECTIONES IN UIGILIA PASCHAE. 
 Lectio libri Geneseos [Gn 1,1-2,2]. 
 In principio creauit deus ... requieuit die septimo ab uniuerso opere 

quod patrarat. 
 85r:  Item alia lectio 
 Lectio libri Genesis [Gn 5,31b-8,21a]. 
 Noe uero cum quingentorum esset annorum ... Odoratusque est 

dominus odorem suauitatis. 
 88r:  Item alia. 
 Lectio libri Genesis [Gn 22,1-19]. 
 In diebus illis: Temptauit deus abraham. Require in uigilia pentecostes [fol. 

112r]. 
 Item alia lectio. 
 Lectio libri Exodi [Ex 14,24-15,1a]. 
 In diebus illis: Factum est in uigilia matutina ... Tunc cecinit moyses et 

filii israhel carmen hoc domino, et dixerunt: 
 [Canticum Ex 15,1b-3.4b.18.19c-21a] 
 Cantemus domino ... gloriose enim magnificatus est. 
 89v:  Item alia lectio. 
 Lectio Aesaiae prophetae [Is 54,17b-55,11a]. 
 Haec est hereditas seruorum domini ... uerbum meum, quod 

egredietur de ore meo, dicit dominus omnipotens. 
 90v:  Item alia lectio. 
 Lectio Hieremiae prophetae [Bar 3,9-38]. 
 Audi israhel mandata uitae. Require in uigilia pentecostes [fol. 113v]. 
 91r:  Lectio Ezechihelis prophetae [Ez 37,1-14a]. 
 Facta est super me manus domini ... et requiescere uos faciam, dicit 

dominus omnipotens. 
 92r:  Item alia. 
 Lectio Isaiae prophetae [Is 4,1-6]. 
 In diebus illis: Appraehendent septem mulieres uirum unum ... a 

turbine et a pluuia. 
 92v:  Uinea domini speciosa facta est [Canticum; cf. Is 5,1-11]. 
 Cantabo nunc dilecto cantico ... In auribus meis sunt haec domini 

exercituum. 
 93v:  Lectio libri Deuteronomii [Dt 31,22-30]. 
 In diebus illis: Scripsit moyses canticum ... et ad finem usque compleuit. 
 94r:  [Canticum; cf. Dt 32]. 
 Attende caelum ... Laudabo in deo salutari meo. Domine deus uirtus 

mea. 
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95r:  Hic legitur Danihel. 
 Lectio Danihelis prophetae [Dn 3,1-24]. 
 In diebus illis: Nabuchodonosor rex fecit statuam auream ... in medio 

flammae laudantes deum et benedicentes dominum. 
 97v:  SABBATO SANCTO. STATIO AD LATERANIS. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Colosenses [Col 3,1-4]. 
 Fratres: Si conresurrexistis cum christo ... uos apparebitis cum ipso in 

gloria. 
 98r:  IN DIE SANCTO PASCHAE. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Corinthios [1 Cor 5,7-8]. 
 Fratres: Expurgate uetus fermentum ... in azimis sinceritatis et 

ueritatis. 
 98v:  FERIA II AD SANCTUM PETRUM. 
 Lectio actuum apostolorum [Act 10,37-43]. 
 In diebus illis stans petrus in medio plebis dixit: Uiri fratres, uos scitis ... 

omnes qui credunt in eum. 
 99r:  FERIA III AD SANCTUM PAULUM. 
 Lectio actuum apostolorum [Act 13,16a.26-33]. 
 In diebus illis: Surgens paulus et manu silentium indicans ... deus 

adimpleuit filiis nostris resuscitans iesum christum dominum nostrum. 
100r:  FERIA QUARTA. 
 Lectio actuum apostolorum [Act 3,12-15.17-19]. 
 In diebus illis: Aperiens petrus os suum ... ut deleantur uestra peccata. 
100v:  FERIA QUINTA. 
 Lectio actuum apostolorum [Act 8,26-40]. 
 In diebus illis: Angelus domini locutus est ad philippum ... donec 

ueniret caesaream nomen domini iesu christi. 
101v:  FERIA VI AD SANCTAM MARIAM AD MARTYRES. 
 Lectio epistolae beati Petri apostoli [1 Pt 3,18-22]. 
 Karissimi: Christus semel pro peccatis nostris mortuus est ... qui est in 

dextera dei. 
102r:  SABBATO AD LATERANIS. 
 Lectio epistolae beati Petri apostoli [1 Pt 2,1-10]. 
 Karissimi: Deponentes omnem malitiam ... nunc autem misericordiam 

consecuti. 
103r:  DOMINICA OCTAUA PASCHAE. 
 Lectio epistolae beati Iohannis apostoli [1 Jo 5,4-10a]. 
 Karissimi: Omne quod natum est ex deo ... habet testimonium dei in 

se. 
103v:  FERIA QUARTA. 
 Lectio ad Hebreos [Hbr 13,17-21]. 
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 Fratres: Oboedite praepositis uestris ... quod placeat sibi. Per iesum 
christum cui est gloria in scula saeculorum amen. 

104r:  DOMINICA I POST OCTAUA PASCHAE. 
 Lectio epistolae beati Petri apostoli [1 Pt 2,21-25]. 
 Karissimi: Christus passus est pro nobis ... episcopum animarum 

uestrarum. 
104v:  FERIA QUARTA. 
 Lectio epistolae beati Petri apostoli [1 Pt 1,18-25a]. 
 Karissimi: Scientes quod non corruptibilibus argento uel auro ... 

Uerbum autem domini manet in aeternum. 
105v:  DOMINICA II POST OCTAUA PASCHAE. 
 Lectio epistolae beati Petri apostoli [1 Pt 2,11-20]. 
 Karissimi, obsecro uos tamquam aduenas ... Haec est enim gratia in 

christo iesu domino nostro. 
106r:  FERIA QUARTA. 
 Lectio epistolae beati Iohannis apostoli [1 Jo 2,1-8]. 
 Karissimi: Haec scribo uobis, ut non peccetis ... lumen uerum iam 

lucet. Per  iesum christum dominum nostrum. 
106v:  IN PASCHA ANNOTINO. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Philipenses [Phil 2,5ff]. 
 Fratres: Hoc enim sentite in uobis. 
107r:  Item alia unde supra. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Effesios [Eph 1,16-21]. 
 Fratres: Non cesso gratias agens pro uobis, memoriam uestri faciens. 

Require in antea, in ebdomada IIII post octauam pentecostes, feria IIII [fol. 
134r]. 

 DOMINICA III POST OCTAUA PASCHAE. 
 Lectio epistolae beati Iacobi apostoli [Jac 1,17-21]. 
 Karissimi: Omne datum optimum ... quod potest saluare animas 

uestras. 
107v:  FERIA QUARTA. 
 Lectio ad Thessalonicenses [1 Th 5,5-11]. 
 Fratres: Omnes enim uos filii lucis estis ... aedificate alterutrum, sicut 

et facitis. In christo iesu domino nostro. 
108r:  DOMINICA IIII POST OCTAUA PASCHAE. 
 Lectio epistolae beati Iacobi apostoli [Jac 1,22-27]. 
 Karissimi: Estote factores uerbi ... immaculatum se custodire ab hoc 

saeculo. 
108v:  IN LETANIA MAIORE. 
 Lectio epistolae beati Iacobi apostoli [Jac 5,16-20]. 
 Karissimi: Confitemini alterutrum peccata uestra ... operit 

multitudinem peccatorum. 
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109r:  IN UIGILIA ASCENSIONIS DOMINI. 
 Lectio actuum apostolorum [Act 4,32-35]. 
 In diebus illis: Multitudinis credentium erat cor unum ... prout cuique 

opus erat. 
109v:  IN ASCENSIONE DOMINI. 
 Lectio actuum apostolorum [Act 1,1-11]. 
 Primum quidem sermonem feci de omnibus o theophile ... 

quemadmodum uidistis eum euntem in caelum. 
110v:  DOMINICA POST ASCENSIONEM DOMINI. 
 Lectio epistolae beati Petri apostoli [1 Pt 4,7b-11]. 
 Karissimi: Estote prudentes et uigilate in orationibus ... ut in omnibus 

honorificetur deus. Per iesum christum dominum nostrum. 
111r:  FERIA QUARTA. 
 Lectio ad Hebreos [Hbr 2,9b-3,1]. 
 Fratres: Uidimus iesum christum propter passionem mortis ... 

confessionis nostrae pontificem iesum christum dominum nostrum. 
112r:  SABBATO IN UIGILIA PENTECOSTEN. Lectio de Abraham. 
 Lectio libri Genesis [Gn 22,1-19]. 
 In diebus illis: Temptauit deus abraham ... abieruntque bersabeae simul 

et habitauit ibi. 
113v:  Lectio libri Exodi [Ex 14,24-15,1a]. 
 Factum est in uigilia matutina [fol. 88r]. 
 Lectio libri Deuteronomii [Dt 31,22-30]. 
 Scripsit moyses canticum [fol. 93v]. 
 Lectio Hieremiae prophetae [Bar 3,9-38]. 
 Haec dicit dominus: Audi israhel mandata uitae ... cum hominibus 

conuersatus est. 
115v:  IN SABBATO SANCTO PENTECOSTES. 
 Lectio actuum apostolorum [Act 19,1-8]. 
 In diebus illis: Cum apollo esset corinthi ... disputans et suadens de 

regno dei. 
116r:  IN DOMINICA PENTECOSTES. 
 Lectio actuum apostolorum [Act 2,1-11]. 
 In diebus illis: Cum complerentur dies pentecostes ... loquentes nostris 

linguis magnalia dei. 
117v:  FERIA II. 
 Lectio actuum apostolorum [Act 10,34a.42-48]. 
 In diebus illis: Aperiens petrus os suum dixit: Uiri fratres et patres ... 

iussit eos baptizari in nomine domini nostri iesu christi. 
118r:  FERIA TERTIA. 
 Lectio actuum apostolorum [Act 8,14-17]. 
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 In diebus illis: Cum audissent apostoli qui erant hierosolimis ... 
accipiebant spiritum (spiritum) [sanctum]. 

 FERIA QUARTA. 
 Lectio actuum apostolorum [Act 2,14-21]. 
 In diebus illis: Stans petrus cum undecim ... quicumque inuocauerit 

nomen domini, saluus erit. 
119r:  Item alia unde supra. 
 Lectio actuum apostolorum [Act 5,12-16]. 
 In diebus illis: Per manus apostolorum fiebant signa ... qui curabantur 

omnes. 
119v:  FERIA QUINTA. 
 Lectio actuum apostolorum [Act 8,5-8]. 
 In diebus illis: Philippus descendens in ciuitatem samariae ... magnum 

gaudium in illa ciuitate. 
120r:  FERIA VI. 
 Lectio actuum apostolorum [Act 2,22-28]. 
 In diebus illis aperiens petrus os suum dixit: Uiri israhelitae ... replebis me 

iocunditate cum facie tua. 
120v:  SABBATO AD SANCTUM STEPHANUM. 
 Lectio actuum apostolorum [Act 13,44-52]. 
 In diebus illis: Conuenit uniuersa ciuitas audire ... replebantur gaudio et 

spiritu sancto. 
121r:  DOMINICA OCTAUA PENTECOSTES. 
 Lectio libri apocalypsis Iohannis apostoli [Apc 4,1-10a]. 
 In diebus illis: Uidi ostium apertum in caelo ... Et adorabant uiuentem 

in saecula saeculorum. Amen. 
122v:  Item alia unde supra. 
 Lectio libri apocalypsis Iohannis apostoli [Apc 5,1-10]. 
 In diebus illis: Uidi in dextera sedentis ... et sacerdotes. Et regnabunt in 

saecula saeculorum. Amen. 
123v:  Item alia unde supra. 
 Lectio actuum apostolorum [Act 5,29-42]. 
 In diebus illis: Respiciens petrus et apostoli ... docentes et 

euangelizantes iesum christum. 
124v:  FERIA IIII. 
 Lectio epistol beati Pauli apostoli ad Corinthios [1 Cor 15,12-23a]. 
 Fratres: Si autem christus praedicatur ... Unusquisque autem in suo 

ordine. Per iesum christum dominum nostrum. 
125v:  DOMINICA I POST PENTECOSTES. 
 Lectio epistolae beati Iohannis apostoli [1 Jo 4,8b-21]. 
 Karissimi: Deus caritas est ... qui diligit deum, diligat et fratrem suum. 
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126v:  FERIA IIII. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Colosenses [Col 3,5-11]. 
 Fratres: Mortificate membra uestra ... omnia et in omnibus christus. 

Qui est benedictus in saecula seculorum. Amen. 
127r:  DOMINICA II POST OCTAUA PENTECOSTES. 
 Lectio epistolae beati Iohannis apostoli [1 Jo 3,13-18]. 
 Karissimi: Nolite mirari, si odit uos mundus ... sed opere et ueritate. 
127v:  FERIA QUARTA. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Colosenses [Col 3,17-24a]. 
 Fratres: Omne quodcumque facitis in uerbo aut in opere ... accipietis 

retributionem hreditatis. Per iesum christum dominum nostrum. 
128v:  DOMINICA III POST OCTAUA PENTECOSTES. 
 Lectio epistolae beati Petri apostoli [1 Pt 5,6-11]. 
 Karissimi: Humiliamini sub potenti manu dei ... Ipsi gloria et imperium 

in saecula saeculorum. Amen. 
129r:  INCIPIUNT LECTIONES MENSIS IIII. 
 FERIA IIII AD SANCTAM MARIAM. 
 Lectio libri sapienti [Sap 1,1-7]. 
 In diebus illis dixit salomon filiis israhel: Diligite iustitiam ... scientiam 

habet uocis. 
129v:  Item alia unde supra. 
 Lectio Isaiae prophetae [Is 44,1-3]. 
 Haec dicit dominus deus: Audi iacob serue meus ... benedictionem meam 

super generationem tuam, dicit dominus omnipotens. 
130r:  FERIA VI AD APOSTOLOS. 
 Lectio Iohel prophetae [Jl 2,23-27]. 
 Hc dicit dominus deus: Exultate filii sion ... non confundetur populus 

meus in aeternum, ait dominus omnipotens. 
130v:  SABBATO IN XII LECTIONES. 
 Lectio Iohel prophetae [Jl 2,28-32a]. 
 Hc dicit dominus: Effundam de spiritu meo super omne carnem ... 

quicumque inuocauerit nomen domini, saluus erit. 
131r:  Unde supra. 
 Lectio libri Leuitici [Lv 23,9-11.15-17a.20-21]. 
 In diebus illis: Locutus est dominus ad moysen dicens: Loquere filiis 

israhel ... in cunctis habitaculis et generationibus uestris, dicit dominus 
omnipotens. 

131v:  Item unde supra. 
 Lectio libri Deuteronomii [Dt 26,1-3a.7b-11a]. 
 In diebus illis dixit moyses: Audi israhel, quae ego prcipio tibi hodie: 

Cum intraueris terram ... quae dominus deus tuus dederit tibi. 
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132v:  Item unde supra. 
 Lectio libri Leuitici [Lv 26,3-12]. 
 In diebus illis dixit dominus ad moysen: Si in praeceptis meis ambulaueritis 

... uosque eritis populus meus, dicit dominus omnipotens. 
133v:  Hic legitur Danihel [Dn 3,49-55]. Require supra [fol. 37v]. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Romanos [Rm 5,1-5]. 
 Fratres: Iustificati igitur ex fide ... per spiritum sanctum qui datus est 

nobis. 
 DOMINICA UACAT. 
 Lectio ad Romanos [Rm 8,18-23]. 
 Fratres: Existimo enim, quod non sint condign passiones ... 

exspectantes redemptionem corporis nostri. In christo iesu domino nostro. 
134r:  FERIA QUARTA. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Effesios [Eph 1,16-21]. 
 Fratres: Non cesso gratias agens pro uobis ... omne nomen quod 

nominatur, in saecula saeculorum amen. 
135r:  DOMINICA V POST OCTAUA PENTECOSTES. 
 Lectio epistolae beati Petri apostoli [1 Pt 3,8-15a]. 
 Karissimi: Omnes unanimes in oratione estote ... Dominum autem 

christum sanctificate in cordibus uestris. 
135v:  FERIA QUARTA. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Thimotheum [1 Tm 2,1-7]. 
 Karissime: Obsecro primum omnium fieri obsecrationes ... doctor 

gentium in fide et ueritate. In christo iesu domino nostro. 
136r:  DOMINICA VI POST OCTAUA PENTECOSTES. 
 Lectio ad Romanos [Rm 6,3-11]. 
 Fratres: Quicumque baptizati sumus in christo iesu ... uiuentes autem 

deo. In christo iesu domino nostro. 
137r:  FERIA QUARTA. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Hebreos [Hbr 12,28b-13,8]. 
 Fratres: Habemus gratiam per quam seruiamus ... imitamini fidem. 

Iesus christus heri et hodie, ipse in saecula sculorum amen. 
137v:  DOMINICA VII POST OCTAUA PENTECOSTES. 
 Lectio ad Romanos [Rm 6,19-23]. 
 Fratres: Humanum dico propter infirmitatem carnis uestrae ... gratia 

autem dei uita aeterna. In christo iesu domino nostro. 
138r:  FERIA QUARTA. 
 Lectio epistolae ad Romanos [Rm 8,1-6]. 
 Fratres: Nihil damnationis est his ... prudentia autem spiritus uita et 

pax. In christo iesu domino nostro. 
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138v:  DOMINICA VIII POST OCTAUA PENTECOSTES. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Romanos [Rm 8,12-17a]. 
 Fratres: Debitores sumus non carni ... heredes quidem dei, coheredes 

autem christi. 
139r:  FERIA QUARTA. 
 Lectio ad Romanos [Rm 5,8b-11a]. 
 Fratres: Scimus quoniam cum adhuc peccatores essemus ... sed et 

gloriamur in deo. Per iesum christum dominum nostrum. 
139v:  DOMINICA VIIII POST OCTAUA PENTECOSTES. 
 Lectio ad Corinthios [1 Cor 10,6b-13]. 
 Fratres: Non simus concupiscentes malorum ... ut possitis sustinere. 
140r:  FERIA QUARTA. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Romanos [Rm 6,16-18]. 
 Fratres: Nescitis cui exhibetis uos seruos ... serui facti estis iustitiae. In 

christo iesu domino nostro. 
140v:  DOMINICA X POST OCTAUA PENTECOSTES. 
 Lectio ad Corinthios [1 Cor 12,2-11]. 
 Fratres: Scitis quoniam cum gentes essetis ad simulacra muta ... 

diuidens singulis prout uult. 
141r:  FERIA QUARTA. 
 Lectio ad Corinthios [1 Cor 15,39-46]. 
 Fratres: Non omnis caro eadem caro ... quod animale, deinde quod 

spiritale. In christo iesu domino nostro. 
142r:  DOMINICA XI POST OCTAUA PENTECOSTES. 
 Lectio ad Corinthios [1 Cor 15,1-10a]. 
 Fratres: Notum uobis facio euangelium ... gratia eius in me uacua non 

fuit. 
142v:  FERIA QUARTA. 
 Lectio ad Corinthios [1 Cor 6,15-20]. 
 Fratres: Nescitis quoniam corpora uestra membra christi sunt? ... 

portate deum in corpore uestro. 
143r:  DOMINICA XII POST PENTECOSTEN. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Corinthios [2 Cor 3,4-9]. 
 Fratres: Fiduciam talem habemus per christum ad deum ... abundat 

ministerium iustitiae in gloria. 
143v:  FERIA QUARTA. 
 Lectio ad Corinthios [2 Cor 4,5-10]. 
 Fratres: Non enim nosmetipsos praedicamus ... uita iesu in corporibus 

nostris manifestetur. 
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144r:  DOMINICA XIII POST OCTAUA PENTECOSTES. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Galatas [Gal 3,16-22]. 
 Fratres: Abrahae dictae sunt promissiones ... ut promissio ex fide iesu 

christi daretur credentibus. 
144v:  FERIA QUARTA. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Corinthios [2 Cor 5,1-11]. 
 Fratres: Scimus quoniam si terrestris domus nostra huius habitationis 

... in conscientiis uestris manifestos nos esse. Per iesum christum 
dominum nostrum. 

145v:  DOMINICA XIIII POST PENTECOSTEN. 
 Lectio ad Galatas [Gal 5,16-24]. 
 Fratres: Spiritu ambulate et desideria carnis ... cum uitiis et 

concupiscentiis. 
146v:  FERIA QUARTA. 
 Lectio ad Corinthios [2 Cor 6,14-7,1]. 
 Fratres: Nolite iugum ducere cum infidelibus ... perficientes 

sanctificationem in timore dei. Per iesum christum dominum nostrum. 
147r:  DOMINICA XV POST OCTAUA PENTECOSTEN. 
 Lectio ad Galatas [Gal 5,25-6,10]. 
 Fratres: Si uiuimus spiritu, spiritu et ambulemus ... maxime autem ad 

domesticos fidei. 
147v:  FERIA QUARTA. 
 Lectio ad Colosenses [Col 4,12-18]. 
 Fratres: Gratias agamus deo patri ... in omnibus ipse primatum tenens. 

Per iesum christum dominum nostrum. 
148v:  DOMINICA XVI POST PENTECOSTEN. 
 Lectio ad Effesios [Eph 3,13-21]. 
 Fratres: Obsecro uos, ne deficiatis in tribulationibus ... in omnes 

generationes saeculi saeculorum. Amen. 
149r:  FERIA QUARTA. 
 Lectio ad Colosenses [Col 2,8-13]. 
 Fratres: Uidete ne quis uos decipiat per phylosophiam ... donans uobis 

omnia delicta. In christo iesu domino nostro. 
149v:  DOMINICA XVII POST OCTAUA PENTECOSTEN. 
 Lectio ad Effesios [Eph 4,1-6]. 
 Fratres: Obsecro itaque uos ego uinctus in domino ... et in omnibus 

nobis. Qui est benedictus in saecula saeculorum. Amen. 
150r:  FERIA IIII MENSIS SEPTIMI. 
 Lectio Amos prophetae [Am 9,13-15]. 
 Haec dicit dominus deus: Ecce dies uenient, et compraehendet arator 

messorem ... de terra sua quam dedi eis, dicit dominus omnipotens. 
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150v:  Item alia. 
 Lectio libri Esdrae [Ne 8,1-4a.5-10]. 
 In diebus illis: Congregatus est omnis populus ... gaudium etenim 

domini est fortitudo nostra. 
151v:  FERIA VI. 
 Lectio Oseae prophetae [Os 14,2-10a]. 
 Hc dicit dominus: Conuertere israhel ad dominum deum tuum ... 

iusti ambulabunt in eis. 
152r:  SABBATO IN XII LECTIONES. 
 Lectio libri Leuitici [Lv 23,26-32]. 
 In diebus illis: Locutus est dominus ad moysen dicens: Decima die 

mensis huius septimi ... celebrabitis sabbata uestra, dicit dominus 
omnipotens. 

152v:  Item alia lectio. 
 Lectio libri Leuitici [Lv 23,33.39-43]. 
 In diebus illis: Locutus est dominus ad moysen dicens: Quintodecimo 

die mensis septimi ... ego dominus deus uester. 
153v:  Item alia lectio. 
 Lectio Michae prophetae [Mi 7,14.16a.18-20]. 
 Domine deus noster, pasce populum tuum ... iurasti patribus nostris a 

diebus antiquis, domine deus noster. 
154r:  Lectio Zachariae prophetae [Za 8,1.14-20a]. 
 In diebus illis: Factum est uerbum domini ad me dicens: Haec dicit 

dominus deus exercituum ... Ueritatem tantum et pacem diligite, dicit 
dominus exercituum. 

154v:  Hic legitur Danihel [Dn 3,49-55; fol. 37v]. 
 Lectio ad Hebreos [Hbr 9,2-12]. 
 Fratres: Tabernaculum factum est primum ... aeterna redemptione 

inuenta. 
155v:  DOMINICA UACAT. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Corinthios [1 Cor 1,4-8]. 
 Fratres: Gratias ago deo meo semper pro uobis ... in die aduentus 

domini nostri iesu christi. 
156r:  FERIA QUARTA. 
 Mortificate membra uestra quae sunt super terram [Col 3,5-11]. 

Require retro in ebdomada II post pentecosten [fol. 126v]. 
 Item alia. 
 Nescitis quoniam corpora uestra membra christi sunt? [1 Cor 6,15-

20]. Require in XI dominica post octaua pentecostes [fol. 142v]. 
 DOMINICA XVIIII POST PENTECOSTES. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Effesios [Eph 4,23-28]. 
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 Fratres: Renouamini spiritu mentis uestrae ... unde tribuat necessitatem 
patienti. 

156v:  FERIA QUARTA. 
 Lectio ad Thesalonicenses [2 Th 2,14-3,5]. 
 Fratres: State et tenete traditiones ... in caritate dei et patientia christi. 
157r:  DOMINICA XX POST OCTAUA PENTECOSTES. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Effesios [Eph 5,15-21]. 
 Fratres: Uidete quomodo caute ambuletis ... subiecti inuicem in timore 

christi. 
157v:  FERIA QUARTA. 
 Lectio ad Thessalonicenses [2 Th 3,6-13]. 
 Fratres: Denuntiamus autem uobis in nomine domini nostri ... nolite 

deficere benefacientes. In christo iesu domino nostro. 
158r:  DOMINICA XXI POST OCTAUA PENTECOSTES. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Effesios [Eph 6,10-17]. 
 Fratres: Confortamini in domino et in potentia uirtutis eius ... gladium 

spiritus quod est uerbum dei. 
159r:  FERIA QUARTA. 
 Lectio ad Timotheum [1 Tm 6,7-14]. 
 Karissime: Nihil enim intulimus in hunc mundum ... usque in 

aduentum domini nostri iesu christi. 
159v:  DOMINICA XXII POST OCTAUA PENTECOSTES. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Philipenses [Phil 1,6-11]. 
 Fratres: Confidimus in domino iesu ... repleti fructu iustitiae. Per 

iesum christum in gloriam et laudem dei. 
160r:  FERIA QUARTA. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Timotheum [1 Tm 1,5-12]. 
 Karissime: Finis praecepti est caritas ... qui me confortauit. In christo 

iesu domino nostro. 
160v:  DOMINICA XXIII POST OCTAUA PENTECOSTES. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Philipenses [Phil 3,17-21]. 
 Fratres: Imitatores mei estote ... subicere sibi omnia, iesus christus 

dominus noster. 
161r:  FERIA QUARTA. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Timotheum [2 Tm 1,8-13]. 
 Karissime: Noli erubescere testimonium domini nostri ... in fide et 

dilectione. In christo iesu domino nostro. 
162r:  DOMINICA XXIIII POST OCTAUA PENTECOSTES. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Colosenses [Col 1,9-11]. 
 Fratres: Non cessamus pro uobis orantes ... In omnia patientia et 

longanimitate cum gaudio. In christo iesu domino nostro. 
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162v:  FERIA QUARTA. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Romanos [Rm 11,25-36]. 
 Fratres: Nolo enim uos ignorare mysterium hoc ... Ipsi gloria in 

saecula saeculorum. Amen. 
163r:  FERIA IIII. 
 Lectio ad Hebreos [Hbr 13,17-21]. 
 Fratres: Oboedite praepositis uestris. Require in ebdomada octaua paschae 

[fol. 103v]. 
 DOMINICA V ANTE NATALE DOMINI. 
 Lectio Hieremiae prophetae [Jr 23,5-8]. 
 Ecce dies uenient, dicit dominus ... et habitabunt in terra sua, dicit 

dominus omnipotens. 
164r:  FERIA QUARTA. 
 Lectio ad Thessalonicenses [1 Th 1,2-6]. 
 Fratres: Gratias agere debemus deo semper pro omnibus uobis 

memoriam facientes ... cum gaudio spiritus sancti. Per omnia saecula 
saeculorum amen. 

164v:  FERIA QUARTA. 
 Lectio ad Thessalonicenses [2 Th 1,3-10a]. 
 Fratres: Gratias agere debemus deo semper pro uobis, ita ut dignum 

est ... admirabilis fieri in omnibus qui crediderunt iesum christum 
dominum nostrum. 

165r:  DOMINICA IIII ANTE NATALE DOMINI. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Romanos [Rm 13,11-14a]. 
 Fratres: Scientes quia hora est iam nos de somno surgere ... sed 

induimini dominum iesum christum. 
165v:  FERIA QUARTA. 
 Lectio epistolae beati Iacobi apostoli [Jac 5,7-10]. 
 Karissimi: Patientes estote usque ad aduentum domini ... prophetas qui 

locuti sunt in nomine domini iesu christi. 
166r:  DOMINICA III ANTE NATALE DOMINI. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Romanos [Rm 15,4-13]. 
 Fratres: Quaecumque scripta sunt ad nostram doctrinam ... ut 

habundetis in spe et uirtute spiritus sancti. 
166v:  FERIA IIII. 
 Lectio Malachi prophetae [Mal 3,1-5; 4,1-6a]. 
 Hc dicit dominus: Ecce ego mitto angelum meum et praeparabit uiam 

... et cor filiorum ad patres eorum, dicit dominus omnipotens. 
168r:  DOMINICA II ANTE NATALE DOMINI. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Corinthios [1 Cor 4,1-5]. 
 Fratres: Sic nos existimet homo ut ministros christi ... laus erit 

unicuique a deo. 



58 

168v:  FERIA QUARTA. 
 Lectio Isaiae prophetae [Is 2,2-5]. 
 In diebus illis dixit esaias propheta: Erit in nouissimis diebus prparatus 

mons domus domini ... uenite et ambulemus in lumine domini dei 
nostri. 

169r:  Item alia. 
 Lectio Isaiae prophetae [Is 7,10-15]. 
 In diebus illis: Locutus est dominus ad achaz dicens: Pete tibi signum ... 

reprobare malum et eligere bonum. 
169v:  FERIA SEXTA. 
 Lectio Isaiae prophetae [Is 11,1-5]. 
 Haec dicit dominus: Egredietur uirga de radice iesse ... fides cinctorium 

renum eius. 
170r:  SABBATO IN XII LECTIONES. 
 Lectio Isaiae prophetae [Is 19,20a-22]. 
 In diebus illis: Clamabunt filii israhel ad dominum a facie tribulantis ... 

Et sanabit eos dominus deus noster. 
 Lectio Isaiae prophetae [Is 35,1-7a]. 
 Haec dicit dominus: Laetabitur deserta et inuia ... sitiens in fontes 

aquarum, dicit dominus omnipotens. 
171r:  Lectio Isaiae prophetae [Is 40,9-11]. 
 Haec dicit dominus: Super montem excelsum ascende tu ... Et in sinu 

suo leuabit eos dominus deus noster. 
 Lectio Isaiae prophetae [Is 45,1-8]. 
 Haec dicit dominus christo meo cyro ... iustitia oriatur simul. Ego 

dominus creaui eum. 
172r:  Lectio Danihelis prophet [Dn 3,49-51]. 
 In diebus illis: Angelus domini descendit cum azaria ... benedicebant 

deo in fornace dicentes: 
 Ymnus trium puerorum [Canticum; cf. Dn 3,52ff]. 
 Benedictus es domine deus patrum nostrorum ... laudabili et glorioso 

in saecula. 
173r:  Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Thesalonicenses [2 Th 2,1-8]. 
 Fratres: Rogamus uos per aduentum domini nostri ... destruet 

illustratione aduentus sui. 
173v:  DOMINICA PROXIMA ANTE NATALE DOMINI. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Philipenses [Phil 4,4-7]. 
 Fratres: Gaudete in domino semper ... intellegentias uestras. In christo 

iesu domino nostro. 
174v:  [leer] 
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175r:  INCIPIT ADBREUIATIO LECTIONUM DE SINGULIS 

FESTIUITATIBUS SANCTORUM. 
 IN FESTIUITATE SANCTI SILUESTRI PAPAE. 
 Lectio libri sapientiae [Sir 50,1-8]. 
 Ecce sacerdos magnus qui in uita sua suffulsit domum ... quasi tus 

redolens in odorem suauitatis. 
175v:  IN NATALE SANCTI FELICIS. 
 Lectio: Testificor coram deo [2 Tm 4,1-8]. Require in uigilia unius 

confessoris [fol. 207r]. 
 IN NATALE SANCTI MARCELLI PAPAE. 
 Lectio: Plures facti sunt sacerdotes [Hbr 7,23-27]. Require in natale unius 

sacerdotis [fol. 209v]. 
 IN NATALE SANCTĘ PRISCAE UIRGINIS. 
 Lectio: Sapientia uincit malitiam [Sap 7,30b; 8,1-4a]. Require in natale 

uirginum [fol. 220v]. 
 IN NATALE SANCTORUM MARTYRUM FABIANI ET SEBASTIANI. 
 Lectio: Sancti per fidem uicerunt regna [Hbr 11,33-39a]. Require in 

nataliciis plurimorum martyrum [fol. 218r]. 
 IN NATALE SANCTAE AGNETIS UIRGINIS. 
 Lectio: Confitebor tibi domine [Sir 51,1-12]. Require in natale uirginum 

[fol. 219r]. 
176r:  IN NATALE SANCTI UINCENTII MARTYRIS. 
 Lectio: Memor esto dominum iesum christum [2 Tm 2,8-10; 3,10-12]. 

Require in natale unius confessoris [fol. 212v]. 
 IN CONUERSIONE SANCTI PAULI. 
 Lectio actuum apostolorum [Act 9,1-22]. 
 In diebus illis: Saulus adhuc spirans minarum ... qui habitabant damasci 

affirmans, quoniam hic est christus. 
178r:  IN NATALE SANCTAE AGNETIS DE NATIUITATE. 
 Lectio ad Corinthios [2 Cor 10,17-11,2]. 
 Fratres: Qui gloriatur, in domino glorietur ... uirginem castam exhibere 

christo. 
 IN NATALE SANCTAE AGATHAE UIRGINIS. 
 Lectio: Confitebor tibi domine rex [Sir 51,1-12]. Require in natale 

uirginum [fol. 219r]. 
 IN NATALE SANCTI UALENTINI PRESBITERI. 
 Lectio ad Corinthios [2 Cor 2,14-3,3]. 
 Fratres: Deo autem gratias qui semper triumphat nos ... in tabulis 

cordis carnalibus. In christo iesu domino nostro. 
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179r:  IN CATHEDRA SANCTI PETRI APOSTOLI. 
 Lectio ad Hebreos [Hbr 5,1-4.6]. 
 Fratres: Omnis pontifex ex hominibus assumptus ... secundum 

ordinem melchisedech. 
 Item alio modo. 
 Lectio libri regum [2 Rg 7,8-17a]. 
 Haec dicit dominus: [E]go te tuli ut esses dux ... firmus iugiter secundum 

omnia uerba hc, dicit dominus omnipotens. 
180r:  Item unde supra. 
 Lectio epistolae beati Petri apostoli [1 Pt 1,1-7]. 
 Petrus apostolus iesu christi ... honorem in reuelationem iesu christi 

domini nostri. 
181r:  IN FESTIUITATE SANCTI MATHIAE APOSTOLI. 
 Lectio actuum apostolorum [Act 1,15-26]. 
 In diebus illis surgens petrus in medio fratrum dixit: Uiri fratres ... 

adnumeratus est cum undecim apostolis. 
182r:  IN FESTIUITATE SANCTI GREGORII PAPAE. 
 Lectio: Qui timet deum facit bona [Sir 15,1-6]. Require in natale sancti 

iohannis euangelistae [fol. 11r]. 
 Item unde supra. 
 Lectio ad Galatas [Hbr 8,2-5]. 
 Fratres: Habemus pontificem qui consedit in dextera ... quod tibi 

ostensum est in monte. 
182v:  IN NATALE SANCTI BENEDICTI ABBATIS. 
 Lectio libri sapientiae [Sap 6,11-20]. 
 Qui custodierint iustitiam domini ... deducit ad regnum perpetuum. 
183r:  ITEM DE SANCTO BENEDICTO. 
 Lectio: Dilectus deo et hominibus [Sir 45,1-6a]. Require in natale unius 

confessoris [fol. 210v]. 
 IN ADNUNTIATIONE SANCTAE MARIAE. 
 Lectio: Locutus est dominus ad achaz dicens: Pete tibi [Is 7,10-15]. 

Require in secunda ebdomada ante natale domini in feria IIII [fol. 169r]. 
 IN NATALE SANCTORUM TYBURTII, UALERIANI ET MAXIMI. 
 Lectio: Iustorum animae in manu dei sunt [Sap 3,1-8]. Require in 

nataliciis plurimorum martyrum [fol. 216r]. 
 DE SANCTO GEORGIO MARTYRE. 
 Lectio: Omne gaudium existimate fratres mei [Jac 1,2ff]. 
 Uel: Iustum deduxit [Sap 10,10-14; fol. 211v]. 
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183v:  IN NATALE SANCTI UITALIS MARTYRIS. 
 Lectio ad Philippenses [Phil 1,29-2,4]. 
 Fratres: Uobis donatum est pro christo ... non quae sua sunt singuli 

considerantes, sed ea quae aliorum. 
 IN NATALE APOSTOLORUM PHILIPPI ET IACOBI. 
 Lectio libri sapientiae [Sap 5,1-5]. 
 Stabunt iusti in magna constantia ... inter sanctos sors illorum est. 
184r:  Item alia. 
 Lectio actuum apostolorum [Act 5,17-21a]. 
 In diebus illis: Exsurgens princeps sacerdotum et omnes... intrauerunt 

diluculo in templum et docebant. 
184v:  IN NATALE SANCTORUM EUENTII, ALEXANDRI ET THEODOLI. 
 Lectio: Sancti per fidem uicerunt regna [Hbr 11,33-39a]. Require in 

nataliciis plurimorum martyrum [fol. 218r]. 
 EODEM DIE INUENTIO SANCTAE CRUCIS. 
 Lectio ad Galatas [Gal 5,10-12; 6,12-14]. 
 Fratres: Confido de uobis in domino iesu, quod nihil aliud sapiatis ... 

mihi mundus crucifixus est et ego mundo. 
185r:  IN NATALE SANCTORUM GORDIANI ET EPIMACHI. 
 Lectio: Iustorum animae [Sap 3,1-8]. Require in nataliciis plurimorum 

sanctorum [fol. 216r]. 
 DE SANCTO PANCRATIO MARTYRE. 
 Lectio: Iusti in perpetuo uiuent [Sap 5,16-20.22ac]. Require in nataliciis 

plurimorum sanctorum [fol. 215r]. 
 IN NATALE SANCTORUM MARCELLINI ET PETRI. 
 Lectio libri apocalypsis Iohannis apostoli [Apc 7,13-17]. 
 In diebus illis: Respondens unus de senioribus dixit mihi ... absterget 

deus omnem lacrimam ab oculis eorum. 
185v:  Item unde supra. 
 Lectio: Reddet deus mercedem [Sap 10,17-20]. Require in nataliciis 

plurimorum martyrum [fol. 217v]. 
 IN NATALE SANCTORUM MARCI ET MARCELLIANI. 
 Lectio: Gratias agere debemus [2 Th 1,3-10a]. Require in natale 

plurimorum sanctorum [fol. 213v]. 
186r:  DE SANCTIS GERUASIO ET PROTASIO. 
 Lectio: Sancti per fidem uicerunt regna [Hbr 11,33-39a]. Require in 

festiuitate sanctorum [fol. 218r]. 
 IN UIGILIA SANCTI IOHANNIS BAPTISTĘ. 
 Lectio Hieremiae prophetae [Jr 1,4-10]. 
 In diebus illis: Factum est uerbum domini ad me dicens: Priusquam te 

formarem ... et aedifices et plantes, dicit dominus omnipotens. 
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186v:  IN NATALE SANCTI IOHANNIS. PRIMO MANE. 
 Lectio libri sapienti [Sir 49,1-4.9; 50,6-7]. 
 Memoria iusti in compositione odoris facti ... sic ille refulsit in templo 

dei. 
187r:  Ad publicam missam. 
 Lectio Isaiae prophetae [Is 49,1-3.5a.6b.7b]. 
 Haec dicit dominus: Audite insulae et adtendite populi de longe ... 

sanctum israhel qui elegit te. 
187v:  IN NATALE SANCTORUM IOHANNIS ET PAULI. 
 Lectio libri sapientiae [Sir 44,10-15]. 
 Hi sunt uiri misericordiae ... laudem eorum pronuntiat omnis 

aecclesia sanctorum. 
188r:  IN NATALE SANCTI LEONIS PAPAE. 
 Lectio: Ecce sacerdos magnus [Sir 44,16a.17.20b.22.25-26a.27; 

45,2b.3a.8.19b.20b]. Require in natale unius sacerdotis [fol. 207v]. 
 IN UIGILIA APOSTOLORUM PETRI ET PAULI. 
 Lectio actuum apostolorum [Act 3,1-10]. 
 In diebus illis: Petrus et iohannes ascendebant in templum ... stupore et 

extasi in eo quod contigerat illi. 
188v:  IN NATALE IPSORUM. 
 Lectio actuum apostolorum [Act 12,1-11]. 
 In diebus illis: Misit herodes rex manus ut affligeret quosdam de 

cclesia ... de omni exspectatione plebis iudeorum. 
190r:  IN NATALE SANCTI PAULI APOSTOLI. 
 Lectio ad Galatas [Gal 1,11-24]. 
 Fratres: Notum uobis facio euangelium ... Et in me clarificabant 

dominum iesum christum. 
190v:  IN OCTAUA APOSTOLORUM. 
 Lectio ad Galatas [Gal 2,6b-10a]. 
 Fratres: Deus personam hominis non accipit ... ut pauperum memores 

essemus. 
191r:  IN NATALE SANCTORUM PROCESSI ET MARTINIANI. 
 Lectio: Stabunt iusti [Sap 5,1-5]. Require in natale apostolorum philippi et 

iacobi [fol. 183v]. 
 DE SANCTO IACOBO APOSTOLO. 
 Lectio: Benedictus deus et pater domini [Eph 1,3-8a]. Require in natale 

sancti iohannis euangelistae [fol. 10v]. 
 IN NATALE SEPTEM FRATRUM. 
 Lectio: Rememoramini pristinos dies [Hbr 10,32-38a]. Require in 

nataliciis plurimorum martyrum [fol. 217v]. 
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 DE SANCTIS FELICE ET RELIQUIS. 
 Lectio: Spectaculum facti sumus [1 Cor 4,9b-14]. Require in natale unius 

confessoris [fol. 213r]. 
 IN NATALE SANCTORUM ABDO ET SENNE. 
 Lectio: Gratias agere debemus [2 Th 1,3-10a]. Require in natale unius 

confessoris [fol. 213v]. 
 AD UINCULA SANCTI PETRI APOSTOLI. 
 Lectio: Misit herodes [Act 12,1-11]. Require in natale ipsius [fol. 188v]. 
191v:  EODEM DIE PASSIO VII FRATRUM MACHABEORUM. 
 Lectio libri sapientiae [Prv 31,10-31]. 
 Aleph. Mulierem fortem quis inueniet? ... laudent eam in portis opera 

eius. 
192v:  IN NATALE SANCTI STEPHANI PAPAE ET MARTYRIS. 
 Lectio: Ecce sacerdos magnus [Sir 44,16a.17.20b.22.25-26a.27; 

45,2b.3a.8.19b.20b]. Require in natale unius sacerdotis [fol. 207r]. 
 IN INUENTIONE CORPORIS SANCTI STEPHANI. 
 Lectio libri apocalypsis Iohannis apostoli [Apc 21,4-7]. 
 In diebus illis: Absterget deus omnem lacrimam ab oculis sanctorum ... 

ille erit mihi filius. 
193r:  IN NATALE SANCTI SYXTI MARTYRIS. 
 Lectio: Dedit dominus confessionem [Sir 47,9-12a.13a; 24,1-4]. Require 

in natale unius sacerdotis [fol. 208r]. 
 EODEM DIE NATALE SANCTORUM FELICISSIMI ET AGAPITI. 
 Lectio: Memor esto dominum iesum [2 Tm 2,8-10; 3,10-12]. Require in 

natale unius martyris seu confessoris [fol. 212v]. 
 IN NATALE SANCTAE AFRAE MARTYRIS. 
 Lectio: Confitebor tibi domine rex [Sir 51,1-12]. Require in natale 

uirginum [fol. 219r]. 
 IN NATALE SANCTI CYRIACI MARTYRIS. 
 Lectio: Benedictus deus et pater [1 Pt 1,3-7a; 4,1-2.7b-8a.10b-11; 

5,4.10-11]. Require in nataliciis plurimorum sanctorum [fol. 215v]. 
 IN UIGILIA SANCTI LAURENTII MARTYRIS. 
 Lectio libri sapientiae [Sir 51,1-8.12]. 
 Confitebor tibi domine rex ... liberas eos de manibus angustiae, domine 

deus noster. 
194r:  IN NATALE SANCTI LAURENTII. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Corinthios [2 Cor 9,6-10]. 
 Fratres: Qui parce seminat ... augebit incrementa frugum iustitiae 

uestrae. 
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194v:  IN NATALE SANCTI TYBURTII MARTYRIS. 
 Lectio: Confitebor tibi domine rex [Sir 51,1-8.12]. Require in uigilia sancti 

laurentii martyris [fol. 193r]. 
 DE SANCTO YPPOLITO MARTYRE. 
 Lectio: Iustorum animae [Sap 3,1-8]. Require in nataliciis plurimorum 

martyrum [fol. 216r]. 
 DE SANCTO EUSEBIO CONFESSORE. 
 Lectio: Beatus uir qui in sapientia [Sir 14,22; 15,3-4.6]. Require in natale 

unius martyris [fol. 210r]. 
 IN UIGILIA ASSUMPTIONIS SANCTAE MARIAE. 
 Lectio: Sapientia laudabit animam suam [Sir 24,1-5.21b-22]. Require in 

natale uirginum [fol. 220r]. 
 IN ASSUMPTIONE SANCTAE MARIAE. 
 Lectio libri sapientiae [Sir 24,11b-13.15-20]. 
 In omnibus requiem quaesiui ... quasi myrra electa dedi suauitatem 

odoris. 
195r:  IN OCTAUA SANCTI LAURENTII MARTYRIS. 
 Lectio: Qui parce seminat [2 Cor 9,6-10]. Require in festiuitate eius [fol. 

194r]. 
 IN NATALE SANCTI AGAPITI MARTYRIS. 
 Lectio: Iustus si morte praeoccupatus [Sap 4,7-11.13-14a.15]. Require in 

natale unius martyris [fol. 211r]. 
 IN UIGILIA SANCTI BARTHOLOMEI APOSTOLI. 
 Lectio: Beatus uir qui inuentus est [Sir 31,8-11]. Require in uigiliis 

apostolorum [fol. 205r]. 
195v:  IN FESTIUITATE EIUS. 
 Lectio: Scimus quoniam diligentibus [Rm 8,28-39]. Require in natale 

omnium apostolorum [fol. 206r]. 
 IN NATALE SANCTI HERMETIS MARTYRIS. 
 Lectio: Benedictus deus et pater [1 Pt 1,3-7a; 4,1-2.7b-8a.10b-11; 

5,4.10-11 oder 2 Cor 1,3-7?]. Require in nataliciis plurimorum martyrum 
[fol. 215v oder 212r?]. 

 IN NATALE SANCTAE SABINAE UIRGINIS. 
 Lectio: Sapientia uincit malitiam [Sap 7,30b; 8,1-4a]. Require in natale 

uirginum [fol. 220v]. 
 EODEM DIE DECOLLATIO SANCTI IOHAN[N]IS BAPTISTAE. 
 Lectio: Exspectatio iustorum [Prv 10,28-32; 11,3.6.8-11a]. Require in 

nataliciis plurimorum martyrum [fol. 217r]. 
 Item alia unde supra. 
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 Lectio ad Thesalonicenses [1 Th 2,9b-20]. 
 Fratres: Praedicauimus uobis euangelium dei ... Uos enim estis gloria 

nostra et gaudium. 
196v:  IN NATALE SANCTORUM FELICIS ET ADAUCTI. 
 Lectio: Lingua sapientium [Prv 15,2-3.6-8.9b]. Require in nataliciis 

plurimorum sanctorum [fol. 214v]. 
 IN NATALE SANCTI ADRIANI MARTYRIS. 
 Lectio: Confitebor tibi domine rex [Sir 51,1-8.12]. Require in uigilia sancti 

laurentii martyris [fol. 193r]. 
 IN NATIUITATE SANCTAE MARIAE. 
 Lectio libri sapientiae [Prv 8,22-35]. 
 Dominus possedit me initium uiarum suarum ... Et hauriet salutem a 

domino. 
197v:  IN FESTIUITATE SANCTI GURGONII MARTYRIS. 
 Lectio: Iustum deduxit dominus [Sap 10,10-14]. Require in natale unius 

confessoris [fol. 211v]. 
 DE SANCTIS PROTO ET IACINCTO MARTYRIBUS. 
 Lectio: Qui timent deum [Sir 2,18-21]. Require in nataliciis plurimorum 

martyrum [fol. 218v]. 
 IN NATALE SANCTI CYPRIANI MARTYRIS. 
 Lectio: Lingua sapientium [Prv 15,2-3.6-8.9b]. Require in nataliciis 

plurimorum sanctorum [fol. 214v]. 
 EODEM DIE EXALTATIO SANCTAE CRUCIS. 
 Lectio ad Hebreos [Gal 2,16-20]. 
 Fratres: Scientes quod non iustificatur homo ex operibus legis ... 

tradidit semetipsum pro me. 
198r:  Item alia. 
 Lectio libri sapientiae [Sap 7,7-14a]. 
 In diebus illis: Optaui et datus est mihi sensus ... participes facti sunt 

amicitiae dei. 
198v:  IN NATALE SANCTI NICOMEDIS MARTYRIS. 
 Lectio: Beatus uir qui in sapientia [Sir 14,22; 15,3-4.6]. Require in natale 

unius confessoris [fol. 210v]. 
 IN NATALE SANCTARUM EUFEMIAE, LUCIAE ET GEMINIANI. 
 Gratias agere debemus [2 Th 1,3-10a]. Require in natale unius confessoris 

[fol. 213v]. 
 IN UIGILIA SANCTI MATHEAE APOSTOLI ET EUANGELISTAE. 
 Lectio: Beatus homo qui inuenit [Prv 3,13-20]. Require in uigilia 

apostolorum [fol. 212r]. 
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199r:  In natale ipsius. 
 Lectio: Unicuique nostrum [Eph 4,7-13]. Require in nataliciis apostolorum 

[fol. 205v]. 
 IN NATALE SANCTORUM HEMMERAMMI, MAURITII ET SOCIORUM. 
 Iusti in perpetuo uiuent [Sap 5,16-20.22ac]. Require in nataliciis 

plurimorum sanctorum [fol. 215r]. 
 DE SANCTIS COSMA ET DAMIANO. 
 Lectio: Qui timent deum non erunt incredibiles [Sir 2,18-21]. Require in 

nataliciis plurimorum martyrum [fol. 218v]. 
 IN FESTIUITATE SANCTI MICHAHELIS. 
 Lectio libri apocalypsis Iohannis apostoli [Apc 1,1b-5]. 
 In diebus illis: Significauit deus quae oportet fieri cito ... lauit nos a 

peccatis nostris in sanguine suo. 
199v:  Item alia. 
 Lectio libri apocalypsis Iohannis apostoli [Apc 12,7-12a]. 
 In diebus illis: Factum est proelium magnum in caelo ... laetamini caeli 

et qui habitatis in eis. 
200r:  IN NATALE SANCTI MARCI CONFESSORIS. 
 Lectio: Dedit dominus confessionem [Sir 47,9-12a.13a; 24,1-4]. Require 

in natale unius confessoris [fol. 208r]. 
 IN NATALE SANCTI CALISTI PAPAE. 
 Lectio: Ecce sacerdos magnus [Sir 44,16a.17.20b.22.25-26a.27; 

45,2b.3a.8.19b.20b]. Require in natale unius sacerdotis [fol. 207v]. 
 IN UIGILIA SANCTI GALLI CONFESSORIS. 
 Lectio: Iustus cor suum tradet [Sir 39,6-13]. Require in natale unius 

confessoris [fol. 209v]. 
 IN FESTIUITATE IPSIUS. 
 Lectio: Dilectus deo et hominibus [Sir 45,1-6a]. Require in natale unius 

confessoris [fol. 210v]. 
 IN NATALE SANCTI LUCAE EUANGELISTAE. 
 Lectio: Testificor coram deo [2 Tm 4,1-8]. Require in natale unius 

confessoris [fol. 207r]. 
200v:  IN OCTAUA SANCTI GALLI CONFESSORIS. 
 Lectio: Sapientiam omnium [Sir 39,1-5]. Require in natale unius confessoris 

[fol. 214r]. 
 IN UIGILIA APOSTOLORUM SYMONIS ET IUDAE. 
 Lectio: Iam non estis hospites [Eph 2,19-22]. Require in nataliciis omnium 

apostolorum [fol. 205r]. 
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 IN FESTIUITATE EORUM. 
 Lectio: Scimus quoniam diligentibus [Rm 8,28-39]. Require in nataliciis 

omnium apostolorum [fol. 206r]. 
 IN UIGILIA OMNIUM SANCTORUM. 
 Lectio libri apocalypsis Iohannis apostoli [Apc 5,6-12]. 
 In diebus illis: Ecce ego iohannes uidi in medio throni et quatuor 

animalium ... gloriam et benedictionem in saecula saeculorum. 
201r:  IN FESTIUITATE OMNIUM SANCTORUM. 
 Lectio libri apocalypsis Iohannis apostoli [Apc 7,2-12]. 
 In diebus illis: Ecce ego iohannes uidi angelum ascendentem ... 

fortitudo deo nostro in saecula saeculorum. Amen. 
202v:  IN NATALE SANCTI CAESARII MARTYRIS. 
 Lectio: Iustus cor suum tradet [Sir 39,6-13]. Require in natale unius 

martyris [fol. 209v]. 
 DE SANCTIS QUATUOR CORONATIS. 
 Lectio: Sancti per fidem uicerunt [Hbr 11,33-39a]. Require in nataliciis 

plurimorum martyrum [fol. 218r]. 
 IN NATALE SANCTI THEODORI MARTYRIS. 
 Lectio: Iustum deduxit dominus [Sap 10,10-14]. Require in natale unius 

martyris [fol. 211v]. 
 IN NATALE SANCTI MENNAE MARTYRIS. 
 Lectio: Beatus uir qui inuentus est [Sir 31,8-11]. Require in nataliciis 

plurimorum apostolorum [fol. 205r]. 
 EODEM DIE FESTIUITAS SANCTI MARTINI. 
 Lectio: Ecce sacerdos magnus [Sir 44,16a.17.20b.22.25-26a.27; 

45,2b.3a.8.19b.20b]. Require in natale unius sacerdotis [fol. 207v]. 
 IN UIGILIA SANCTI OTMARI CONFESSORIS. 
 Lectio: Iustus cor suum [Sir 39,6-13]. Require in natale unius confessoris 

[fol. 209v]. 
 IN FESTIUITATE EIUS. 
 Lectio: Iustum deduxit dominus [Sap 10,10-14]. Require in natale unius 

confessoris [fol. 211v]. 
 DE SANCTA CECILIA UIRGINE. 
 Lectio: De uirginibus praeceptum [1 Cor 7,25-34a]. Require in natale 

sanctarum uirginum [fol. 221r]. 
 IN NATALE SANCTI CLEMENTIS PAPAE. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Philippenses [Phil 4,1-3]. 
 Itaque fratres mei karissimi et desiderantissimi ... quorum nomina 

sunt in libro uitae. 
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203r:  IN NATALE SANCTAE FELICITATIS. 
 Lectio: Mulierem fortem quis inueniet [Prv 31,10-31]. Require in natale 

VII fratrum [fol. 191v]. 
 IN NATALE SANCTI CRYSOGONI MARTYRIS. 
 Lectio: Memor esto dominum iesum christum [2 Tm 2,8-10; 3,10-12]. 

Require in natale unius confessoris [fol. 212v]. 
 IN NATALE SANCTI SATURNINI MARTYRIS. 
 Lectio: Benedictus deus et pater [2 Cor 1,3-7]. Require in natale unius 

confessoris [fol. 212r]. 
 IN UIGILIA SANCTI ANDREAE APOSTOLI. 
 Lectio libri sapientiae [Prv 10,6; Sir 44,26b.27b; 45,2b-3a.c-

4.6a.7a.8a.9a]. 
 Benedictio* domini super caput iusti ... induit eum dominus corona 

gloriae. 
 *Hs.: Bededictio 
203v:  IN NATALE SANCTI ANDREAE APOSTOLI. 
 Lectio ad Romanos [Rm 10,10-18]. 
 Fratres: Corde creditur ad iustitiam ... in fines orbis terrae uerba 

eorum. 
204r:  IN NATALE SANCTI DAMASI PAPAE. 
 Lectio: Plures facti sunt sacerdotes [Hbr 7,23-27]. Require in natale unius 

sacerdotis [fol. 209v]. 
204v:  IN NATALE SANCTAE LUCIAE UIRGINIS. 
 Lectio: Domine deus meus exaltasti [Sir 51,13-17]. Require in natale 

uirginum [fol. 219v]. 
 IN NATALE SANCTI THOMAE APOSTOLI. 
 Lectio: Beatus uir qui inuentus est [Sir 31,8-11]. Require in nataliciis 

omnium apostolorum [fol. 205r]. 
205r:  INCIPIT DE NATALICIIS SANCTORUM. 
 IN UIGILIIS OMNIUM APOSTOLORUM. 
 Lectio libri sapientiae [Sir 31,8-11]. 
 Beatus uir qui inuentus est ... enarrabit omnis aecclesia sanctorum. 
 IN NATALICIIS OMNIUM APOSTOLORUM. 
 Lectio ad Effesios [Eph 2,19-22]. 
 Fratres: Iam non estis hospites ... in habitaculum dei in spiritu sancto. 
205v:  Item alia. 
 Lectio ad Effesios [Eph 1,3-8a]. 
 Fratres: Benedictus deus et pater domini nostri iesu christi qui 

benedixit. Require in natale sancti iohannis euangelistae [fol. 10v]. 
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 Item alia unde supra. 
 Lectio ad Effesios [Eph 4,7-13]. 
 Fratres: Unicuique nostrum data est gratia ... in mensuram aetatis 

plenitudinis christi domini nostri. 
206r:  Item alia. 
 Lectio ad Romanos [Rm 8,28-39]. 
 Fratres: Scimus quoniam diligentibus deum ... separare a caritate dei 

qu est in christo iesu domino nostro. 
207r:  IN UIGILIA UNIUS SACERDOTIS. 
 Lectio ad Timotheum [2 Tm 4,1-8]. 
 Karissime: Testificor coram deo ... qui diligunt aduentum eius. 
207v:  IN FESTIUITATE UNIUS SACERDOTIS. 
 Lectio libri sapienti [Sir 44,16a.17.20b.22.25-26a.27; 

45,2b.3a.8.19b.20b]. 
 Ecce sacerdos magnus qui in diebus suis ... incensum dignum in 

odorem suauitatis. 
208r:  Item alia unde supra. 
 Lectio libri sapientiae [Sir 47,9-12a.13a; 24,1-4]. 
 Dedit dominus confessionem sancto excelso ... inter benedictos 

benedicetur. 
208v:  Item alia ubi supra. 
 Lectio ad Hebreos [Hbr 13,9-16]. 
 Fratres: Doctrinis uariis et peregrinis nolite abduci ... Talibus enim 

hostiis promeretur deus. 
209v:  Item alia. 
 Lectio ad Hebreos [Hbr 7,23-27]. 
 Fratres: Plures facti sunt sacerdotes ... fecit semel se offerendo dominus 

noster iesus christus. 
 IN UIGILIA UNIUS CONFESSORIS. 
 Lectio libri sapientiae [Sir 39,6-13]. 
 Iustus cor suum tradet ad uigilandum ... nomen eius requiretur a 

generatione in generationem. 
210r:  IN NATALE UNIUS CONFESSORIS UEL MARTYRIS. 
 Lectio libri sapientiae [Sir 14,22; 15,3-4.6]. 
 Beatus uir qui in sapientia sua morabitur ... nomine aeterno 

hereditabit illum dominus deus noster. 
210v:  Item alia unde supra. 
 Lectio libri sapientiae [Sir 45,1-6a]. 
 Dilectus deo et hominibus cuius memoria ... legem uitae et 

disciplinae. 
211r:  Lectio libri sapientiae [Sap 4,7-11.13-14a.15]. 
 Iustus si morte praeoccupatus fuerit ... respectus in electo illius. 
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211v:  Lectio libri sapientiae [Sap 10,10-14]. 
 Iustum deduxit dominus per uias rectas ... dedit illi claritatem ternam 

dominus deus noster. 
212r:  Lectio libri sapientiae [Prv 3,13-20]. 
 Beatus homo qui inuenit sapientiam ... nubes rore concrescunt. 
 Lectio ad Corinthios [2 Cor 1,3-7]. 
 Fratres: Benedictus deus et pater domini nostri ... sic eritis et 

consolationis. In christo iesu domino nostro. 
212v:  Item unde supra. 
 Lectio ad Timotheum [2 Tm 2,8-10; 3,10-12]. 
 Karissime: Memor esto dominum iesum christum resurrexisse a 

mortuis ... qui uolunt pie uiuere in christo iesu persecutionem 
patiuntur. 

213r:  Item alia. 
 Lectio ad Corinthios [1 Cor 4,9b-14]. 
 Fratres: Spectaculum facti sumus huic mundo ... ut filios meos 

carissimos moneo. In christo iesu domino nostro. 
213v:  Item ubi supra. 
 Lectio ad Thesalonicenses [2 Th 1,3-10a]. 
 Fratres: Gratias agere debemus deo semper pro uobis ... in omnibus 

qui crediderunt iesum christum dominum nostrum. 
214r:  Lectio libri sapientiae [Sir 51,1-8.12]. 
 Confitebor tibi domine rex. Require in uigilia sancti laurentii [fol. 193r]. 
 Lectio libri sapientiae [Sir 39,1-5]. 
 Sapientiam omnium antiquorum exquiret sapiens ... Bona enim et 

mala in omnibus temptabit. 
214v:  IN FESTIUITATIBUS PLURIMORUM SANCTORUM. 
 Lectio libri sapientiae [Prv 15,2-3.6-8.9b]. 
 Lingua sapientium ornat scientiam ... Qui sequitur iustitiam, diligitur a 

domino. 
215r:  Item unde supra. 
 Lectio libri sapientiae [Sap 5,16-20.22ac]. 
 Iusti in perpetuo uiuent ... ad certum locum deducet illos dominus deus 

noster. 
215v:  Item alia ubi supra. 
 Lectio epistolae beati Petri apostoli [1 Pt 1,3-7a; 4,1-2.7b-8a.10b-11; 

5,4.10-11]. 
 Karissimi: Benedictus deus et pater domini nostri ... ipsi gloria et 

imperium in saecula saeculorum. Amen. 
216r:  IN NATALICIIS PLURIMORUM MARTYRUM. 
 Lectio libri sapientiae [Sap 3,1-8]. 



71 

 Iustorum anim in manu dei sunt ... regnabit dominus illorum in 
perpetuum. 

217r:  Lectio libri sapientiae [Prv 10,28-32; 11,3.6.8-11a]. 
 Expectatio iustorum laetitia ... In benedictione iustorum exaltabitur 

ciuitas. 
217v:  Lectio libri sapientiae [Sap 10,17-20]. 
 Reddet deus mercedem laborum sanctorum suorum ... uictricem 

manum tuam laudauerunt pariter, domine deus noster. 
 Lectio ad Hebreos [Hbr 10,32-38a]. 
 Fratres: Rememoramini pristinos dies ... Iustus autem meus ex fide 

uiuit. 
218r:  Item alia. 
 Lectio ad Hebreos [Hbr 11,33-39a]. 
 Fratres: Sancti per fidem uicerunt regna ... testimonio fidei probati 

inuenti sunt. In christo iesu domino nostro. 
218v:  Item alia. 
 Lectio libri sapientiae [Sir 2,18-21]. 
 Qui timent deum non erunt incredibiles uerbo illius ... patientiam 

habebunt usque ad inspectionem illius. 
219r:  IN NATALE UIRGINUM. 
 Lectio libri sapienti [Sir 51,1-12]. 
 Confitebor tibi domine rex et collaudabo te deum ... liberas eos de 

manu odientium, domine deus noster. 
219v:  Item alia unde supra. 
 Lectio libri sapientiae [Sir 51,13-17]. 
 Domine deus meus: Exaltasti super terram habitationem meam ... 

laudem dicam nomini tuo, domine deus noster. 
220r:  Lectio libri sapienti [Sir 24,1-5.21b-22]. 
 Sapientia laudabit animam suam ... rami mei honoris et gratiae. 
220v:  Lectio libri sapientiae [Sap 7,30b; 8,1-4a]. 
 Sapientia uincit malitiam ... Doctrix est enim disciplinae dei. 
221r:  Lectio ad Corinthios [1 Cor 7,25-34a]. 
 Fratres: De uirginibus pra[e]ceptum domini non habeo ... ut sit sancta 

et corpore et spiritu. In christo iesu domino nostro. 
221v:  Item alia. 
 Lectio ad Timotheum [2 Tm 4,17-18]. 
 Karissime: Dominus asstitit mihi et confortauit me ... in regno suo 

caelesti. Ipsi gloria in saecula saeculorum. Amen. 
 Item alia. 
 Lectio ad Corinthios [2 Cor 10,17-11,2]. 
 Fratres: Qui gloriatur, in domino glorietur ... uirginem castam exhibere 

christo. 
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222r:  Item alia. 
 Lectio ad Corinthios [1 Cor 7,39-40]. 
 Fratres: Mulier iuncta est legi, quamdiu uir eius uiuit ... consilium dei 

habeo. Per iesum christum dominum nostrum. 
 Unde supra. 
 Lectio libri sapientiae [Sir 26,16-21]. 
 Gratia mulieris sedulae, delectabit uirum suum ... in ornamentis 

domus eius. 
222v:  IN DEDICATIONE ĘCCLESIE. 
 Lectio libri regum [3 Rg 8,14-53]. 
 In diebus illis: Conuertit rex salomon faciem suam ... quando eduxisti 

patres nostros de terra aegypti, domine deus noster. 
226v:  Item alia. 
 Lectio libri apocalypsis Iohannis apostoli [Apc 21,2-5a]. 
 In diebus illis: Uidi ciuitatem sanctam hierusalem nouam ... ecce noua 

facio omnia. 
227r:  Item unde supra. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Corinthios [1 Cor 3,8b-15]. 
 Fratres: Unusquisque propriam mercedem accipiet ... sic tamen quasi 

per ignem. 
227v:  Item alia. 
 Lectio libri apocalypsis Iohannis apostoli [Apc 21,9-27]. 
 In diebus illis: Uenit angelus et locutus est mecum dicens: Ueni 

ostendam tibi sponsam ... nisi qui scripti sunt in libro uitae et agni. 
229r:  IN ORDINATIONE DIACONI. 
 Lectio ad Timotheum [1 Tm 3,8-13]. 
 Karissime: Diaconos constitue pudicos, non bilingues ... multam 

fiduciam in fide, quae est in christo iesu domino nostro. 
229v:  IN ORDINATIONE PRESBITERI. 
 Lectio ad Titum [Ti 1,1-6.9b]. 
 Karissime: Paulus seruus dei, apostolus autem iesu christi ... ut potens 

sit exhortare in doctrina sana. Per iesum christum dominum nostrum. 
230r:  Item alia. 
 Lectio libri sapientiae [Sap 7,7-14a]. 
 Optaui et datus est mihi sensus. Require in exaltatione sanctae crucis [fol. 

198r]. 
 IN ORDINATIONE EPISCOPI. 
 Lectio ad Titum [Ti 1,7-2,10a]. 
 Karissime: Oportet episcopum sine crimine esse ... acceptum coram 

deo saluatore nostro. 
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231v:  Item alia unde supra. 
 Lectio ad Timotheum [1 Tm 3,1-7a; Ti 2,10b]. 
 Karissime: Fidelis sermo si quis episcopatum desiderat ... ut doctrinam 

dei nostri ornet in omnibus. 
 Item alia lectio. 
 Lectio libri sapientiae [Sir 23,1-2a.3]. 
 Domine pater et dominator uit meae, ne derelinquas me ... gaudet 

inimicus meus. 
232r:  Item. 
 Lectio libri sapientiae [2 Tm 4,17-18]. 
 Dominus mihi astitit. Require in natale sanctarum uirginum [fol. 221v]. 
 IN IEIUNIO DE NATALE PAPAE. 
 Lectio libri Tobiae [Tb 13,12b-19]. 
 In diebus illis benedicens tobias filio suo ait: Reaedificet ... liberabit ciuitatem 

istam a cunctis tribulationibus eius dominus deus noster. 
232v:  Item alia. 
 Lectio libri Deuteronomii [Dt 27,9a; 28,1b-10a]. 
 In diebus illis: Pronuntiabunt leuitae ad uniuersum israhel excelsa uoce 

dicentes: Faciet te dominus tuus excelsiorem ... quod nomen domini 
inuocatum sit super te. 

233r:  IN ADUENTU EPISCOPI. 
 Lectio libri regum [2 Rg 8,8b-11a.13b]. 
 Hc dicit dominus: Ego tuli te, ut esses dux super populum meum 

israhel ... thronus tuus erit firmus iugiter, dicit dominus omnipotens. 
233v:  Item alia. 
 Lectio actuum apostolorum [Act 20,17-18a.28-35]. 
 In diebus illis: Cum uenisset paulus ephesum ... Beatius est magis dare 

quam accipere. 
234v:  Item alia. 
 Lectio ad Timotheum [2 Tm 2,22-3,7]. 
 Karissime: Iuuenilia desideria fuge ... numquam ad scientiam ueritatis 

peruenientes. 
235r:  IN LETANIA TEMPORE BELLI. 
 Lectio Isaiae prophetae [Is 37,1-7]. 
 In diebus illis: Cum audisset ezechias rex uerba rapsacis ... ego sum 

dominus deus faciens mirabilia. 
235v:  Item alia unde supra. 
 Lectio Isaiae prophetae [Is 37,15-22a.33b-35]. 
 In diebus illis: Orauit ezechias ad dominum dicens: Domine deus 

exercituum ... propter dauid seruum meum, dicit dominus omnipotens. 
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236v:  IN DIE BELLI. 
 Lectio Hieremi prophetae [Jr 42,7b-12]. 
 In diebus illis: Factum est uerbum domini ad hieremiam uocauitque 

iohannan filium careae ... habitare uos faciam in terra uestra, ait 
dominus omnipotens. 

237r:  Item. 
 Lectio Hieremiae prophet [Lam 3,22.24-26.31.32b.40Ä41.56b-57]. 
 In diebus illis: Locutus est hieremias dicens: Misericordiae domini ... ne 

timeas, quia ego sum dominus deus tuus. 
237v:  IN STERILITATE PLUUIAE. 
 Lectio Hieremiae prophetae [Jr 14,19-22]. 
 Haec dicit dominus deus: Numquid proiciens abiecisti iudam? ... Tu enim 

fecisti omnia haec, domine deus noster. 
238r:  Item alia. 
 Lectio libri sapientiae [Jr 17,5-10]. 
 Maledictus homo qui confidit in homine. Require infra XL feria V in 

ebdomada secunda [fol. 42v]. 
 Item alia. 
 Lectio Hieremiae prophetae [Lam 2,19-20b; 3,53-58]. 
 In diebus illis: Locutus est hieremias dicens: Consurge, lauda in nocte ... 

causam animae meae, redemptor uitae meae, domine deus meus. 
238v:  IN ADUENTU IUDICUM. 
 Lectio ad Timotheum [1 Tm 2,1-7]. 
 Karissime: Obsecro primum omnium fieri obsecrationes. Require 

ebdomada V feria IIII post octaua pentecoste [fol. 135v]. 
 Lectio epistolae beati Pauli apostoli ad Hebreos* [Hbr 1,13.14b-2,4] 
 Fratres: Ad quem angelorum dixit aliquando: Sede a dextris meis ... 

distributionibus secundum suam uoluntatem. 
 *Hs.: Herreos. 
239r:  CONTRA IUDICES MALE AGENTES. 
 Lectio Isaiae prophetae [Is 5,8-25]. 
 Haec dicit dominus: Uae qui coniungitis domum ad domum ... sed adhuc 

manus eius extenta. 
240v:  CONTRA EPISCOPUM MALE AGENTEM. 
 Lectio Ezechielis prophetae [Ez 34,2-10]. 
 Haec dicit dominus deus: Uae pastoribus israhel qui pascebant 

semetipsos ... non erit eis ultra in scam. 
241v:  Item alia. 
 Lectio Ezechielis prophet [Ez 34,11-13a]. 
 Hc dicit dominus: Ecce ego ipse requiram oues meas ... pascam eas 

in montibus israhel, ait dominus omnipotens. 
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242r:  PRO ITER AGENTIBUS. 
 Lectio libri Genesis [Gn 24,7]. 
 In diebus illis locutus est dominus ad abraham dicens: Dominus deus caeli ... 

mittet angelum suum coram te. 
 ITEM ALIA QUANDO AD REGEM UEL PRINCIPEM PERGITUR. 
 Lectio libri Genesis [Gn 46,1-4a]. 
 In diebus illis: Profectus est israhel cum omnibus quae habebat ... ego 

inde adducam te reuertentem. 
242v:  AD MISSAM UOTIUAM. 
 Lectio Isaiae prophetae [Is 18,7; 19,4a.19.21ac.22b.24-25]. 
 Hc dicit dominus deus: In die illa defertur munus domino exercituum ... 

hereditas mea israhel, dicit dominus omnipotens. 
243r:  Item alia. 
 Lectio libri Machabeorum [2 Mcc 1,23; 1,2-4]. 
 Orationem faciebant sacerdotes. Require in ieiunio primi mensis [fol. 

36v]. 
 PRO SALUTE UIUI. 
 Lectio Hieremiae prophetae [Jr 14,7-8a.9b]. 
 Si iniquitates nostrae contenderint contra nos ... ne derelinquas nos, 

domine deus noster. 
 Item unde supra. 
 Lectio ad Galatas [Gal 6,1-2]. 
 Fratres: Si praeoccupatus fuerit homo in aliquo delicto ... sic 

adimplebitis legem christi. 
243v:  PRO ELEMOSINAS FACIENTIBUS. 
 Lectio ad Corinthios [2 Cor 9,6-10]. 
 Fratres: Qui parce seminat. Require in natale sancti laurentii [fol. 194r]. 
 Item alia. 
 Lectio Isaiae prophetae [Is 58,6-9a]. 
 Hoc est ieiunium quod elegi ... ecce assum, quia misericors sum dominus 

deus uester. 
 PRO INFIRMIS. 
 Lectio epistolae beati Iacobi apostoli [Jac 5,13-16]. 
 Karissimi: Tristatur aliquis uestrum ... orate pro inuicem ut saluemini. 
244r:  IN AGENDA MORTUORUM. 
 Lectio libri Machabeorum [2 Mcc 12,42b.43b-46]. 
 In diebus illis: Uir fortissimus iuda collatione facta ... ut a peccatis 

soluerentur. 
244v:  Unde supra. 
 Lectio ad Thesalonicenses [1 Th 4,13-18]. 
 Fratres: Nolumus uos ignorare de dormientibus ... consolamini 

inuicem in uerbis istis. 
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245r:  Item unde supra. 
 Lectio ad Corinthios [1 Cor 15,49-57]. 
 Fratres: Sicut portauimus imaginem terreni ... qui dedit nobis 

uictoriam. Per iesum christum dominum nostrum. 
245v:  Lectio libri apocalypsis Iohannis apostoli [Apc 14,13]. 
 In diebus illis: Audiui uocem de caelo dicentem: Scribe beati mortui ... 

Opera enim illorum sequuntur illos. 
 IN UIGILIA DEFUNCTORUM. 
 Lectio libri Iob [Jb 7,16b-21]. 
 Parce mihi domine, nihil enim sunt dies mei ... si mane me quaesieris, 

non subsistam. 
246r:  Lectio libri Iob [Jb 10,1-7]. 
 Tedet animam meam uitae meae ... qui de manu tua possit eruere. 
246v:  Lectio libri Iob [Jb 10,8-12]. 
 Manus tuae plasmauerunt me ... uisitatio tua custodiuit spiritum 

meum. 
247r:  Lectio libri Iob [Jb 13,22c-28]. 
 Responde mihi, quantas habeo iniquitates ... uestimentum quod 

comeditur a tinea. 
 Lectio libri Iob [Jb 14,1-6]. 
 Homo natus de muliere breui uiuens tempore ... sicut mercennarii 

dies eius. 
247v:  Lectio libri Iob [Jb 14,13-16]. 
 Quis mihi tribuat, ut in inferno protegas me ... sed parces peccatis 

meis. 
248r:  Lectio libri Iob [Jb 17,1-3.11-15]. 
 Spiritus meus attenuabitur ... et patientia mea? Tu es domine deus meus. 
248v:  Lectio libri Iob [Jb 19,20-27]. 
 Pelli meae consumptis carnibus ... haec spes mea in sinu(m)* meo. 
 *m ist rasiert. 
 Lectio libri Iob [Jb 21,21-26; Apc 13,6a]. 
 Quid enim ad hominem pertinet de domo sua ... beati mortui qui in 

domino moriuntur. 
249r:  DOMINICA DE SANCTA TRINITATE. 
 Lectio ad Romanos [Rm 11,33-36]. 
 Fratres: O altitudo diu[i]tiarum ... ipsi gloria in saecula saeculorum. 
249v:  Item alia unde supra. 
 Lectio ad Corinthios [2 Cor 13,11.13]. 
 Fratres: Gaudete, perfecti estote ... communicatio sancti spiritus sit 

cum omnibus uobis. 
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 FERIA SECUNDA DE SAPIENTIA. 
 Lectio libri sapientiae [Sap 9,1-5a]. 
 In diebus illis dixit salomon: Deus patrum meorum ... filius ancillae tuae. 
250r:  FERIA III DE DONO SPIRITUS SANCTI. 
 Lectio ad Corinthios [1 Cor 12,7-11]. 
 Fratres: Unicuique datur manifestatio spiritus ... idem spiritus diuidens 

singulis pro ut uult. 
250v:  FERIA IIII AD POSTULANDA ANGELICA SUFFRAGIA. 
 Lectio libri apocalypsis Iohannis apostoli [Apc 19,9-10]. 
 In diebus illis: Dixit mihi angelus: Scribe beati qui ad caenam 

nuptiarum agni ... deum adora. 
 FERIA V DE CARITATE. 
 Lectio ad Corinthios [1 Cor 13,4-8a]. 
 Fratres: Caritas patiens est, benigna est ... Caritas numquam excidet. 
251r:  FERIA SEXTA DE SANCTA CRUCE. 
 Lectio ad Galatas [Gal 6,14]. 
 Fratres: Mihi absit gloriari nisi in cruce domini nostri iesu christi, per 

quem mihi mundus crucifixus est, et ego mundo. 
 SABBATO DE SANCTA MARIA. 
 Lectio libri sapientiae [Prv 31,25-29]. 
 Fortitudo et decor indumentum eius ... tu supergressa es uniuersas. 
251v:  [nur 3 Zeilen beschrieben] 
252rv:  [leer] 
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Register der Schriftstellen, Cantica, Heiligenfeste und Stationskirchen 

Schriftstellen 
Folioangaben in runden Klammern zeigen an, daß an der betreffenden Stelle nur ein 
Verweis, nicht aber der volle Text der Lesung steht. 
 

Gn 1,1-2,2 : 82r 
Gn 5,31b-8,21a : 85r 
Gn 22,1-19 : (88r), 112r 
Gn 24,7 : 242r 
Gn 27,6-40a : 44v 
Gn 37,6-22 : 43r 
Gn 46,1-4a : 242r 
Ex 12,1-11 : 81r 
Ex 14,24-15,1a : 88r, (113v) 
Ex 20,12-24a : 50r 
Ex 24,12-18 : 31v 
Ex 32,7-14 : 58r 
Lv 19,1.10b-19.25b : 68r 
Lv 23,9-11.15-17a.20-21 : 131r 
Lv 23,26-32 : 152r 
Lv 23,33.39-43 : 152v 
Lv 26,3-12 : 132v 
Nm 20,1a.3a.6-13 : 51v 
Dt 11,22-25 : 36r 
Dt 26,1-3a.7b-11a : 131v 
Dt 26,15-19 : 35v 
Dt 27,9a; 28,1b-10a : 232v 
Dt 31,22-30 : 93v, (113v) 
2 Rg 7,8-17a : 179r 
2 Rg 8,8b-11a.13b : 233r 
3 Rg 3,16-28 : 57r 
3 Rg 8,14-53 : 222v 
3 Rg 17,8-16 : 41r 
3 Rg 17,17-24 : 63r 
3 Rg 19,3b-8 : 32v 
4 Rg 4,1-7 : 49v 
4 Rg 4,25-38 : 60r 
4 Rg 5,1-15a : 47v 
Ne 8,1-4a.5-10 : 150v 
Tb 13,12b-19 : 232r 
Est 13,8-11.15-17 : 41v 
Jb 7,16b-21 : 245v 
Jb 10,1-7 : 246r 
Jb 10,8-12 : 246v 
Jb 13,22c-28 : 247r 
Jb 14,1-6 : 247r 
Jb 14,13-16 : 247v 
Jb 17,1-3.11-15 : 248r 
Jb 19,20-27 : 248v 
Jb 21,21-26; Apc 13,6a : 248v 
Prv 3,13-20 : (198v), 212r 
Prv 8,22-35 : 196v 
Prv 10,6; Sir 44,26b.27b; 45,2b-3a.c-4.6a.7a.8a.9a 

: 203r 
Prv 10,28-32; 11,3.6.8-11a : (195v), 217r 
Prv 15,2-3.6-8.9b : (196v, 197v), 214v 
Prv 31,10-31 : 191v, (203r) 
Prv 31,25-29 : 251r 
Sap 1,1-7 : 129r 

Sap 2,12-22 : 77r 
Sap 3,1-8 : (183r, 185r, 194v), 216r 
Sap 4,7-11.13-14a.15 : (195r), 211r 
Sap 5,1-5 : 183v, (191r) 
Sap 5,16-20.22ac : (185r, 199r), 215r 
Sap 6,11-20 : 182v 
Sap 7,7-14a : 198r, (230r) 
Sap 7,30b; 8,1-4a : (175v, 195v), 220v 
Sap 9,1-5a : 249v 
Sap 10,10-14 : (183r, 197v, 202v [2x]), 211v 
Sap 10,17-20 : (185v), 217v 
Sir 2,18-21 : (197v, 199r), 218v 
Sir 14,22; 15,3-4.6 : (194v, 198v), 210r 
Sir 15,1-6 : 11r, (182r) 
Sir 23,1-2a.3 : 231v 
Sir 24,1-5.21b-22 : (194v), 220r 
Sir 24,11b-13.15-20 : 194v 
Sir 26,16-21 : 222r 
Sir 31,8-11 : (195r, 202v, 204v), 205r 
Sir 36,1-10 : 37r 
Sir 39,1-5 : (200v), 214r 
Sir 39,6-13 : (200r, 202v [2x]), 209v 
Sir 44,10-15 : 187v 
Sir 44,16a.17.20b.22.25-26a.27; 

45,2b.3a.8.19b.20b: (188r, 192v, 200r, 202v), 
207v 

Sir 45,1-6a : (183r, 200r), 210v 
Sir 47,9-12a.13a; 24,1-4 : (193r, 200r), 208r 
Sir 49,1-4.9; 50,6-7 : 186v 
Sir 50,1-8 : 175r 
Sir 51,1-8.12 : 193r, (194v, 196v, 214r) 
Sir 51,1-12 : (175v, 178r, 193r), 219r 
Sir 51,13-17 : (204v), 219v 
Is 1,16-19 : 59v 
Is 2,2-5 : 168v 
Is 4,1-6 : 92r 
Is 5,8-25 : 239r 
Is 5,9b-30 : 61r 
Is 7,10-15 : 169r, (183r) 
Is 9,2.6-7 : 6r 
Is 11,1-5 : 169v 
Is 12,3-5 : 16r 
Is 18,7; 19,4a.19.21ac.22b.24-25 : 242v 
Is 19,20a-22 : 170r 
Is 35,1-7a : 170r 
Is 37,1-7 : 235r 
Is 37,15-22a.33b-35 : 235v 
Is 38,1-6 : 27r 
Is 40,9-11 : 171r 
Is 43,1-13 : 71v 
Is 44,1-3 : 129v 
Is 45,1-8 : 171r 
Is 49,1-3.5a.6b.7b : 187r 
Is 49,8-15 : 63v 
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Is 50,5-10 : 73r 
Is 52,6-9.10b : 8r 
Is 53,1-12 : 78v 
Is 54,17b-55,11a : 89v 
Is 55,1-11a : 64r 
Is 55,6-11 : 31r 
Is 58,1-9a : 28r 
Is 58,6-9a : 243v 
Is 58,9b-14 : 29r 
Is 60,1-6 : 14r 
Is 60,7-9 : 15v 
Is 61,1-3; 62,11-12a : 7r 
Is 61,6-9 : 69v 
Is 62,1-4 : 4v 
Is 62,11b-63,7a : 78r 
Jr 1,4-10 : 186r 
Jr 7,1-7 : 51r 
Jr 11,18-20 : 76v 
Jr 14,7-8a.9b : 243r 
Jr 14,19-22 : 237v 
Jr 17,5-10 : 42v, (238r) 
Jr 17,13-18 : 70r 
Jr 18,18-23 : 70v 
Jr 23,5-8 : 163r 
Jr 42,7b-12 : 236v 
Lam 2,19-20b; 3,53-58 : 238r 
Lam 3,22.24-26.31.32b.40-41.56b-57 : 237r 
Bar 3,9-38 : (90v), 113v 
Ez 18,1-9 : 33r 
Ez 18,10-11a.13b-14.17b-19 : 33v 
Ez 18,20-28 : 34v 
Ez 34,2-10 : 240v 
Ez 34,11-13a : 241v 
Ez 34,11-16 : 30v 
Ez 36,23-28 : 59r 
Ez 37,1-14a : 91r 
Dn 3,1-24 : 95r 
Dn 3,35-45 : 68v 
Dn 3,49-51 : 172r 
Dn 3,49-55 : 37v, (133v, 154v) 
Dn 9,15-19 : 40r 
Dn 13,1-9.15-17.19-30.33-62 : 52v 
Dn 14,27a.28-42 : 66v 
Os 6,1-6 : 80v 
Os 14,2-10a : 151v 
Jl 2,12-19 : 26v 
Jl 2,23-27 : 130r 
Jl 2,28-32a : 130v 
Am 9,13-15 : 150r 
Jon 3,1-10 : 66r 
Mi 7,14.16a.18-20 : 153v 
Za 8,1.14-20a : 154r 
Za 11,12-13,9 : 73v 
Mal 3,1-4 : 19r 
Mal 3,1-5; 4,1-6a : 166v 
Mal 3,5; 4,5-6a : 20r 
2 Mcc 1,23; 1,2-4 : 36v, (243r) 
2 Mcc 12,42b.43b-46 : 244r 
Act 1,1-11 : 109v 
Act 1,15-26 : 181r 
Act 2,1-11 : 116r 
Act 2,14-21 : 118r 
Act 2,22-28 : 120r 

Act 3,1-10 : 188r 
Act 3,12-15.17-19 : 100r 
Act 4,32-35 : 109r 
Act 5,12-16 : 119r 
Act 5,17-21a : 184r 
Act 5,29-42 : 123v 
Act 6,8-10; 7,54-60a : 9v 
Act 8,5-8 : 119v 
Act 8,14-17 : 118r 
Act 8,26-40 : 100v 
Act 9,1-22 : 176r 
Act 10,34a.42-48 : 117v 
Act 10,37-43 : 98v 
Act 12,1-11 : 188v, (191r) 
Act 13,16a.26-33 : 99r 
Act 13,44-52 : 120v 
Act 19,1-8 : 115v 
Act 20,17-18a.28-35 : 233v 
Rm 1,1-6 : 5v 
Rm 3,19-26 : 13r 
Rm 5,1-5 : 133v 
Rm 5,8b-11a : 139r 
Rm 5,18-21 : 19r 
Rm 6,16-18 : 140r 
Rm 6,3-11 : 136r 
Rm 6,19-23 : 137v 
Rm 8,1-6 : 138r 
Rm 8,12-17a : 138v 
Rm 8,18-23 : 133v 
Rm 8,28-39 : (195v, 200v), 206r 
Rm 10,10-18 : 203v 
Rm 11,25-36 : 162v 
Rm 11,33-36 : 249r 
Rm 12,1-5 : 15r 
Rm 12,6-16a : 16v 
Rm 12,16b-21 : 17v 
Rm 13,8-10 : 18v 
Rm 13,11-14a : 165r 
Rm 15,4-13 : 166r 
1 Cor 1,4-8 : 155v 
1 Cor 1,26-31 : 21r 
1 Cor 3,8b-15 : 227r 
1 Cor 4,1-5 : 168r 
1 Cor 4,9b-14 : (191r), 213r 
1 Cor 5,7-8 : 98r 
1 Cor 6,15-20 : 142v, (156r) 
1 Cor 7,25-34a : (202v), 221r 
1 Cor 7,39-40 : 222r 
1 Cor 9,24-10,4 : 21v 
1 Cor 10,6b-13 : 139v 
1 Cor 11,20-32 : 79v 
1 Cor 12,2-11 : 140v 
1 Cor 12,7-11 : 250r 
1 Cor 13,1-13 : 25v 
1 Cor 13,4-8a : 250v 
1 Cor 15,1-10a : 142r 
1 Cor 15,12-23a : 124v 
1 Cor 15,39-46 : 141r 
1 Cor 15,49-57 : 245r 
2 Cor 1,3-7 : (195v [?], 203r), 212r 
2 Cor 2,14-3,3 : 178r 
2 Cor 3,4-9 : 143r 
2 Cor 4,5-10 : 143v 
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2 Cor 5,1-11 : 144v 
2 Cor 6,1-10 : 29v 
2 Cor 6,14-7,1 : 146v 
2 Cor 9,6-10 : 194r, (195r, 243v) 
2 Cor 10,17-11,2 : 178r, 221v 
2 Cor 11,19-12,9 : 23r 
2 Cor 13,11.13 : 249v 
Gal 1,11-24 : 190r 
Gal 2,6b-10a : 190v 
Gal 2,16-20 : 197v 
Gal 3,16-22 : 144r 
Gal 3,23-4,2 : 12r 
Gal 4,1-7 : 12v 
Gal 4,22-31 : 56r 
Gal 5,10-12; 6,12-14 : 184v 
Gal 5,16-24 : 145v 
Gal 5,25-6,10 : 147r 
Gal 6,1-2 : 243r 
Gal 6,14 : 251r 
Eph 1,16-21 : (107r), 134r 
Eph 1,3-8a : 10v, (191r, 205v) 
Eph 2,19-22 : (200v), 205r 
Eph 3,13-21 : 148v 
Eph 4,1-6 : 149v 
Eph 4,7-13 : (199r), 205v 
Eph 4,23-28 : 156r 
Eph 5,1-9 : 47r 
Eph 5,15-21 : 157r 
Eph 6,10-17 : 158r 
Phil 1,6-11 : 159v 
Phil 1,29-2,4 : 183v 
Phil 2,5ff. : 106v 
Phil 2,5-11 : 72v 
Phil 3,17-21 : 160v 
Phil 4,1-3 : 202v 
Phil 4,4-7 : 173v 
Col 1,9-11 : 162r 
Col 1,25b-28 : 17r 
Col 2,8-13 : 149r 
Col 3,1-4 : 97v 
Col 3,5-11 : 126v, (156r) 
Col 3,12-17 : 20v 
Col 3,17-24a : 127v 
Col 4,12-18 : 147v 
1 Th 1,2-6 : 164r 
1 Th 2,9b-20 : 195v 
1 Th 4,1-7 : 39v 
1 Th 4,13-18 : 244v 
1 Th 5,5-11 : 107v 
1 Th 5,14-23 : 39r 
2 Th 1,3-10a : 164v, (185v, 191r, 198v), 213v 
2 Th 2,14-3,5 : 156v 
2 Th 2,1-8 : 173r 
2 Th 3,6-13 : 157v 
1 Tm 1,5-12 : 160r 
1 Tm 1,15-17 : 18r, (21v) 
1 Tm 2,1-7 : 135v, (238v) 
1 Tm 3,1-7a; Ti 2,10b : 231v 
1 Tm 3,8-13 : 229r 
1 Tm 6,7-14 : 159r 

2 Tm 1,8-13 : 161r 
2 Tm 2,8-10; 3,10-12 : (176r, 193r, 203r), 212v 
2 Tm 2,22-3,7 : 234v 
2 Tm 4,1-8 : (175v, 200r), 207r 
2 Tm 4,17-18 : 221v, (232r) 
Ti 1,1-6.9b : 229v 
Ti 1,7-2,10a : 230r 
Ti 2,11-15a : 6v 
Ti 3,4-7 : 7v 
Hbr 1,1-12 : 8v 
Hbr 1,13.14b-2,4 : 238v 
Hbr 2,9b-3,1 : 111r 
Hbr 3,1b-6 : 14v 
Hbr 4,11-16 : 22r 
Hbr 5,1-4.6 : 179r 
Hbr 7,23-27 : (175v, 204r), 209v 
Hbr 8,2-5 : 182r 
Hbr 9,2-12 : 154v 
Hbr 9,11-15 : 65r 
Hbr 10,32-38a : (191r), 217v 
Hbr 11,33-39a : (175v, 184v, 186r, 202v), 218r 
Hbr 12,28b-13,8 : 137r 
Hbr 12,3-9 : 24v 
Hbr 13,9-16 : 208v 
Hbr 13,17-21 : 103v, (163r) 
Jac 1,2ff : (183r) 
Jac 1,17-21 : 107r 
Jac 1,22-27 : 108r 
Jac 5,7-10 : 165v 
Jac 5,13-16 : 243v 
Jac 5,16-20 : 108v 
1 Pt 1,1-7 : 180r 
1 Pt 1,3-7a; 4,1-2.7b-8a.10b-11; 5,4.10-11 : (193r, 

195v [?]), 215v 
1 Pt 1,18-25a : 104v 
1 Pt 2,1-10 : 102r 
1 Pt 2,11-20 : 105v 
1 Pt 2,21-25 : 104r 
1 Pt 3,8-15a : 135r 
1 Pt 3,18-22 : 101v 
1 Pt 4,7b-11 : 110v 
1 Pt 5,6-11 : 128v 
1 Jo 2,1-8 : 106r 
1 Jo 3,13-18 : 127r 
1 Jo 4,8b-21 : 125v 
1 Jo 5,4-10a : 103r 
Apc 1,1b-5 : 199r 
Apc 4,1-10a : 121r 
Apc 5,1-10 : 122v 
Apc 5,6-12 : 200v 
Apc 7,2-12 : 201r 
Apc 7,13-17 : 185r 
Apc 12,7-12a : 199v 
Apc 14,1-5 : 11v 
Apc 14,13 : 245v 
Apc 19,9-10 : 250v 
Apc 21,2-5a : 226v 
Apc 21,4-7 : 192v 
Apc 21,9-27 : 227v 
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Cantica 
 
Attende caelum (cf. Dt 32) : 94r 
Benedictus es domine deus patrum nostrorum 

(Ymnus trium puerorum; Dn 3,52ff) : 172r 
Cantemus domino (Ex 15,1b-3.4b.18.19c-21a) : 

89r 

Omnia opera domini (Ymnus trium puerorum; 
Dn 3,57-88) : 38r 

Uinea domini speciosa (cf. Is 5,1-11) : 92v 

 

Heiligenfeste 
In diesem Register wird jeweils die gebräuchliche lateinische Namensform verwendet, 
auch wenn sie von der Schreibweise der Handschrift abweicht. 
Die angegebenen Festdaten orientieren sich an: Emmanuel Munding, Die Kalendarien 
von St. Gallen aus 21 Handschriften neuntes bis elftes Jahrhundert. 1: Texte. Beuron 
1948; 2: Untersuchungen. 1951 (Texte und Arbeiten 1,36-37). 
Die Heiligen werden gemäß den Angaben der Handschrift näher charakterisiert; wo 
eine solche Kennzeichnung in der Handschrift nicht vorliegt, wird sie nur dann [in 
eckigen Klammern] eingeführt, wenn sie zur Unterscheidung von anderen 
gleichnamigen Heiligen notwendig ist. Dabei werden folgende Abkürzungen gebraucht: 
abb. – abbas; ap. – apostolus; conf. – confessor; eu. – euangelista; exorc. – exorcista; m. 
– martyr; pp. – papa; pr. – presbiter; ug. – uirgo. 
 

Abdon (30.7.) : 191r 
Adauctus (30.8.) : 196v 
Adrianus m. (8.9.) : 196v 
Afra m. (7.8.) : 193r 
Agapitus [diac. m.] (6.8.) : 193r 
Agapitus m. (18.8.) : 195r 
Agatha ug. (5.2.) : 178r 
Agnes ug.: [de passione] (21.1.) : 175v  

 –: de natiuitate (28.1.) : 178r 
Alexander [pp.] (3.5.) : 184v 
Andreas ap.: uigilia (29.11.) : 203r  

 –: natale (30.11.) : 203v 
Bartholomaeus ap.: uigilia (23.8.) : 195v  

 – : festiuitas (24.8.) : 195r 
Benedictus abb. (21.3.) : 182v 
Caecilia ug. (22.11.) : 202v 
Caesarius m. (1.11.) : 202v 
Calixtus pp. (14.10.) : 200r 
Chrysogonus m. (24.11.) : 203r 
Clemens pp. (23.11.) : 202v 
Cosmas (27.9.) : 199r 
Crux: exaltatio (14.9.) : 197v  

 – : inuentio (3.5.) : 184v 
Cyprianus m. (14.9.) : 197v 
Cyriacus m. (8.8.) : 193r 
Damasus pp. (11.12.) : 204r 
Damianus (27.9.) : 199r 
Emmerammus s. Hemmerammus 
Epimachus (10.5.) : 185r 
Euentius (3.5.) : 184v 
Eufemia (16.9.) : 198v 
Eusebius conf. (14.8.) : 194v 
Fabianus m. (20.1.) : 175v 
Felicissimus (6.8.) : 193r 
Felicitas (23.11.) : 203r 

Felix [pr.] (14.1.) : 175v 
Felix et reliqui (29.7.) : 191r 
Felix (et Adauctus; 30.8.) : 196v 
Gallus conf.: uigilia (15.10.) : 200r   

 – : festiuitas (16.10.) : 200r   
 – : octaua (23.10.) : 200v 

Geminianus (16.9.) : 198v 
Georgius m. (23.4.) : 183r 
Geruasius (19.6.) : 186r 
Gordianus (10.5.) : 185r 
Gorgonius m. (9.9.) : 197v 
Gregorius pp. (12.3.) : 182r 
Hemmerammus (22.9.) : 199r 
Hermes m. (28.8.) : 195v 
Hyacinthus m. (11.9.) : 197v 
Hyppolitus m. (13.8.) : 194v 
Iacinctus s. Hyacinthus 
Iacobus ap.: natale (1.5.) : 183v   

 – : ap. [frater Iohannis] (25.7.) : 191r 
Innocentes (28.12.) : 11v 
Iohannes bapt.: uigilia (23.6.) : 186r   

 – : natale (24.6.) : 186v   
 – : decollatio (29.8.) : 195v 

Iohannes eu. (27.12.) : 10v 
Iohannes [m.] (26.6.) : 187v 
Iudas ap.: uigilia (27.10.) : 200v   

 – : festiuitas (28.10.) : 200v 
Laurentius m.: uigilia (9.8.) : 193r   

 – : natale (10.8.) : 194r   
 – : octaua (17.8.) : 195r 

Leo pp. (28.6.) : 188r 
Lucas eu. (18.10.) : 200r 
Lucia ug. (13.12.) : 204v 
Lucia (Eufemia, L. et Geminianus; 16.9.) : 198v 
Marcellianus (18.6.) : 185v 
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Marcellinus (2.6.) : 185r 
Marcellus pp. (16.1.) : 175v 
Marcus [m.] (18.6.) : 185v 
Marcus conf. (7.10.) : 200r 
Maria: purificatio (2.2.) : 19r   

 – : adnuntiatio (25.3.) : 183r   
 – : uigilia assumptionis (14.8.) : 194v   
 – : assumptio (15.8.) : 194v   
 – : natiuitas (8.9.) : 196v   
 – : missa uotiua : 251r 

Martinianus (2.7.) : 191r 
Martinus (11.11.) : 202v 
Mathaeus ap. eu.: uigilia (20.9.) : 198v   

 – : natale (21.9.) : 199r 
Mathias ap. (24.1.) : 181r 
Mauritius (22.9.) : 199r 
Maximus (14.4.) : 183r 
Mennas m. (11.11.) : 202v 
Michael (29.9.) : 199r 
Nicomedes m. (15.9.) : 198v 
Omnes sancti: uigilia (31.10.) : 200v   

 – : festiuitas (1.11.) : 201r 
Otmarus conf.: uigilia (15.11.) : 202v   

 – : festiuitas (16.11.) : 202v 
Pancratius m. (12.5.) : 185r 
Paulus ap.: conuersio (25.1.) : 176r   

 – : uigilia (28.6.) : 188r   
 – : natale (29.6.) : 188v   
 – : natale (30.6.) : 190r   
 – : octaua apostolorum (6.7.) : 190v 

Paulus [m.] (26.6.) : 187v 
Petrus ap.: cathedra (22.2.) : 179r-181r   

 – : uigilia (28.6.) : 188r   
 – : natale (29.6.) : 188v   

 – : octaua apostolorum (6.7.) : 190v   
 – : uincula (1.8.) : 191r 

Petrus [exorc. m.] (2.6.) : 185r 
Philippus ap. (1.5.) : 183v 
Prisca ug. (18.1.) : 175v 
Processus (2.7.) : 191r 
Protasius (19.6.) : 186r 
Protus m. (11.9.) : 197v 
Quatuor coronati (8.11.) : 202v 
Sabina ug. (29.8.) : 195v 
Saturninus m. (29.11.) : 203r 
Sebastianus m. (20.1.) : 175v 
Sennen (30.7.) : 191r 
Septem fratres: natale (10.7.) : 191r   

 – : Macchabaei: passio (1.8.) : 191v 
Siluester pp. (31.12.) : 175r 
Simon ap.: uigilia (27.10.) : 200v   

 – : festiuitas (28.10.) : 200v 
Sixtus m. (6.8.) : 193r 
Stephanus pp. m. (2.8.) : 192v 
Stephanus protomart.: natale (26.12.) : 9v   

 – : inuentio corporis (3.8.) : 192v 
Theodolus (3.5.) : 184v 
Theodorus m. (9.11.) : 202v 
Thomas ap. (21.12.) : 204v 
Tiburtius m. (11.8.) : 194v 
Tiburtius [m.] (T., Ualerianus et Maximus; 14.4.) : 

183r 
Ualentinus pr. (14.2.) : 178r 
Ualerianus (14.4.) : 183r 
Uincentius m. (22.1.) : 176r 
Uitalis m. (27.4.) : 183v 
 

 

 

Stationskirchen 
Ad apostolos : 130r 
Ad hierusalem : 80v 
Ad lateranis : 72v, 97v, 102r 
Ad sanctam mariam : 6r, 12r, 78r, 129r 

 – mariam ad martyres : 101v 
 – mariam transtiberim : 42v 
 – priscam : 76v 
 – pudentianam : 49v 

Ad sanctos quatuor coronatos : 57r 
Ad sanctum chrisogonum : 66r 

 – cyriacum : 66v 
 – eusebium : 63r  

 – laurentium : 33r, 47r, 63v 
 – marcellinum et petrum : 44v 
 – marcellum : 68r 
 – marcum : 47v 
 – paulum : 59r, 99r 
 – petrum : 35v, 70v, 98v 
 – petrum in mediam : 65r 
 – siluestrum : 51r 
 – sixtum (xixtum) : 50r   
 – stephanum : 70r, 120v 

Ad uincula : 30v 
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